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Die Gesamtlase ist -ekennzeichnet durch weiterhin äusserst 
anzespannte Transportlage,. Völlig unzureichende Ürerführung 
von -züsvunzsgZuvera zwischen Helbzeug- und Feriig-Indusirie. 4. 
Dezember-Ausprinzunz war infolge guter Bevorratung der Fertig- 
werke mit Halbzeuzen zesichert. Bei weiteren Anhalten der un- 
zureichenden Transnortverhältnisse isteb pe orug 45 ein grtó- 
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E op M-30 E 
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T, LL Techn. Erläuterung 
x. HMG 45 und Entwie® Kim g 
für 1945/46, | E. SER SURE 
Lieferung von 2: ir Ben Hé 177 ges 
=: "E . 4 MK 108, 1 FA LP E 3251/7, 1x3 aus Es 
— - 120 Zünder 66, 2 Zeen r-E 52 agus HEX 
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Bewaffnung: lx 5,7 cm n KANADE; 4 starre NG, 
..Kal, 7,7 mm B E 


CR "Erster Anfall Jak-3 
Bewaffnung: 3x2 mm Kanone (1 Motorkanone 





Lu ol gs E und 2 gest. Flügelkanonen), 
| i S Höchstgeschwindizkeit geschätzt 
a E 580 km in 4 km. gea, 
re Si Triebwerk: ` : ies 


Nach Prüfstandsuntersuchung bei DVL von mehreren 
"Sabre" II A Motoren überall grosse Störanfällig- 
keit festgestellt. Ohne konstruktive Änderung 


Steigerung der Motorleistung kaum anzunehmen 
("Sabre" V und VI): 


Nach nun der von "cb verwendetef Blindschieß" 
geräte (Village Inn) in üem Heckturm der Anot. p 
Kampfflugzeuge ergaben sich folgende Erkenntnisse}, 


l. Trägerfrequenz 9 cm 

2. Angabe der Entfernung beim BlindschieBen : e 

` a in das kreiselgeste rie Revi automat, elektr. 

BE 078 3. Beim Schießen nach“ yt mechan, von Hand‘ ES 

RS 4. kreiselgesteuertes^WévYi "vorgesehen für Ent E 
mit max. Yorhalt Xon E 





WW | fernung von 180-7205 
EX ©: 5. Kennung erfolgt durGhiZ! 
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Verbesserte Zielgeräte 4h de E 
zeugen B-17 und 3-24 ito 
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| = s HC-Bombe gegen GE | 
i f SEC sprechend den: bier te ken nier SE. Dk 
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-i Le 2. Sow. £nti-Tank Bont D SEH AH LE" RS 
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Í schlazsvermógens 3 SE ee, -Sprer gsstoffmenge 46: 
x SE Dee AC o, Lise UE 
| FT - Gerät: Zur Kenntlichmachung, ST SS pener- Es ZER EIS 3 
E un mE Raum von Caen feindliche | a ET CE 
j lsndeb2rxen am Bodenjs U "van: KEE TE 
Ga Leltstrani emo enger BOR Lc neg FU Q RESE ER GEN 
Beim aombenschüt xd Ee gen RS DT SE 
T tb Ne dirt KE RE KE SERE ; SE X ~ DRA S T T Patr X eL 
d Feindserät- m Dezemver 1944 KEE | is ux reu RER y E 
| Üntersucaunes- E oder zur Ersatztelipew Së Ge 
| stelle: Spitfire, 5 P-! yon "eine un schadet a aF Dow 
| | gelandet), 3 P-47, 1 E 22. EN Lr E sedi 
‘j | Chef TIR: Besprechung über mecbijesisdecietin t bei Gener 
ECKER . Diesing4à 7 
d (Mappe B - Nr. 35 u, Ai . Cé | 
30.12. Bespreshung über Sofortmaßnahmen im nee und er | F 
Abholung von Flugzeuzen, sauer Rleinrath, H 
d appe NI 
l Mappe >, CHEF PIR, | 
EM — 5.1. Arbeitsbesprechunf” FZE PZG T6: unter*General Diesing  * "|j 
Dus Besprechung über Nachtjagdausrüstung unter o E | 
Diesing, Ah 
Ca M Besprechune über Steuerung Fertigungsbelange von 
But aus unter Obs ET: ivimer 
(Happe BA Nr.5) e ut. ai, m" 


Chef TER «i. 


Amt SETUDD e: A. Flugz euge $ à ar“ 


——— l. 8-162: m ch 


2 weltere Flüge "éi. E E und Landung 5 CEA 
gut durchgeführt, Schießanflugverhalten über Sal 
8000 m z.Zt, schlechter els bei anderen deut- 

schen Jägern, Abhilfe in Angriff genommen, N 


2. 8-163: 


e Le 8-165 B t RE ER "Beim 


Erprobungskornm 
wurden 215,4 km Höhe.. 5 


Pr ohne Druckanzug enu 
3. 8-2621 Bast QURE, 
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| Besprechung wegen rak E: iu BR der Inder 
E gen "und der eio a E dU D der gadi U: 
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I keit für Ausfahren des. a ‘für 500 Xm FRE cbe 








2 5 Ze? tage 


wA 
"ET. c 
e D M 
y" 
Z 5 % 


Vermei Lb 









E t K 
# 


d, 
" 
A, 
d 


A^ 
C d 


SS: T De. " ve SE 


"is Eos 











déi d. 
Ee I Kei er 


100 fe zugeläi a5 






| mo | Zog 
pne Eë 














^" 
E A CS 



































8-234: e RE 

Prügerflügél-y. xbv iuro cpi 

i DETDEANEPT GE AE NA ES nà dk We 
Dadurch kelnes enti ob ge et EE des" m. 
zeuges. Gefor HE E EE hun g 4 bei Ss gic 
gestellt, Als: 28: ' i. me mios 
nigunzswernAni&g n ANAMET] 

5. 8-109: | E SE [E s Gg 5 
Adstellung der Holl eed 5:39 SRE Si ' 
forderlich (s, Col Sien Si Sespreohuns 4 Am. 
11.1. unter General Di HEES Ze an x. Lis AR 

ecu ai 3 


Triebwerke: 
l. Otto-Moioren. 


Gemäss Besprechungen. Ge 
satz des 9-605 E in 8-190 4, 


änderungen, E Mn vue. Ws 
Be aer ; 
Erste Mustermaschine 8-152 CY /j (EE 603. E-Motor von 2 
2400 PS Startleistung im NR von Herrn Profi 
Tank erstmalig geflogen. DAS Ut vy iy = EA PS Se 
b) 9-2155: T d d WO "NN 


Festlegung der Maßnahmen in Dessau,"um bereits ausge- 
lieferte Motoren auf neue Laderausführure umzurüsten, 
Mii der endgültigen Lösung durch den leistungszesteigk^. ` 
gerten 9-215 E/B mit neuen Ladern, dessen Serienan- M^ 

lauf am 1,5. geplant ist. Damit Zwischenlósung über- i zis 


TI.Triebwerke: 


Ausgehen der Triebwerke in Höhe und bei schneller 
Drosselung bei Jumo 004 behoben, 


Luftschraube: EON EFE 


VIM-Rrprobusgebetrieb cies y im 24. 12. aurén 
ensriff zu 90 % zerstört, ES. : 








a) 9-605 E: 
Als Ausweichlóst ; 
nicht ausreicht MSp: 
‚des neuen 605 E~ it 
"Priebwerks,: ES 
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erwi rM chung der MW 50 Leistung : zwecks Herat 
setzung der Laderdrehzahl, Wirksanes Mittel zur 
Heravsetzung des Laderpumpens wurde gefunden. 

Endgültige Leistvng des Motors ist 10 km, 1200 PS, 
in 1,5 km 1700 PS, i ai 
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wi 9-222; 7”; S bh 
Erste Motoren von Oberursel am 15.1, fertig. ES 
d)9-801 D: | 


Zur flugleistungsmüssigen Verkasaamına der-8-190 A ex 
wurde vom G.d.Jj, Einbau einer MW-Anlage gefordert, 
Kann entfallen, da Leistungssteigerung sich vor- | 
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zünder mit 8726 ES n Er, à 
wurf erfolgioBii; E. , 


QUE x CE 5 E 
Mit SEH de B* nder > Geräte 3 ing 














x or o 
Rei T rertenverzjdds rung rung. "dur 350 km, Zustim 
wurde im Sinvernchnen miU Sondéransschuss * e S E 
:und St-Chef-E, gegeben. 3100 Geräte für Umbau ZEN 
$  gesehén, Beginn des Schießbetrieben voraussT AE d 
„lich 15.1, ~ ca ua ud vs LA 
































D. Werkstoffe: ` si 
I, Leichtmetall : 


Austausch von Leichtmetällen gecen neu entwickelte f| 
Sta zeuge Tür ugzeugzellenbau wird durch | 

Lege im Westen erheblich verzögert oder ganz unter-: SCH. 
bunden. re. 
Umstei Venedeg von Megnesium auf Al.- 
Schrottlegierung zur Überbrückung der ab Früh- 
Jahr 1945 unzureichergien Magnesium-Erzeugunzs- 
kapazität. Durch Umstellung des Leitdrahtaussen- 
ringes bei 003 auf Al.-Schrottlegierung werden 
rund 200 t Magnesium (32 kg je Gerät) eingespart, 


2. Stahlturbinenschaufel für 004 aus niedrig legler- - E. 
tem Stahl, Termin Februar 1945, bei 005 infolge ^ '# 
Fonkenschaden erst April:1945, 












Die See e auf sämtlichen Sektoren der ` 
Besc ung ist weiterhin durch die Trans sportis e. 
mehr oder weriser stark beeinträchtigt. 


der SE VI-Aktion sind weitere i Sch 
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Trie bwe rke z Luft S chraub en VDM: è : "CH Ce * ERU NU Ei. deck E 


egen Stromstöorung infolge:Feindeinwirkung steh 
Fertigung VDM Marbur erneut vorübergehend 8 
Sinnvolles Arveiten seit längerer Zeit unmöglich +" 
oo ArUveiven LE 
Triebwerkszubehör 004 und 005: "e Kë 

ersorgung mit Riede asser nach wie vor schwier? 
infolge unsenüsender erienreife,  : 


Einbau eines Grobfilters für Drucköl 


pumpe des 004 
wird z.Zt. bei Truppe. durchgeführt, in nächsten 
Tagen Beginn des’ Einbau 


ues:in der Zellenindustrie, E) 
unzenügende Bereitstellung von Filtern. yi 


9-410/411 und 9-801 8: , ^ 


Zusage der Haurtgruppe Triebwerke für Dezember in  / 
Ledereglern für ‚angeführte Mo%ore nicht zehalten. / 


a. "R 


UN y Ge BRENNEN" | 
Bordwaffen.- 2 8 


und Munition: Watien: l 

ei cm 151 Versorgung mit Läufen durch Flakein-.. 
satz schwieriger. Xepazitz &tsmangel, vi 
Munition: 
Mangel an Patronenhülsen für 3 cm MX 103, YVorüber- 


chende Zurücksetzung der MX 303 (Flakwaffe) vom 
Hauptausschuss zu — kias 105 angeordnet. 


13 mm Panzergransten: 
einwar & e 
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| T Abwurfwaffen -a ES ra MAE Ros mt. LUC Ain en E LT TW 
| E und Munition: Besonders schwere Saz GE een E, o 
u 5 luren durch Trans schw}: cel p : 
| È Gerät 6102: EE T 2 
= Füllbeirieb wesen Kohlemmanps ei eingestellt. 
E AE 250-2: E rM So 
E, Teilweise SE E Toten 
j Flußminen BM 250; A ons Si Er | 
Erste Bereitstell velo 
techn. Schwierigke e 
liche 
"aggonzestellung, 
Sprenzstoff: SE 
Erneuter Einbruch bei rider Stickstofferzeu 
durch Felndeinwirkung. Daduroh: Lë p der 
Versorgungslage auch bei Pulver 
W 5 s Ee i | | 
onderwaffen: 8-117: EE o eet vi e? ' 
Vorlage des BodengerBt-Programms &-117 bei Chef TËR. A 
Herausgabe des TLR-Befehls Nr. 13 über Festlegung: der ` 
Bearbeiter von 8-117 auf Beschaffungsseite, E 
Genst, 6.Abt. verzichtet, falls Engpässe bei dex Ss 
— Triebwerken für &-117 und 8—544 gemeinsam auftreten,'. 
2uf programmzemásse Auslieferung von 8-544 zu Cungten* 
von 8-117. * | 
Ln e T 
Besprechung am 4.1.45 2 Zusage der neuen LT-Forderung 
mit 150 enc monstlic is Ende 1945 auf 200 Stück 
5 mona esprechung La 5. 1,45,.-Grundeätzliche 
ei. See für Wiederanlaut der LT-Fertizung. 
BTs 
Antrag von TLR/Fl - E Rüst W 3, dass auch BT-Ferti- 
zung vom Hauptausschuss Waffen betreut wird. 
Mit dem Wiederanlau? des von Molsheim nach Sulz 
und Horp ne Eed ist nicht vor 
April 1945 zu Techn : 
A 1 Ausrüstun | E 
m Mit I. Ii wurde Arb-itsgebiet "Versorgung mit WK 
"Techn, Gasen" an TIR/Fl-E Rüst abgegeben, da SUE 
gesprochenes Bodenzerat, Srana Ze 
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Für 1945. Asti Door o ; 
Schleppen y Ion Dnüdisvrahlylzern mi 120 "Schale SE ] T 
raupenschlep pez VERS dapes. iu E gc 
schleypexd i 1 Beg Tf SES, ege Ei meg ^T 


ei: dis SEH. 
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In Schwelm” wurde né 
Kanister für Boror rontelnsqqe- pone 
gleicngultig ob "eer? = 13 ARA SpuftwWi Seet AR 

beschlaznahmt und Bofi roh ec Sei 
do abtrensport.  - i | E 


od. 
Nachrichtengerät: . 55 dE 
Versoütete Bekanntgabe ais ug: 
hat Verzozerung der Festlé ang 
iur Bordeusrusvung und "SE SSES 
Zur 3 Folze, des Bs e SC 
Da bisner für Rodengert GE Bin | D E 
entzug, stärkste Ge di Ausbringung. ERTL Br 


z ar ES m 
250.9 (und, Genst. Biber d Ke X 
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Besprechung mit CD 
betr. sofortiger Ablösung 
durch Bremen, Da Bremen 
durch FuG 218 VR und | 


"P | Beschleunigung der Sec a "idis, "Falter" "und 
ru e "Gensebrust" gefordert, Seins 
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i ai Pe) Y EN 3, 


li E S 8-190 Triebwerk-Gerüst: ` dà jer : i > ER i i 
d - Nehr Fach wurde bei Bewiniebolzen( idi Uikdung des Jf reg- 


rings mit dem Traegerüst) am Übergang vom Sechskant- 
"m kopf zum Schaft Risse beobachtet (nur bei Fa. Reckling 
IL è Eoffmannj, S e 

ER SSD-Fernscnreiben; Sofortige Kontrolle bei der Truppe, 
c) Festlezung entsprechender Kennzeichen, de e 
[II Hierdurch verminderte Xinsatzzereitschaft muss im 2 

| i m Interesse der Flugsicherneit in Kauf genommen werden, 
IL. 


Feindwirkung: | 
29.12.44 Seet: auf Hyárierwerk Scholven. Angerich- 
tete Scná Sg den schwer. Totalausfali für längere Zeit, 


Werk war nach Angriff seit Juni/Juli 1944 ausgefal- K 
len und wurde erst Dezember wieder ansefahren. m 


Im Januar nur noch Pölitz in Betrieb, Leuna und x li 
Blechhammer sind Januar anfahrbereit, Brüx und | 
Heydebreck Betriebsaufnahne erst im Februar. . zu 


Betriebsstofflage: | 
An Flugkrafisioif A5, B4 und C5 wurde Gr elis für 


Januar bereitgestellt für 1. und 2, Dekade zusammen ` 

30 000 t, für 3. Dekade voraussichtlich 7000 t. i 
Für die Lw.-RHüstunssindustrie kann die Fehlmenge 
von 1918 T nur zu ca. T0 & gedeckt werden, 
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JSl-AFLEOS® ; | 5 : dL RENE. De LE Y "ed K 
normen werden. Mit der einbetri: 12: Wu Anlage eut B» 
während des Krieges, Bee ilcht e Pehnen, i^ ze] 






ed SE SCH BS ECT: & e | 
ZEE gibt einen Nachtrag der Eubwiöklungswprhaben zu dem, | 
Entwicklunssübersicht von: san. 1944 Br : 








* ETE (aen ve AER 
BS 4 l, Anforéerung einer Mi nz doit tersuchunzsstellé ges 
die eus Ungarn deg TIT ärkten Umfange BIT >. 
fallenden Rohöle d Tor Ehel ben vom 5; d 45 Y 


arce Ss 


t A "a 









ta] Fr 


2. Drinzender Bedarf. E auis Segen, Dis, ER 
Tunzsorogramm wurde® SE Inglich vorta tuta, 
stens der Gruppe 1: RATE en SE “in Aussicht gest 


5. Das von Lg. Kdo. vis Y yd SE Kistenlabor wurde 
nicht zugewiesen, da: ug im Bereich des Leg, IA 
diese Aufsaben mit übéi len "kam. 
(s.K.T.8, 20./26.12, Àmisgr. PBS :26.12.) 


Pat 32 


4. Die im K.7.B. -Wochenbericht :20./26.12, (Amtsgr. 
BS 26.12.) angeführten Kraftstoffbrücken sind 
voll ausgerüstet zu den befohlenen Tinsatzstel- 
len in Marsch gesetzt." 5/6 = BE 


ed 
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Amtsgruvpe ! : | Ped 

Rüst: 3 A. Geschütze: TT Tei 





Am 5.1. 45 Vorführung der fertigen vereinfachten 
schweren Flè Gees unter Leilung von Cnet 
Flak E küst in Unterlüß. Es wurde Übereinstimmigkeit 
von allen fertizunssvereinfachten Maßnahmen zwischen 
Genst. Qu. 6. Abt., General der Flakwziie, ee NE s 
ausschuss Waffen und Flak E Rüst erzielt, DÐ 
torn betonte, đass Chef SE Flak E Rist der erste 

d Wehrmachtteil ist, der e Vereiniscavns von Geschütz- 
fertizung zum brauchbaren Ende durchgefünrt hätte. 7 
B. Munition: | A 


Vorablösung für Finsatz von Flekraketen. 
Kommission Tür Fernscnlessen wurde mi inem Bericht 
vom 29.12. über Unmöglichkeit des pinsstses und ge- 
lenkter Flakr ten nach dem bisherigen Schießver- 


































verianren der tillerie unterrichtet. 

Einsatz des Gerätes "Rheintochter" zum Schutz chem, "ER 

Industrie E im April 192 45, wobei die dann - ll 

geringen Stüc en gestellten Forderungen keins d ii 
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Ex Berechnungen zum Einsatz schwerer Flak 
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Ausstoß Dezember | 
vom ala 


(Mappe Ws B: St 
Die Nachschublage für EE dis und für Zubehor 
und Vorräte hat sich immer noch nicht gebessert. 

Besonders auffallend: ist !die man rt Lieferun 
von Nachschubteilen für die än: Zb ‘cm von ms 


Infolze Ausfall der betr, Firmen durch Feindein- 
wirkung kenn in absehbarer Zeit mit einer Besserung 




















Durch Doppelarbeit in den Dienststellen OXH-Wa J RÜ 
(WuG 2) und Sonderausschuss W 93 wurden Aufträge 

zur Fertigung zugesagt. Durch ünzulängliche Zusammen 
arbeit der beiden Dienststellen wurden material. 
und zeitraubende Vorbereitungen getroffen, die hinter 


her nicht erforderlich waren. i3 m 


Chef TIR/Flak Rep. hat mit Schreiben"von 6.12: SCH Cé 
beide Dienststellen darauf hingewiesen und un end” 
gültize Klärung gebeten, Da neuer Vorfall dieser 
Art vorliegt, ist anzunehmen, dass endgültige Ab- ^ 
grenzung üer Arbeitsgebiete beider Dienststellen 
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mung, Konservierung sowie man 
Wartuns zurückruüführeü,: dne 
8-190 D 9: E PRAEERAT Lor d 
yon Weser sind 700 Rümpfe jnit 1,0 Të 
Blecnstürke hergestellt: ^Worden.- 10. 
liefert, 5 00 Rümpfe fertig. Von FS i 
stelle aus Sicherheitszründén gesperrt 


versuch verlangt. e 
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er-sgerunz der Fertigung:-pe un umung Lüttich | fac 
Brennet (zwischen Basel und e kingen) kann nicht 





günstig angesenen MT 
Keiven in dieser Gegend.“ S 
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2S. Betrievsüberprüf 
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anven dung Bof e. Eer Werk Wsetin erheb- 
liche Einsparungen (25 % der yorgesehenen Maschinen). 


Senkunz der Pertizuneszeit* von 30 auf 20 Stunden/Stok., 
bei monatlicher Te EE 2000 Stück, 


C. Aufwandermittlung: 

Für eine Bomberzelle werden iui á^110 000 kW/h, für 
einen vollständizen Bomber mit Motor und Ausrüstung 
etwa 400 000 k#/h benötigt, -Dies ergibt je kg Flug- 
zeug etwa 40 kW/h&Lt. Literaturanzabe werden für 


Panzer etwa 8 kW hike, für eine Sturmzeschütz etwa 
4 kW/b benötigt. 


Rückfünruns von Flugzeugbrüchen (über 60 4) eus front- 
nanen Westgebieten, insbesondere dem Lë Vi and XIV. 


(Ma Poe A/Meldunzen | Chef Pim Nr, 5 €i a 


l. Zusammenfassung d Programmgestaltung beim Reiche; 
matschall am 12.12. 1944 


(Mepve B/Reichsmarschall) Nr. 1 


2. Schreiben Chef TIR an HDL Saur betr, Frontbrauch- 
barkeit 8-262 vom 20.12, 1944 
(Mappe E/Flugzeuge Nr.3) 


5. Zusammenstellung der Amtszruppe Betriebsstoffe 
betr. Treibstoffversorgung durch Oelleitungen 
en Gen.Qu. 6. Abt. vom 26.12, 44 
(Mappe K Nr.2) 
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 Energieversorgung: In der Reicheléis 


ünervorgerufen dadurch, e 
Kohle für die Danpfkraftwerke"h | 
geteilt wurden, die‘ uum eil ne regen 
Schwierigkeiten poros cres werden E 
Reichsnetz läuft PE Sf 
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Transportlage: Unverändert schleö hti 
wesentlich et ei 
deutige Transpor tol r 
Truppe und der Wir i bestimmt, Waggonzu- 
weisung noch eusreiöhe nd, jedoch praktisch wert- 
los, da wegen Weicheüz: I Btorung die beladenen ` 
Waggons nur zum seil: gefahren werden können. 
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Rüstungsstab; 10.1. Besprechung über J Seer Bewaffnung bei HDL Saur. 
Fl.E trägt über Entwicklungsziele für Jäger- 
Bewaffnung vor. HDL Saur-:Bchliesst sich den vor- 
getragenen Ansichten nz 5. 
Erhöhung der Anfangsgeschwindigkeiten bringt 
&- keine wesentliche Erhöhung‘ der Abschusswahr- 
scheinlichkeit, jedoch grosses Einbaugewlicht. 

e Wesentlicher Fortschritt ist in Erhöhung der 
Schussfolge zu sehen, 80 dass mit weniger Waffen 
auf gróssere Entfernungen mit hoher Treffwahr- 
scheinlichkeit geschossen werden kann. 

Beste schnellschiessende Waffe: ME 213 soll 
schnellstens für Front bereitgestellt werden, 
Ausnutzung der hohen Schussfolge durch automat. 
vorhaltvisier EZ 42. ; 


M. 
HDL Saur befiehlt Einbau EZ 42 in alle go hä. 
stungsjäger, an erster Stelle Me 262. EZ 42 ist 
von der SE YI-Aktion total auszunehmen. Kurs- . 
Steuerung für Jäger in Fertigung. Einbau ist <% 
mit allen Mitteln zu fördern, da hierdurch Ab- * be 
kommfehler erheblioh verringert, E 


Neben MK 213 ist Schrotschuss mit RBS má Rohr- d 
batterien für Simultan-Salvenschuss (Jägerfaust)) 
vorzutreiben, e 








11.1. Bildung eines Schwer unktes 8-262 unter Feder- dz | 
führung Dir. Thiedemann und eines Schwer Ge 
8-152 unter Federführung Dr. Reichelt. ERES 






pie 8-262 wird grundsätzlich mit 4 Waffen & ot d | 


‚tigt und ausgeliefert. Prof. Messerschmitt y EE) 
nimmt persönliche Verantwortung, dass rinsat E 
mit 4 Waffen und 500 kg Bombenlast ohne Bondi xe. 
maßnahmen móglich ist. er Beer 
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à La Ue 
Zur Erzielung höherer Reichweiten können für 
erhöhte Brennstoffzuladung 2 Waffen ausgebaut ; 


werden, «iz 
per Rückstau in Einflugbetrieb ist unverändert; 





ion. 






















Semi eg 


olmindigkeiten. - 


c) Einfluß Rumpfweichheit CES Flatteroicherheit wird 
untersucht. RN. 





durch bessere Motorgondel-Verkleidungen beheben 
lassen. | à 

e) Bei vorgesehener Reichyeitenvergrösserung auf 
40 Min. am Boden ergi insatzgewicht von 
2,9 t (bisher 2,4 t); bei 2, 9 + Lastvielfsches 


auf 5,4 gesunken. | 
Verstärkungen für -sicheres Lastvielfaches von 


mindestens n-6 würde verlangt, 


Auftragserteilun auf 25 Flächen 8-162 an die eve 

(Sperrholz-Lattenrost-Bauweise). E 
Der kritischte Punkt in der gesamten Fertigung m 
liegt bei der Fläche, Ausrichten des gesamten Holz-; PE 


baues auf gleiche Pertizungsweise wird angestrebt, Sak 


um Rückschlag grössten Ausmaßes zu vermeiden. ` EN 
Fertigungsführung ist eingeschaltet, kis 


8-262: 


Erstes Muster des Behelfsnachtjügers soll bis 
31.1. fertiggestellt sein. 


8.152 C üə H3 


Cen. Qu. 6. Abt. und G.d.J, fordern 100%12 en: 
der Serie mi fé r.-Behaitern auch wenna 
erilügel voraanden, Bisher kussenbehHlter X 
für Sonderfälle vorgesehen, Mit Aussenbehälters® 
Taufradreifen überlastet. Hoher Ll 
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8-211: 


V1 Terminverzu wen RAE "buf April wegen zögern- 
der Haltung der EHK bezüglich Anerkennung des Bau- 


musters. Auch BEEN aos ER Ze 

Mistelgespanne; | | 
00 Stück bis I; Se 
50 


a) Mistel 2 Bl (1590); 
" RB — 10.2. 


4i ‚gefährdet durch nicht ‚ermingenässe Anlieferung 
der Umbauzellen, 3 


b) Mistel 3 C (2500): Nach Stop der geforderten 
e üc rag auf nur 5 Mustergespanne und 
lO Pfadfinderflugzeuge an Fa. Junkers. 


à) Mistel 177. Neuer Termin für Musterflugzeug: 
BEE 177 1.2.45 
15.28.45 
überführungsfertiz nach Nordhausen, 


F, 
E 25S e ut 


Termin à 


Behälter: 600 Ltr.-Behälter wegen Leimmangel nicht 


herstellber., 


Ausweichlösung: 900 Ltr. Holz- tse Stahlbehälter 
mit entsprechender Teilfüllung(z,Zt 
in Zechlin in Untersuchung). 


1. Störtechnik. 


Erprobung des EE gegen Rotterdam ` 

‚ergab Störwirkun ssenders bis 50 km; Be 
sehr gute 5 ee "pes Dauer-Senders bis 25 m 
in einzelnen Sektoren bis 50 km, 

Die in Fertizung befindlichen 60 Impulssender ` 

werdenigbom 1.2. bis 30.4, 45 ausgeliefert, : 
300 Dauersender in Auftrag gezeben, 
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Widerstandsarme Auss enaurhHngung. Entwicklung RE e 
von &bweribarer Bombüua nangung, wie vom Führer”... 
gefordert, läuft; RL ehe EE ) Të EE em 

d EE ER Ee E E ` A "As 


ZE Sid ces 


AME j DEE adi vy eH ab a on WË eh, DER SÉ 
SroBladungsbomben *8MiS081*:100 Ladungen' SHl 3500 BY 
anzer) werden bis n E şid ertiggestellt. Neue: ce 
Ladung SHl 3500 B (Mikenttzeichnung fertiggestellt... 
B D See bei Fa. Lauohhs: mer, Riesa. 150 Stück bis 


SE 
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Bomoenabwurf gegen Tuftziele für 8-262, | 
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Major Stamp erhält 6 Stück 82262 mit Gegner-Lage- 


Visier, fordert weitere 10' AB 500 mit 24 SD 15 Zt. | 


Sprengstoff; ee | 


Entwicklung neuef S re stoffmischung auf Chlorat- | 
: basis. Erste grössere Füllversuspe Bee) 


Beseitigungen von Kältebeanstandungen an der Front E 


end. Versuche über Kohlenstaubexplosionen 
(Aktion Hexenkessel). 


Sprenczversuche mit 40 kg 55 a C-Staub, 33 % K c1°3, 
6 4 Me-Flitter, 6 $ NP) ergaben grossen Feuerball 
mit weisser Wolke, Kein Kohlenstaub in Nachschwaden. 
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LT und BT: "Ox & 5 


Der Geräteteil des Pfau-Torpedos hat einen sehr | 
günstigen Erprobunssstand erreicht. Schwierigkei- 
ten Z.Zt. noch labiles Leufverhalten des Torpedós; 


Steuerung; E D 
Festle der Serienausrüst: LT 1 B 4 mit GA 910 5 

eradlaufapparst mi Blendenabgri er Fa, 2 
Maihak) und pogumetigeher Steuerungsmaschine der = 
Fa. G.W.P. geeigne ur SC uns von Programm- ^ 


geräten und Zielsuchverfahren. Er 
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veranlasst; uL. 
Serienfreigabe des Programmgerütes 9, pe 
L 11: Festlegung der Steuerungsausrüstung (Horn) E 


für L ll unter Berücksichtirzune der zu planens 
den Zielverfshren. gt —— 


Q^ a ' 








(iJ 





T e T IE A "eer 
SS, ` a ; A = WE 
à " : Ko T.B. 8. ls 7 * = > 
| EEE | 
erngelenkte e NM 3 ZEN. 
Korper: Untersuchung von General Kammler über iie auf ` GR 
dem Ferülenksaktor bei Fl. EI aufenden Aufgaben, =. 
A : Die Pide. "een General Kammler für die Purch- Ù 


Cnoch ni SESS Ps 


und hàufig unbefriedigende Zusammenarbeit 


| Verwenduns des Kreiselzeräts EV 10 ls sinheatë 
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ihren Fortgang. E n SE E: ca 25 ER I NS 
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mg Am Trieben.“ Zi Nen 


Durch Einsatz. r Or co Whomsen mit du déuen- d 
Sonder&euftr&P Eet SC TE ie von Generel-Kammlér;: gu. i 
zu erwartende a: àg und schließlich SR 


Beibehaltung He ST jeitlichkeit anf dem Ge- 
biet der Flakra Beten EN für klare adir iir d 
der Aufgaben beitk KSE '9 kaum noch eine Grund- 


von Firmenleit 
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Grundzüge eines Pro: ekts von etwa 450 km Fl 
strecke wurden HR Ea Projektvorlage Gees 
K 8 MM poe SCH VK 


Arbeitstagungen für. "Geräte 8-118, 8-344 und 
8-298 ergeben infelge des grossen Abstandes 
von 2 Monaten ein-gewisses Auseinanderlaufen 


zwischen beteiligten Stellen. 


Besprecaung der Forschungsführung über Proble- 
matı rzebnissen der Kriegsmarine mit ihren 


Zielsuchtorpedos ergibt für Anwendung der 
Fernlenkenlegen. der Luftwaffe: Nur bei einer 


ganz groBzügigen Erfassung und Ordnung der 

Kräfte können irzendwelche Resultate erwartet ` 
werden. Die bis Jetzt bei der Luftwaffe: vor- 
Tiesende Art der Bearbeltung ist vollig unbe-. 
friedigend. Bei der ar greuteten Organi Ha 
lage ubersteizt Lös dieser Probleme die bel. : 
Fl.E vorhandenen: eiten. : 





Enzian: 1 
Auftrag über Steuerung an Fa. Askania,Zehdenik. 
Erste Festlegung mit Flak E 5, Mtt. und Askania 
über endgültize Steuerung mit LGW und Horn- 
Steuergeräten. Erste Sarts mit neuer Steuerung 
Februsr 45, 
Rheintochter: 


EU 


gerät für Flakraketen veranlasst, EL 
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Absetzen der LG@W-Steuerung wegen hohen éen SÉ 3 
und veränderter Aufgabenstellung, Planyig:von "St 


La 


BECK? 


Horn-Kurssteuerung (FX Kreiselgerät un Ee 
neten) für;kombiniertes Geradeaus -Kreis-Programm $$.. 


une von Horh-Kurg qnd WM 1 Tür Zielsuch-. ; 
DEEST AT. d Ae 
Pulverkreisel: ai... d du 


auf schaltungs erprobung.. ei MEC ; EC 
% e Rs Zoch d e 
(A Unabhängig von Boränetz ode A 


Pulversätze angetriebene Kré Tet m ühti ing der 
ntwicklungsaufgaben be Fa. RE St 
e im Bau. Benötirt Tür "Yerbrauchgbteuer 
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Amtscruppe: Die Schwierigkeiten ani aia gekennzeichnet durch . 
FI. Rüsi: die anhaltende schle (ee 
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Flugzeugzellen: 


8-262: 
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x BE NET E tes 
Die p——À —— P ene (unientvenprecnung | i 
15./14.1.) werden nach Mitteilung der BAL nur mit 
rund 50 % eingehalten. Fertigungslage unverändert. 
Energieversorgzung für Werk Leo noch nicht sicherge- 
stellt. VE Vr. I 


EN 


8-190: Lë E 


Einbeu des Triebwerks 605 kommt nur für Baureihe E 
190 D in Frage. Es ist beabsicktizt, im Januar 15 Stück 
190 D 11 und im Februar 15:Siück 190 D 12 mit 603 aus- 
zurüsten. Arado soll später voll die Serie 190 D 14 i 
liefern (Seitens RuK noch nicht Dee entschieden). 


W 1 EZ 42: 
Bordwe "i us F 
eg ee In der ersten Januar-Dekade nur 66 Geräte SELE, 


Januar Soll 600 Geräte. » 


unitions-Geschossfertigung: 

Wesen Materialmanzel liegen Werke zum Teil still. 
Panzerblitz: E. 
Iieferlaze geklärt, Im Jamuer erfolgen grössere Liefe-. > 
rungen (Mindestens 20 000). Unmittelbare Bearbeitung” A 
durch OKL festgelegt, da Waffen-SS Schwierigkeiten nich] 
beseiiigen kann. 


W 2 Pulver "und Sprengstoff: 
Abwurfwaffen 


: . Erneute Schwierizkeiten bei Erprob des Gießlings 
und Munition: für Starthilfen in Karlshagen, Preisgabe dieser Fer- 
tigung durch FI. E/F2 muss unter allen Umständen er- 
reicht werden, da sonst Bedarf an Starthilfen auf 
Pulverbasis nicht zu decten ist. 
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Waffen; Ausbringung bis 15.1. nur 644 Geräte (Soll 1500) 
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Engpass: eg S. ir derunz der Insp, S und der Mura wird. 
vert nicht erfüllt, Cru rundsätzliche Spanne zwischen Front- 
verbrauc rd 3 | 
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Su e. Nite 
& 2 "e ei, Er Ka a e m 
8-541; EE ai 
Aal Ê .l. erste Arbeitstagung $ "Ze gla - $ is PE os 
Sonderausschuss Z.b.V,- ‚erklärt, Bich A EE . 


Unbefriedigende Lage, Gen.Qu;:6 7° 
Erfüllung. Hauptaus SSChuss x 












A 1 X ES 

Ausrüstung: = 
Gerätereparatur; Be. 
Intensivierung der Ausbringi E ireperierten Gerüten bei' 
den SIZ-Betrieben zwecks Entiag Dë der Neu-Herstellung 
wird fortgesetzt, E 

Me8- und Ausrüstung der Schlechtwetter JE X. Bowie sämtliche Bau- 

Uberwa- reihen der 8- mi u ro- 

cnungs- granm slichersestellt, "d ever RN E 

Se: EM ges, ` ech 

A 2 Bescheffungslage im allgemeinen aufriedenstellend. 

‚Boden- Leichte ockeruns der Transpor schwierigkeiten hält an. 

RES Bei der in der letzten Wochenmeldung erwähnten Beschlag- 
nahme von Tankfahrzeugen handelt es sich lediglich um Stck 
Dazecen ist die Zahl der besenlegnuahmten Fässer (2000 Stck.) 

s einschneidend. 
IT; 8-190 D 9 - Motorbrände: 


Bei J.G. 2 Ende Dezember 2 Motorbrände, jedesmal "Jamie 3 
mit Fallschirm. Bei TT erst 10.1. bekaenntgseworden. e 
Befund: Behälterverbindungsleitung 28 x 1 am linken ki 
stoffbenälter gebrochen. Lt. SP RRLARIE von Focke-Wulf  -- 
auch am Stand 3 ähnliche Fälle ri 


EE 
Anordnung mit Fernschreiben vom 12. Ls jettüng durchsäzg E Si 
und dureh Schlauchmuffe wieder verwenden E 
8-109 Holzhóhenruder: | D EE 
Weitere Meld über Abreissen des Höhenruderhorns einge- CORE 
gangen. KontrolI- und ReparaturvorschriZten wurden ausge- EN 
arbeitet und auf Befehl des Herrn Chef TIR Coo eVerbande s 


vom 11.1.) durch Kuriere den K'deuren der 8-109-Verbán de == 
überbracht. 


Die Amtsgruppe Fl. Rüst reicht die Beschaffungeneldung ` 
mit Stand vom 31.12, 1944 ein. E — 


(Kappe A/Meldungen Fl. Rüst Nr.2) 
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wird Fora iim 
fallen, D sued 


nd LA ze Mitte ar "wie: 
Werk durch Peindi. A t u: 
stimmte Zeit un isi ERA 


5. Flug betriebsstofflüfer, WE Ze Sn ER. Mis 

l. Nachtrag um gebericht für Dezember 18 tA. 
Bei einem SE on 44200 davon 1295 + 
Ge iur Industri& GAN en die geringen Bestände ” 

e einschl. 20} 005 GUKW-Reserve auf 115 567 t 

ab. Der Verbranehzvbón J 2 von 6330 :% ‚Ist lau- 

fend im Steigensb “fren. 


2. Die Fl kraftst SE im Januar hat sich: 
urch Aus ‚von :Po Z . und von 
Leuna am 14. 12 Weiterhin verschlechtert, 

Voraussichtliche Erzeugung im Soli von 38 800 t 

hierdurch auf cà;*35 900 t &bgesunken. 


s Am 14.1.45 wurde BEE CroBreumtanklarer Derben/ 
Elbe angegriffen, wobe rotz unterirdischer 
Lacerung der T s 3 Behälter getroffen wurden. 


Hierbei gingen Lae 1000 cbm Flugkraftstoff ver- 
loren, p 


4. Àm 14.1. 45 MS M bei Chef TIR/BS 5 mit 
Lg.Kdos, Flugkraftstoffgemeinschaft, Gen, UO. 
4. Abt. und Chef Nachschub 5. Abt. über Flug- 
kraftstoifversor der Lw. Rüstungsindustrie. 
Es wurden Rich 3E: nien erteilt über Fragen der 
Kontigentierung, Auslieferung, Bestands- und 


Verbrauchsführung, Meldewesen und Transport- 
durchführuncz. 


C. Bedarfserf assung:" ^n, 
Lage au? dem Betriebsstoffsektor fordert Erfassung: | 
des gesamten überhaupt nur auftretenden Bedarfs;X'scil 
an flüssigen Flugbetriebsstoffen des Minerael0l-;/ E; 
und chem, Sektors (einschl. leistunzssteigernder"} 
Mittel). Diese Bedarfserfassung und die rechizei- 
tige Abstimmung der Heschatfungslage mit der Pro- Jd 
Eraumgestaltung ist Aufgabe des In diesem Zu- aS 


Zammennang neu errichteten HRelerates 1 C. 


In der Zeit vom 8.-14.Januar finden bei TIR: "or 
E und TIR:Fl.E Rüst Besprechungen betr, Bedarfs- E 
erfassung und Bedarfsermittlung statt. Bei jeder ERE 
der beiden Amtszruppen wurde die Stelle festigen. En 
legt, die inner-alb einer Amtszruppe verantwor! SÉ 
liche Bedarfsermittlung durchführen, die Vorauss 
setzung für die von TIR/BS 1 C vorzunehmende Pis zi 
darfserfassunz bildet. ES 
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Von den Beteiligten Ze uS en: 
wendi ge Meinen eB B | 


BS 2: gibt einen pore 
führung zu der .Entwicki 
den dazugehöri gen Naht: 


SE ES 
BS 4: l. Laczebericht über denm Vor 







Ser 


e. E 
CC us 5_Trupp ausgerüßteg ds 


3. Einsatz einer Kreftstofbi Pay 













P ^ Mit FS OKL, Gen, Dn, E. nu. Aa Abt. ee Ge 
& wurie Einsatz einer: = ROT icke im farelo P Kdo. E 







VII ansekündiest. Einsáf % 2s et LTL 7/VII Gundelsheim, 
Einsetzmássisz wird Sr Sieg Gecke der Luftfl. Reich 
unterstellt. Brücke wi ipe + ausgerüstet. 
4. Zusammen mit OKW, Feldb it sohafisamt, Abt, Mineralöle 
wurde Zuweisung der- für Aristöffbrücke erforderlichen 
Schnellkupplungsrohre SS festgelegt. Verbindliche 
zusaze 
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. Untersuchungen: Imfeng sind im 
Gange) Maßnahmen zur Eróitybéschaffung an puto 
eingeleite 






y———9'—— 4*7 


Amtszruppe: 
‚Flak E A. Munition: 
l. Abwear von V-Waffen: 


b 


Führer-Forderung: Bewéhrung der Seilsperren. 
on Gen. Klakwaffe wird Entwicklung eines Spreng-- 
körvers mit 50 g Sprengstoff gefordert, Versuche sind 
einzeleitet, ob Sp: 'enzstoffmuenz ze ausreichend ist. Als ` 
Zünder ist der bereits für die: »Seilmine entwickelte ies 
Allseitsaufschlagzünder vorgesehen. S 


2. Abwehr von Tieffliegern: ^" ^ D. 
a) Versuche haben gezeigt, dass Presslinge aus Ni olit E 
* x bei Abschuss aus der leistungsgesteizerten Panzer- «iif 
faust den Abschussbeanspruchungen genügen. all 

b) Versuche mit Flächenschalen aus S rengstoff mit 

: aufgelesten Brandkörpern haben gezeigt, dass 

‘ Brandkörper zünden. Die Geschwindizkteit der Brand- 
örper berag O m/sec bei einem Öffnungswinkel 


von ca, 8°. Reichweite und Reichmöslichkeiten werden. E 
noch untersucht, Re 


B. R-Munition: | 
I. Vesuvgeráte: 


Fire Krupp Vernez .zucesarzve Termine für Startzestellell AL e 
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nicht zu bei der Ursachen wird durchge- ` 

führt. Ausliefer der Erprobunssmuster und Startge- 
stelle Sur de Toben ‚und Versuchsabteilung verzögert 

sich hierdurch, Amtragbar. 2 


RS T, " i: 
. Taifun (F): - a dde ; 
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; mI Am RERUM C "xav 
Geräte-E losiohén bé im Start treten LC See einer 
D ` por emet ! 
Das Gerät isi. SEP od SECH 1 nni, Aufschlag- 
zünders IE tes, ee 
(" Geschosskopt- ona onem ser o , andirel nach A 
lauf des ZerlegerzeitwerkB,/ *Zerle Aria E | 
nicht auf, jedoch gireute "Zerleg ‚a N A ign. Die _ 
e Aufschlagfunktion ‚des Zünders muss nO dle 
C^ erprobt werden, ; ME Ee 3 *ds e X Qe 
Se Taifun > : E S Zope. 









E wicklungskomission.‘; . 
Hunition cis kufträg‘ Jib D Re "000 Schuss erteilt, ‚mit; ER 
der Einschränkung, dassWworerst nach Rücksprache mit s 
Gen.Qu. 6. Abt. nur EX gefertigt ` 


jani d ars ene Das let: 





C, Beobacntunzs- und NETS e te: 


l. SE VI-Aktion: E 


Durch SE VI-Aktion werden 60- * der Jahrgänge Ol und 
jünger der Industrie in d&h Monaten Febr./März abgezogen. 
Diese Maßnahme in voller Höhe durchgeführt wirkt sich auf 
Geräteentwicklung sehr stark aus. Teilweise müssen Ent- 


wicklungen eingestellt werden, mindestens jedoch tre ten 
Ve erzozerungen von b- -12 Monsten ein, 


Da Führerschutz hinsichtlich Flakaktion für SE VI-Aktion 
aufgehoben ist, 1st erneut zu p en, welche rniwvick- 
luncen stillgelegt werden können, A 


2. Scheinwerfer 300 cm Liehtstürke-Messung en): 
Erste Lichtstärk e-Méssungen erzaben mit 1200 Amp,Lampe 
Lichtstärke von 8,7 Md.HK.(Dem gegenüber Scheinwerfer 
200 cm 44 mit 1000 Ämp, Tampe 4,7 Md, HK, Scheinwerfer : h, 
200 em 43 mit 450 Amp. Lampe 2,6 Md. HK). | 
Bei Art der verwendeten Kohle A MNA Erzebnisse den 2. i 
Erwartungen. | Be 

E. Abnahmezahlen von Waffen für Dezember 1944: SCH 
In Monat Dezember wurden Adgültig abgenomnen : 


LE] 
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= Klee Bei M4, 13945 =- 30 
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Bezeichnung: EE endgültige Abnahmezahlen: 
2 cm Flak 58 (komp ißgohtite 599° 3g 
2 em Flak Sp Weg Dep, Geet, Ire 
2,1 cm Flak "3 56 
3,7 cm Flak Malin 
(35i. 
Ae eg Flak DE 
&,8 cm Flak | risg. 


8,8 cm Flak 
pof cm Flak Ä D 
12,8 cm Flak 40 Illing NS 
12,8 em Flak 40 Zwilling ard 


"s. 





m 
"WI 
"WI 
WW 
" 
A 
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Fe Ausstoß an Flekmunition:,: ic^ 


E 


Im Berichtsabschnitt Sina ASEEN iche Ánderungen der 
Flamunitions-Fertigungslage nicht eingetreten. Der be- 
grenzte Ausstoß lässt weitere Verschärfung der Flakmuni- 

lonslase erwarten, 


Ven 
t 
d 


Forschungs- 
fü : 


Die Forschungsführung Sekeht Kurzberichte über folgende 
Arbeitszsebiete ein: gp 


l. Reichweitensteizerung des FZG 76. ai 
ur Reichwettensteigerung ist anstatt der Tankver- zZ 
grösserung und der damit verbundenen Gewichtszunahme 35 
der PressluftbehElter von Fl.Stabsing, Dr. Diedrich ” | 





E à (Forschungsführung ein PGlf smaschinensatz, bestenend *j a 
aus A renasto eiselpumpe und einem ~ KS 


Schleuderverdichter gebaut. Die Abgasturbine wird an el 
Brennkammer des Strahlrores angeschlossen, Wegen sehr Er 


geringen Gewichts kann mitzeführte Kraftstoffmenge sei 
sprechend gestelgert werden. Der Schubverlust dürfte. E 
bei 1-2 % liegen, o 


2. Leistungssteigerung von Luftschrauben. E 
Bei Untersuchung von rückgepfeilten Luftschrauben im set 


Flugbetrieb der Fe. Schwarz ergab sich eine Verbesse=W 


des Wirkunzszrades um 7 d gezenüber den normalen 
Lui Bc aZ erle R ` ET 











SAN Ve 


Di 
$ Gr » » 
EE 
Me 
v 1 A 5 m AO 
e* 9 
HF ^. 
Läd" 


(5. 
- KX.T.3. 8.1./14,1 
ve 


D n. 


IUE 8 
Die Untersuchungen werden fortgeführt, 
u FR 
3, Festigkeit von Waffenrohren: 
T HE Sol i ; 
(Neppe D/Forséhungsführung Nre. 5) 
e SE Ere? 
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Fertigungs- re" 

f3hrungs SE MIS LE ep 
A. Geräte: "ite N chaa, E es 
en E ek Jm wei . ,F 
162 A-1: rag” 







Die hinzukommenden Fertigungsstätten velden? 
verfahren ausgerichtet, Junkers übernimmt $ 


* 


"usrichtung der Fertigungsmittel, -Konsir 





tion unter Mit- + 





emirkung der Fertigungsführung.e ipia 
Für Leitwerk-Fertigung werden ebenfalls Bestverfahren Si: 
ib samnerzestellt, woe ta RE 

8-229 V1-V5: CO dE v. 

Fa. Gothaer Waggonfabrik bautwnäch notdürftig überarbei- 
teten Bauunterlacen entsprechend den Entwürfen der Gebr. 
Horten., Rumpf ist für neueB Tl-Ger&£i Zen klein. Zwischen- 
lösung notwendig. C.W.F, hat inzwischen eigenen Entwurf 
vorgelegt. rz 7 

B. Fertigunzsmittel: 

Leimauftragemaschinen: $ 

Der Engpass wurde durch Umkonstruktion auf Holzbau behoben, 
Lieferzeit um 3 Monate verkürzt, Einsparung von”300-400 kg 
Stehl/Maschine. po s EN 

Transport- 


komando s Von OXW/UWFSt/Qu FPü:rungzsgruppe KW Trensport wird Transport- 
d raum unter Stichwort "Ju 88" in zerinzer Höhe zu einzeinen 
2Zhrten zur Veriuzung geste ts 


(Mappe A/Meldungen Trensportkdo, Nr. 1) i 
Sammlung l. Einsatz von Kampfmitteln gegen Punktziele. " 
von Anlagen, _ Vortrag vor Entwicklunzshnaup kormisslon 
die nicht in Flugzeuze am 20.12, von Fl.0berstabsing.Prte Ee. 


den Berichts- 


raum fellen: (Mappe K Hr. 3) 


2. Stan "der Entwicklung 
ra 


(Mappe A/Lazeberichte 'Busser.Dienststellen Nr, 1 
3. Arado 254 Reichweiten 
(Mappe E/Fluzzeugze Nr.4) 


A. Abschrift aus Reisebericht des Reichsministers 


Speer an den Führer über Besichtigung der 
SS-Division z.Y. 


(Mappe A/Melduncen Flak Nr.9 ) 


| GT fuuens 


Beschaffung und Bevor- 
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Die Lage in der I A Steht völlig unter dem Zeichen deg E 
russischen GroBangriffs im Osten, Sech entscheidenden Purch- ; BS 
brüchen muß mit einer Anfgabe bzw, völligen ee -g von Ost E = 
preußen, Warthegeu (Posen) und dem berschlesisclb: gebiet n 


gerechnet werden. Inwieweit die in diesen Räumen ‚etindliche Ru. 9 
stungsindustrie mit ihren wichtigsten Teilen verlager ‚erden komm: 















te, ist z.Zt. noch nicht zu übersehen, Untefsuchungenjfüber die "Z mee : 
endgültigen Auswirkungen sind im Genge, "Die ersten; rbaren Bin- Eini 
schränkungen sind auf dem Energie- und Transportse or erfolgt. = RE dr 
Transportlage: Rückstau hat bisher noch nicht abgenommen. Die o. 
Reichsbahn wird den Transport von geschlossenen a 
Zügen in unbeschrünkiem Umfange durchführen 
können, was allerdings ‚eine sorgfältige Trans- | 
portplanung notwendig pácht. á i 


Tu ud SH x 


Rüstungsstab: x 
16.1. Einflug noch immer | y5llig unbefriedigend. 
18.1. Flugz eugausbringung liegt weit unter dem Vormonat. 


Anlagen zur Lage 1.) Deutschland - dapan: Versorgung mit luft- 
rüstungswichtigen Rohstoffen EH 1.12.1944 


(Mappe A/L&geberichte Rü Kr. 
2.) Vortrag von Oberstleutnant i. a. Wittmer bei 
der Abteilungsleitung Leiterbesprechung am 


20.1. über die aussenpolitische und militä- 
rische Lage. 
ars ie A Tageberichte Chef TLR Nr. 5 ) 


Chef TIR: 20.1. Nach Sitzung bei HDL Saur am 18.1. über Jügerbe- 
b waffnung Vortrag beim Führer. 
(Mappe B/Chef TIR Nr. 7 ) 
20.1. Nach Vorbesprechung am 17.1. bei General Diesing 
über Endmontage X — IM: Sitzung bei HDL Sgur mit Klärung 

GE e D" a) Für 262-Einflug werden geeignete Kräfte von, 

gung Luftwaffe und Indusirie zugewiesen. 

b) Verantwortung für Bereinigung des 262-Einflu-  . 
ges übernehmen Generaldirektor Frydag für in- Ce 
dustrielle Seite und Generalleutnant Kleinrath ' 
für Bereitstellung der notwendigen Voraussetz- ` 
ungen militärischer Art. 


(Mappe E/Chef TIR Nr. 9) 


Amtsgruppe F1/E: 
lugzeuge: | 8-162 


"W 4 mit grösseren Seiten und Querruderkräften enn, 
verstärkter Fläche geflogen. Vorläufiges Urteil 
wesentlich besser als früher. E S wurden in 3,7 km ^ 
Hóhe mit ungefähr 750 km/h geflogen, 

Wach Messung in Göttingen entsteht Höhenleitwerks- 


flattern bei 950 km/h. Gesamter Änderungsumfang in. 
oige aerodynamischer Verbesserungen ist z.Zt. 8 


age 
BE? 

""X 29 T as T 
Ac SÉIL 
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noch nicht zu übersehen. Eod E 
Am 19.1. Ausrichtung der gesamten Holzindustrie ; Sit 
162 auf ‘einheitliche Bauanweisung. EE 
8-262 o E EE WM e 
Xraftstoffschwierigkeiten: 6 Unti le durch Yer-. |il 
stopfung der Fi ter,infolge Abseichng von Eis- . IE 
kristallen und Paraffinteilen aus dem Kraft- . "#8 
stoff. Abhilfe äurch Heraufsetzen des Gefrier- \ dE 
verhaltens von d 2 kenn nicht erfolgen, da dann Il 
Kraftstoffausbringung auf 50% verringert. Maß- j 
nahmen 8. unter BS 2. ` P 


1 TL-Jüger mit 109.011 
Am 16.1. Durchs rache der verschiedenen Projekte. 
Die Projekte von Blohm & Voss und Junkers machen . 


den besten Eindruck, dann folgt das neue Projekt 

von Focke-Wulf. Forderung Genst. vom 11.1. 1&88t 

sich aus Leistungsgründen nicht 100%ig erfüllen. "b 
Stellungnahme an Genst. in Ausarbeitung. Bb 

Forderung Genst. für Hochleistun s-Otto-Jäger 188-| |}: 
sen sich wahrscheinlich nur mit Jumo 222 in der | 
zweiten oder dritten Leistungsstufe (3500 - H 
000 PS) erfüllen. Milit&rische Last sehr hoch. T 
PT ca. 100 kg, Bewaffnung ca. 800 kg, Kraftstoff 

ca. 1200 kg). | 


Entwicklung "Natter" 

Tm Januer keine weiteren Senkrechtstarts infolge 
Nichtanlieferung von Pulverraketen durch Brand 
im Werk Bodenbach. , 


ELLI” 

Nach erneuter Forderung des G.a.5. (durch EHK Ee: 
stoppt) veranlaßt, daß von Junkers gebotene Pro- 
jektwerte bei; WL überprüft werden. Vergleich 


mit 8-162 (2 x Argusrohr) lässt Junkersleistung 
bezweifeln. Wi 


e@.a.S. fordert "Elli" mit Kufe und Winden- 
start statt Startraketen. Winde für Mehrfach- 
schlepp mit BMW 801 betrieben. Abgesehen von 
Unmwirtschaftlichkeit wird Unbeweglichkeit und ` 
taktische Bindung für untragbar gehalten. 


Gen.Qu.6.Abt. fordert 288 als Minenräumflugzeug 
(Ablösung für Ju 52). Untersuchungen bei Junkers 
laufen. 


Ggs ^ 









a 


` 








od 


B- vw 
GE irma DW plent anstelle der "45 m^ Fläche 
die mit 28,5 m zit grösseren Randbogen und 
hierfür die 45 m Fläche fallen zu lassen. 

. Fl lehnt dieses Vorhaben zunächst wegen zu 
hoher Landegeschwindigkeit und zu geringer 
Festigkeit ab. 


Am 19.1. bei EHK Aussprache über inderungsum- 


fang. Streichun irgend einer der vorgeschl8-  .: 
genen Ánderungen konnte nicht vorgenommen werden.. 
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Junkers lagi "endgültige Ausarbeitung des Séi die Eb 
 Mistel 5 und'6.vor. Bei Ki tel 5 SC SS 


Leedong Ze? ki Ee Siohérheit J = 1,7 (G 
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Mistel 






zelle mit wird rechnerische Flugstreoke von 
1600 km bei ‚einen Tmax von 820 


bei Mistel 







Endgültige Yin A er Dorokführung sind icem M 
neuer Mistel-Vorhaben z.Zt. bei Junkers in Arbeit, SZ 
n 


8-211 

Absprache zwischen Prof.Hertel und Hütter wegen 
Projekt 211 mit Ziel, die 211 von Prof.Hertel ti 
prüfen zu lassen. Hierüber am 23.1. Vorirag bei 
EHK mit anschließender EntschluBfassung über Auf- 
gabe 211. i 


DFS 228 
Nach Prüfung der Ta. Wreäs@freilassing ist dort die 


Durchführung des Auftrages neben den bereits anlan- 
fenden Fertigungen 1068 möglich. 


MS-Flugzeuge hoher Geschwindizkeit u 
Bei Besprechung am 19.1. Überlegung, Do 335 mit " 
Schlif2- oder mit Sohleppkörper. Junkers soll Ent- 
wurf für 388 zu Ende führen. Als Endziel wird An- 


lagenunterbringung im Starrschleppkörper angesehen. 


Lippisch: 

Arbeiten bei Henschel an Li P 11 nicht auf enommen 
da von Dr.Lippisch Abberufung #9 Leuten der Firma 
Henschel zur ernahme nicht erfolgte. 

Arbeiten an P 15 werden weitergeführt. Projekt ge- 


genüber ciiam Éntmuwf erheblich, geändert. 


Horten-Entwicklung 
Hoke 229 V 2 bisher keine Flüge durchgeführt. 


Nach Durchführung von 1 mot.Flügen Bruchlandung. 
Reparatur dauert 4-6 Wochen. 


8-109 Holz-Leitwerkschäden 


Gen.Qu.Chef-Ing. der Luftwaffe fordert für Neuferti- 
gung Änderung von durchschlagender Wirkung, da der- 
zeittgye Kontrolle und Reparaturanweisungen und wei- . 
tere Maßnahmen nicht ausreichend, Nach bereits er- 
folgtem Anlauf von Änderungen in die Serie ab 1. 1,45 ^ 
werden" neue Erkenntnisse in 2.Änderungsstufe am 
24.1. in Oberammergau festgelegt, 


Flügelanschlußbolzen 8-109 E 
infolge Umstellung des Werkstoffes 1416 auf F1 W 
1620 unà infolge Unmöglichkeit, der Konstruktions- 


e E 





= 3600 kg, h, = 6) in Kauf genommen werden. 


Reifenfiillung auf Zellbuna 
Entwicklung soweit, daß zur Erprobung auf breiter 
Basis freigegeben. 
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Waffen: 


Lei 


2.) 


BMW-Motore: 






DB-Motore: - | | 
Schwierigkeiten sm Kolben des 605 E scheinen 
überwunden. 


Jumo-Motore = 
a) Allgemein oz: 
Infolge Bre stoff-Transportschwierigkelten 


können Prüfläufe nicht fortgesetzt werden. 
b) 9-213 EB | s" " 

2250 PS MW-Leistung. "Wess 

Serie läuft im Mai auf EB-Motore. é 


c) 9-215 7 ARN 
Jumo versucht 215 EB in 8-190 D 11-15 unter GC 
Triebwerksänderungen einzubauen. 


nn 


8-101 ; e 

Srhöhte Notleistung Sit eg, 2200 PS in Rechlin 
erflogen. Leistungssteigerung der Zelle (40 km). 
Erhöhte Notleistung wurde ohne Zugabe von MW 50 
gefahren. Nach positiven Erprobungsergebnissen 
dieser Leistung ist bei BMW mit Freigabe der 
2200 PS zum 1.2. zu rechnen. 


Zündkerzen | i 

Ladedruckerhóhung bei Otto-Motoren erfordert 
höhere Würmewerte. Entwicklung veranlasst. 
R-Triebwerke TAG 
Entwicklungswerkstätten und Büros der Firma 
Schmidding durch Brand zerstört. Hierbei Ver- 
nichtung von 26 Geräten der 8-298 V 2 O-Serie. 
Neufertigung im Gange. 


Nach Feststellung der Ursachen der Rissbildung 
im Giesling-Pulver bei Minus-Temperaturen und 
Erprobung der Gegenmabnahmen in Karlshagen wer- 
den diese bei E'Stelle und Industrie verwandt. 


—— án 


appe MIT 


SchuBwaffen FX S 
Vortrag über Jäger-Bewaffnung vor dem Führer 
und Reichsmarschall, o 
(Mappe B/Chef TIR Nr. .7 -) 


Abwurfwaffen 
Nach Entwicklung der Erdlage auf Befehl sänt- 
liche wichtigen Einrichtungen in Udetfeld ge- 


p——— € — M 


sprengt. Transport mit wichtigsten Unterlagen 
und Geräten (11 Waggons) nach Rechlin rückge- 
führt. 

(Mappe A/Meldung Fl/E Nr. 1 ) 


Bombenwurf gegen Luftziele mit Me 262 

2 AB 500 mit SD 15 Zt in Rechlin geworfen. Funk- 
tion in Ordnung. Neu soll SD 2 mit Aufschlag- 
zünder zum Einsatz kommen. 
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. eren Stelle. 
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Aufgrund üerí(fntwicklung eines Anti-Bumerang-Ge- 


Wu ze 










- e 
ar ; 


de 8 
IT eg Ee 
Wi 





Ta^. e E e 
iur. SEP 
e MÉI H: 
"e + aX P 
B g Lr 
‘ . DORSET FR 
i MN 25- 
~g AF 
fJ€ ^ 


Erprobung der:Luftzielbekämpfung läuft beim K.à.E. A0 
unter "Sohnellaktion Lufisprengpunkie". CREE 


AB 500 mit Treibminen K.Tr.Mi.41 (s.Wöchenbericht) 
Kebelgerät S 200 und Kebelbomben Ne 250 S EET: 
Zur Kennzeichnung der Jäger-Versammlungsräume bei ~ 
Vorführung in Staaken vor G.à.J. als geeignet  .. 7 
angesehen, | KE 
LT/BT Abwurfwaffen i ma AES 
In Sondersitzung der Torpedokommission Entwicklung .. 
LT JC durch TVA Eckernförde übernommen. 1 
Gleitwinkelanzeige CBA ER 

G.d.S. fordert für sämtliche mit TSA ausgerüste-  ,. 
ten Flugzeuge Einbau der Gleitwinkelanzeige OBA. x 
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Ferngesteuerte Körper:  . 

Ceneral Sammler hat bisher über Weiterführung der 
Arbeiten noch keine Pestlegung getroffen. Chef 
TLR hat Auffassung zu dem durchzuführenden Pro- 


ramm festgelegt. 
lese A/Meldung, Fl/E Kr. ) 


Prof.Osenberg hat Sonderauftrag erhalten, der mit 
Aufgabe von General Kammler und des Arbeitsstabes 
Petersen der Fernschieß-Kommission kollidiert. 
Somit Notwendigkeit der Unterrichtung einer wei- 





8-298 B 

Tntscheidende Einbuße in der Ausbringung der Y,2- 
Geräte durch Schadenfeuer bei Fa.Schmidding. Neu- 
lieferung erst Anfang März. l 


8-544 

Au? Befehl des Herrn Reichsmarschall wurde der 
Forderung zur Gestellung von Erprobungsilugzeugen 
und Einrichtungen in Küpper b./Sagan sofort ent- 
sprochen, Trotz Unkenntnis Ger hierfür gegebenen 
technischen Bedingungen und der bei Schmidding bis 
her sehr positi# ‚beurteilten Versuche mit dem 
dortigen Pulver-Triebwerk hat Prof.Gladenbeck Ent- ` 
wicklung eines Zweiten Pulver-Iriebwerkes erwirkt 
ohne eine vorherige Rücksprache durchzuführen. 


Kachrichten-Technik: 
Stórtechnik | 


Sam Cé € 


rätes von 5 cm angelassen. Weiterhin Fertigung 
yon Ánti-Bumerang-Gerüáten für cm- u. m-Wellenlànge | 


dert., 
Ferngelenkte Waffen gefordert | 
Borddrehtlenkanlage für 8-222 (FuG 520) für Serie 


freigegeben. Nach nündlicher Angabe Gen.Qu.5.Abt. 
vorläufig 400 Anlagen zu fertigen. 
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Termin "Dogge" 20.1. von Telefunken . . 


‚wiederum nicht eingehalten. 5 


ac" 
= 


Erprobung der Jäger-Stuerung Ta 152 und  . 


i t a 


der Kurssteuerung in Do 255 sind noch —— 
nitht erfolgt. Die Dreiachsensteuerung 
in"Ar 254 ohne Einsatzerprobung. 


NA ` 
E 4*7 


Bodengerät: Së, 
Winde 1000, Programm 8-162 des o 
Erste Versuchswinde fertiggestellt. 
lauf der Serie durch Betriebseinsch“? 
kungen und derzeitige Transportlage -ve- 
hindert. 


Umstellung der Elektromaschinensätze I 
auf Gen.-Gas. 


Holzgasgeneratorenanlage zur Beschaffung 
freigegeben.” 

Aufheizbare Eisenbahnkessel für TL- 
Treibstoff 

Mangel an aufheizbaren Lkw macht Ent- 
wicklung von Verfahren zur Aufheizung 
normaler Lkws. notwendig. 


Von Fl/E-A 3 durchgeführte Entwicklung 


von aufheizbaren Tankwagen ist zu 
abgeschlossen. Einsatznotwendigkeit die- 
ser Wegen von Gen.Qu.6.Abt. noch nicht 
entschieden. ` | 


Triebwerksrüst- u.Transportwegen für& 

€ TL-Triebwerke 
Veiterlauf der Fertigung und Erhöhung 
der ersten Serie auf 10000 Stück fest- 
gelegt. . 


ui) 
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| Werkstoffe: Ä . Anlauf der Verschmelzung von Turbinen- | 
schaufel-Stahl für TL 003 bei Poldi und | 
Balldynhütte mangels Ferrolegierungen j| € 
nicht möglich. Serieneinbruch wahrschein- | | 
c | lich nicht vermeidbar. / 


D L ER 


Amtsgruppe Fl/Rüst: Ausbringungslage unverändert schlecht 
wegen Produktionsstättenausfall im Osten, 
ransport- un nergieiage. | 
F1 
Flugzeugzellen: 8-262 
Realsoll Januar wird lt.Bausufsichten 
nur mit rd.50% erfüllt. 
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\ oe i 
Durch Verlust von 14 Flugzeugen (Feindeinmwir- 7 
kung) Erprobung weiterhin verzögert. Starke "Ağ 
Rückschl&ge:in Serienhochlauf zu erwarten. 
(Meppe A ei ungen Fl/Rüst Ep. a 
8-190 "EAE oto uU IU 
Baureihe D.9 muß z.Zt. auch mit unklarer 
MW 50-Anlage übernommen werden, da im Osien 
àringend benötigt. Starker Einbruch in Focke- 


Wulf-Konzern durch usfell von Posen SEI: 
Y. e 
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Wuli-&onzern GH US I 


m warten. | ^h. du 
F2 
Triebwerke: Motorenzubehör 
| Zündkerze DW 250 ET 10 reicht für 9-605 bis 
Tadeäruck 1,8 ause .- | 
Luftschrauben "T" 
Nabe für 8-109: Infolge Ausfall von Werken 
muß mit Nichtauslieferung von Flugzeugen 
" wegen Fehlens von uftschrauben gerechnet 
werden. N 
wi EE 
Bordwaffen und Waffen 
Munition: MK 108 fällt zu 90% aus, MG 151 zu 20%. 
| Fertige Waffen sind in größerer Anzahl liegen 
geblieben. 
Munition: | 
Panzerblitz stärkstens gefährdet. Liegt nur 
im Ostraum. Ausweichfertigung für einzelne ç: 
Teile eingeleitet. | 
Ww 2 
Abwurfwaffen u. Abwurfmunition 
Munition: SHL 3500 B: 150 Stück sind beschleunigt zu 
| di beschaffen. Erstes Gerät voraussichtlich 
Ef fertig. | 
W 5 8-105 "7. e 
Sonderwaffen: Mittelwerk GmbE ist Generalaufiragnehmer 


cr Gesamtprogramm bereits ab Nov. 44. 
1./15.1 von MW nur 560 Stück ausgeliefert, 
an Muna mit Rest aus Dezember, 644 Stück. 
Mit kurzfristiger Aufholung der Rückstände 
ist also nicht zu rechnen. 


—— E. 


. B-11 > 

SET Tann Triebwerke nicht fristgerecht lie- 

fern. 
Geräte mit Marschtriebwerk werden dadurch 2 
- um mindestens 3 Monate verzögert. Wegen Rück- . v 
verlagerung Brieg wird Serienanlauf weiterhin | 
verschoben. 2n 
Einbaugeräte sind entwicklungsseitig noch 
unklar unà teilweise so große Änderungen not- ll 
MW daß ebenfalls 3-4 Wochen Verzug ein- -s zl 
tritt. Cw | 
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usrüstunz: Sitz- und Sitzbänderfallschirm: 


C Höhenauslöser versagt erneut bei der Funtiionsprü- 














fung in Rechlin;"Fertigung angehalten. 
(2 Werkzeuge: ^ ,.. D ü. 
osenzerät: Zentrale Beschaffung 
amt abgeschlossen OKL beschafft weiterhin die flie- 
gereizentümlichen?‘.ORE'die Werkzeussätze allgemeiner 
Art. Initiative in der Bedarfsdeckung verbleibt prak- 


tisch bei FlI/KRüst. 


nit Bou. K; und Heereswaflen- 


PS 


WË ia 


We Dezimeterzebiet: NN 
fachrichten- Thevlicne Senkung. Beschleunigung der Zentimeter- 
serät: tec:nik zefordert. `” di GEI 
je KÉ 

FuG 125: CT 
= Starker Zinbruch durch Gefährdung des Werkes 

Fitze & Co in Lissa (Frontlage) 
inlagen: Die Amtszrupve reicht zusätzlich einen Lazebericht 


vom 10.1» Ela 
(Hepve A/Iezeberichte, Rüst Nr. 1) 


mu x 
Amtszruvpe: 
Betrliebsstofze: 
PS T Us Ji A. Peindwirkunz: 


lA4.1.5 Z erter Te gui Deuna 





15.1.: Schwere An:riffe auf die Hyürierwerke Brux 
und Zeitz. 





Bei sllen ? er sind die entstandezen Schäden*sehr 
scrwer. Es ist demit zu rechnen, dass die Werke voraus- 
sichtlich für mehrere Wochen 100 % ausfallen. 





B. Betriebsstoiflaze: 


l. Die Fluskraftstofferzeusung wird im Jenuar voraus- 
Se e E eebe nur 23, Ü etragen. Durch die 
letzten AuszZlle auch Im Februer kein nennenswerter 


Anstiez der Erzeugung zu erwarten. Der Scaerpu 
wird im Februar zu? dem Werk Blechhamer /O.S. liegen 






2. Die im Monat Ja-cuer angestrebte Schaffuns einer 
OKW-Reserve in E9he,Xon 15 000 t J 2 wird sich auf 
Crund der zwischenzeitlich eingetretenen Produktions 
ausfälle höchstens zu 50 $ verwirklichen lassen. 
Durch stärker ansteizenden J 2-Verbrauch steht erst- 
malig ein Absinken der J 2-Bestände für Ende Jan, 
zu erwarten, 


3, Infolge des Ausfalls der meisten Hydrierwerke und 
. wegen der geringen FluskraftstofTerzeugung ist auch 
der Anfall an Treibaas sehr gering, dass Bedarf für 
Binlaufen der Fluzmotoren 2.2t. nicht mehr gedeckt 
werden kann. Eine Besserung der Treibgasversorzuns 
ist erst mit Anlauf einiger H.drierwerke wieder ZU - 
erwarten. M 
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Entgegen insbesondere von Daimler-Benz gemeldeter: 


Mangellage an Anlasskraftstoff wird festgestellt, Zw 

ass diese nicht vorhanden ist, Bei Deimler-Benz in e 
Ungarn aufgetretener Mangel hatte seine Ursache in Ei 
Transportseohwieriziieten, Ec 4. 


Eu rtverhältnisse sind erheb-' S 
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"pen in der Versorgung der Rüstungs?:|8 


liche Schwierigghé 
Jeter. Flugkrafitstoii-Transporte Tv: G 


industrie einge 
asserhalb des Iw.-Transporte-Kontin# 


Durch erschwert, 


wurden bisher se 

gents gefahrer* Sie müssen lt, Angaben Maje Kehr nun. 
ebenfalls kontingentiert werden. Lw.-Transport-Kon- .*. 
tingent jedoch so gering, dass Schwierigkeiten zu // |: 
erwarten sind und allein mit Rücksic auf die frans. |è. 


portlage mit Dee in der Ausbriné von" 
Motoren und Zellen in Zu t gerechnet werden mnus8,5 
Verhailunzen mit Gen.Qu. 4. Abt. sind aufgenommen, 
Chemischer Sektor: 

a) R-Stoffe: 


In einer Besprechunx bei Reichsminister Speer 


wurde mitzeteilt bzw. entschieden, dass 


die T-StoZZ-Anlasen Heydebreck II und III und 
kuhmsprinze III nicht weiter gebaut werden, 


die Versuchsazlsze für T-Stofi in Oppau U-ver- 
agert wird und Versuche über die Verwendbar- 
keit von IO-T-Stoff balämöglichst durchgeführt 
werden, 
die Znzwic:lunz aller mit Hoko betriebenen Lufi- 
waffenzer&te beschleunizt durchgeführt wird 
(unter der Voraussetzung, dass sich die Geräte, 
im Einsetz bewähren, wird die Hoko-Kapazität 
verstärkt auszebaut bzw. u-verlagert werden), 





bei Einsatz von U-Sooten mit ?T-Stoff-Antrieb 

der T-Sto?f vorranzi- der Vrie:smcrine Zuge- 

sprochen wird; (trotzdem sollen üie Luftwaffen- 
Geräte in Fertizunrz gehen, da sie gegenüber der 
U-Zoot-Produktion kurzfristiger eniauzen bzw, | 
ebzestoppot werden können). | 


Ferner yurden von 2uE (Rohstoffenmt) die voraus- 
sichtlichen Erzeuzunzszshlen an T-und 3-Stoff e 
bekanntzezeben. - J 


b) GM 1: 


€ 
In monatlicher GH 1-Besprechung wurde festge- 
stellt, dass die gestellten techn, fufgaben im 
wesentlichen als zelöst zu betrachten sind, 
Grundsätzliche Entscheidung über den Umfang der 
Flugzeugausrüstung mit CM 1-Anisgen werden 
durch iw.-Führun:sstab herbeizeführt, 


es — — e 
Le 


— 
Die Antszruppe reicht die Flurbetriebsstofflage 
vom 20.1. 45 ein. 


(Mappe A/lageber. ,3S, Flucrbetriebsstofflaze Nr. 5) 
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Versuchstr&rzer: 






















deutsci 
Es siad unfengreiche Untersuchungen des J 2-Krafi- E 
stoffes im Garge “(Bestände .bei Wifo, Truppe und E 
Industrie), Verteilung von Anweisunzen bezüglich "E 
J 2 - Verwendung en die Truppe unter besonderer Be- Gm 
rücksichtigung ges Kälteverhaltens, E 


Sofortmäßnahmen ; Verwendung von X1 anstelle J 2 bei SE 
tiefen Temperaturen im Einflugsbetrieb (zunächst Lä 
600 t zur Verfügung gestellt), En 
Einsetz einer Untersuchunsskomission zur endgülti- a" 
zen arung orunzsursachen besonders hinsicht- : 
lich Flusbetriebsstoffwartung und Kälteverhalten des. 
d 24 

Kraft IE WX dl? 


Versuchstrüzer: 109-014, 044 zur Reichweitenerhöhun ung; 
des Gerätes 8-105 zezenüber BE 1. 

Vorläufize SEET und Beschaffungsreifeer- 
klärung des VX II als Flugkraftstoff E 2. Beschaffung. 
von 800 t E 2 für Februar 45 einzeleitet, Mit dieser 
Menze TET an der Front Erprobung auf breitester 
Basis durchzeführt. Bei positivem Ergebnis -ird E 2 
endgültig beschaffungsreif erklärt und totale Um- 


— von E 1 auf E 2 vorgenommen, 


B 4, C 5 mit 0,16 % A BTÀ: 


Bei dem J EEE". treten erhebliche Stö Pel NEM 
im Zinflugbetrieb Me 262 bei strenger Kälte is Suc $ 
an & LÀ Ae m : Gs £ | 





Jumo 213, DB 505 und BHW 801, Zur Einsparung v 


VT 302, 303, ET 110 und ET 120, 


Erorobunz abgeschlossen, Einführung einer B 4-Qualit&t 
entsgreoaend Eich 3 4 mit 0,16 VI % BTA veranlaß 


Sinsetz von Schnellkupplungsrohren in Lufttanklagerr 





Infol:e sich häufender Luitanzrizie zur Lufttank- 
lazer hat Gen.Qu.Chef Nachschub steizenáen Bedarf an 
Schnellkupplunssrohrer- zezeldet und eine Gesamtlänge 
von 5 km anse?ordert, Aus Menzel kann dem nicht ent- 
sprochen werden, Für besondere Einsatzzwecke im LTL 
1/IV Bad Berka werden zunächst 250 m Schrellkuprlung s-, 
rohre mit Zubehör bereitzestellt, - 
Lt. Mitteilung von OKW, Feldwirtschaftsamit, können 
aus Raum Wesel 5 km Sehnellkupplungsrohre an Luft- 
waffe zurückgegeben werdet, Transportfraze wird z,2t. 
geklärt, 


Personalab abe: 


Entgegen PETROTERERET e Genst. 2. Abt, 

wurde mit Genst. 4. Abt, Übereinstimmung erzielt, 
dass lediglich nicht in Sinsatz befindliche Kraft- 
stoffbrücken aufgelöst und das Personal der kümbfen- 
den Truppe zuzef^hrt wird. Eine Abrzabe zus anderen 
Binheiten erfolzt nicht. 
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$5 Rückbeorderung der Untersuchunssstelle (mot) 5: -i 
e 


Am 20,12. in den Westraun verlezte Fluzbetriebs- Ki 
stoff-Untersuchungsstelle (mot) 3 wird auf Befehl „: 


Censt. 4. Abt gurückzezogen und in Unterhausen Kaz 
: AMT us ge S 
bei Neuburg/Donau zum Einsatz gebracht, 


4. Auflösung der U-Stelle (0) 5: 
Befohlene ‘Auflösung der Unters,Stelle befehlsge- 
ná5 durchgeführt, Geräte und Fahrzeuse werden über- 


holt, das Persönal ger Lw, Ers. Div, zugewiesen, 
2. Abdichtung beschädister Mineralöltanks: 

ET TTTIT Ta 

Des bei der Firma Bruno Everth, Wien, entwickelte 


Gerät zur Abdichtung fliezerbeschädigter, gefüll- 
ter Tanks wird überprüft, Nach Ergebnis wird 

Chef TLA/BS in Zusammenarbeit mit der zuständigen 
Eniwicklungzsabteilung die Erprobung der Verwend- 
barkeit dieses Geräts sowie seine Einführung in 
den Bereich der Lw. veranlassen, | 


' 


MI 


de 
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ÀÁmniscrunppe: A. Geschütze: 
ELE eL Te 5 em Flak 105/3 a 


2a GroBoeschuss mit 4000 Schuss (davon 3000F Schuss 

ée scharfe Munition mit 1000 Minenzransten) abge- 
schössen. Haltbarkeit der Lafette einwandfrei. 
Waffe in funktion und Hz arkeit befrie igend. 
Gurtkasten und Wafflenabzug erfahren noch eine 
gerinsfügige Verbesserung, 


2. gerät 542 (3,7 cm Flak-Zwilling 44), 


Gerät am 8.1. 45 bei Fa. Zustloff-Werke im Be- 
schuss vorzestellt. =un'-tion einwandfrei, 


Geschütze werden etwa O LU XE wlezen. Bin- 
genende Erprobunz ab 20.1. in KUnlunzsborn anze- 
SL En, 


4. 12,8 cm Flak leistunzszesteizert,. 


Entscheiduns: Leistungssteizserung der 12,3 cm auf 
Basis des ST Xkg-Gescnosses wird unter allen Umstan- 


den durchzeführt, ohne Rücksicht au: die evtl. 
Leistungsstelzerung durch Preibsviezel, 


B. !tunition; FS 
dan Treibspiegelcescnosse 10,5/8,8 cm Flak TS. 


Bestellung vom 12.12.44 über 200 t Pulver 
wird von Düneberz wezen Manzel an Kohmasse nicht 


terminzsemäss eingehalten, 


2. Pulver für schwere Flak, ` — 
beggen 


Durch Ausfall einer Stabilisstorenz?ebrik im Westen‘: 
müssen Pulverzusemuensetzuncen uwazenend geändert | 
werden, Am 25.1. Besprechung beim Pulverausschuß A 


£r et 


mit allen Wehrmachtteilen und Rohstoffbearbeiterne yz 








Voraussichtlich muss jetzizer Pulver p mit 7 X cR 
Kal, auf etwa 750 umzestellt werden, erforder one i 
Prüfungen lauien sofort nscn Besprechung an, TER 
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C. R-Munition: x. 
Vesuv-Geräte, | bës 
&) Fernzündung von Flakraketen. EIN 


Durchführung Yon E-Messversuchen mit Flak E 42 bei 
Versuchsgruppe der FAS 1 in Rerick besprochen, 


b) besonders erfolgreiche Versuche. 3 
l. Start mit "Rheintochter R 3" (Pulverantrieb): 


Flugzeit: C ' 120 sec e 
Schussweite: 12650 m 

Gipfelhöhe; 9650 m 

2. Startgerät 8-17: d 
Gipfelhóne: | 8 - 9000 m MM pm 
Schussweite: 25 000 m Geeks 
oeh | 
De Fertizung: $ 


l. 2 cm Flak 38 Waffenzehäuse, 


Vergleich Waffenzehäuse 2 cm Flak 28 als Schmiede- 
rohling und als Stahlgußrohkling liest vor. 
ür den Preis folgendes Bild: 


a) Schmiederohling 8 48,- bearbeitet g 75,85 
b) Stahlzußrohling " 37,83 " " 47,22 


In der Massenfertigung wird sich der Preis für 
StahlzuBrohling und Bearbeitung noch wesentlich 
senken. 

Damit dürften Tiderstand und Bedenken seitens des 
Sonderrinzes "StanlguOteile im Wafienbeu" 

(Dir. Heuvers) zegenstendslos sein. 

Ob.Baurat Krelowetz sichert zu, mit allem Druck 
Erstellung der Stahlzußkapazität und Anlauf der 
Fertigung hierfür vorwärts zu treiben. 








Z.Zt. ? Probewafrenzehäuse eus Stahlzuss in Zeithein 
in Beschuss, Trotz noch erneblicher Mänzel haben sie 


cis 20.1.45 mittazs einer Belastung von je 25 000 
Schuss einwandfrei stanälenzlien. Beschuss laur 
ee HÓÀ——á——————— 
meiter, i 





c 
2, Brandschrapnell 8,8 cn Flak. 


Pressversuche für spaniose Herstellung der Aufsoehlag- 
zünder für Füllkörper nach Verfahren "Schondelmaier" 
erfolgreich abgeschlossen. Erhebliche Einsparungen 
segemüber der zrüheren spanabhebenden Bearbeitung 
an Arbeitskräften. Kein Abfall. Einführung zunächst 

unmöglich wegen fehlender Pressen und Verlagerung 
des Betriebes, 









E. Ausstoß. 


l. Scheinwerlerprozram;: 


Hauptausschuss Scheimr’erler het für neues Scheinwerfer- & 
prozramm folgende Fertirunssvorschau aufsestellt: ES. 


1945: E : 


UNE TL 


„m eS Ma > 
UEM ALSK 
- CoA ` m tegt d — y m alte tta 
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1945: l 2 6 T 


5 4 2 8 
Scheinwerfer 10 30.50 D 80 80 ao eo 
60 cm 44 A3 ET 


Scheinwerfer DEGERE. | 
200 cm 425 4.40 JA 140 140 120 80 _ — 
Scheinwerfer E PT AE 
200 cm 44 z0 45 70 90 150 200 350 400 
$ € 

9g 32 m r 
Scheinwerfer 
60 cm 44 go ao ao E 80 
scheinwerfer 
200 cm 45 = = = - 
Scheinwerfer 
200 cm 44 450 500 600 600 


Die Fertizunz der ?lakscheinwerfer 60 cm ZC und 1 
bleibt eimzestellt;die)j)enize Ger Flzkso::einverz 
laáu?t Juni 45 aus. 





2 D Kap e L = 
Hanzellaze in Kabelmaterial wesentlich verbessert. 

3. Flakmunitionsläze: 
Wegen mangelnder RohstozZfzuteilung und unzureiczender 
Trensport- und Energieversorgunzslaze ist in den nächsten 
Monaten mit einen stickzanlamissigen zerin’eren mlakmuni- 
tionsnachscaub und 2ucn mi nterbrechunzen der Aroel 
in aen Hun-tionsanst& ien zu rechzen, 
Nach Entscheiä Genst. Gen. Qu. 6. Abt. ist eine Um- 

STskmuntionstertizung zu Sunsten wıchtiger 










A. Rohrforderun:en: | 
Bei der Zuspleaunz der Rohrforderung ist von chef Nach- 


schub allen Sonderbesnspruchungen und such dem etwa ent- 
steuenden Ausfall durch zohrdetonierer Rechnunz setra- 
gen. Sind die denötizten zohre 12,8 cm Plesk nicht verfüg- 
bar, so ist des auf mangelhafte Erfüllung der monatl., 
Forderungen des Chef Nachscaub zurückzuführen. : 
Die vom Gen. d. Flakwaffe vorgeschlagene einmelize Sonder- 
aktion zur Erlangung der fehlenden xohre ist in die Wege 
geleitet, Die Rohre werden durch Herauszienen aus der 
laufenden Fertizung beschefft auf Kosten des Gesamt- 
Geschützausstosses. Er 


5, Arbeitsstab_Gen.Dir. Purucker: 
HDL Saur hat angeordnet, dass unter Füsrung von Gen,Dire ; 


















ub 


Purucker ein Arbeitsstab gebildet wird zur Komplettidrung : 
der Waffen unmittelber im Herstellerwer& und unmittel- à 
barer Zuführung zur Truppe. 


In Besprechung am 10.1. 45 wurde Vertretern des Heeres , 

zugesagt, dass srundsätzlich nur Geräte mit vollständi- 93 
zem zubehör und Vorrat versandt und rirmen unmittelbar 7% 
in den militäör. Nachschub einzezo:en werden und daher JL 
pünktliche Erledizung Verantwortung trazen. Be. 


ui 


AE NT 


AC 


Sir 
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6. Engpassteile für 3,7 cm Plak: 
Chef des Nachschubwesens d. Lg, hat am 9.1.45 be- EIS 
teilizten Dienststellen und Sonderausschüssen in <- 
Zusammenfassung der Engpassiisten von Juni-Novbr, : 
1944 erneute Engpasslisten übersandt. Die in gen" lx 
bisherigen Engpasslisten aufgeführten Teile wurden: 
trotz vielversprechender ‚Zusazen vom Sonderaus- 
sc! und Herrn Dir. QOesireic ae er nicht - 

sengseliefert, womit festgestellt wird, dass Belchsn, 

Tür H.u.k. nicht in der Leg ist, beschleunigte i 

Lrererung der dringend penotigten Teile herbeizu- 

führen. 


7. Nachschublaze Ercetzteile und Zubehör: 












Die Nzshschublase für Ersatzteile und für Zubehör 
und Vorrat hat sich immer noch nicht gebessert. 


a. Instandsetzung: 
a) Durch Personaleinschränkungen (SE VI-Aktion =- Ir 
in Marschsetzung von Yolkssturmeinheiten — ON 
Ankündlicung auf Arbeitsbörse zm 20.1. vom 
^nef-Inz. d. lw.) ist Durchführung der In- 
standsetzung im bisherigen Um onse nicht mehr 
. Weivere llleguns von 
zweizen für weniger wle lges 








b) Anfall instandsetzungsbedürftiger 12 8 cm Flak 
veivernin ZestlezeNne orsesehene Ma ehmen zur 
Sewältizung dieses Anfalls (inlezen einer zwei- 
ten Schicht) durch nunmehr einzetretene Personal- 
lage nicat mehr iáurchführbar,. 

Von One? TIR- Flak E u. pat wurde äaher In- 
stendsetzung aller anderen Flakzeräte bei den 
Instanäsetzunsswerkstätten Göstinzen und Velten 
cesperrt. Dsmit können zunächst wie bisäer 8, 
nunmehr 20 Stück 12,8 cm Flak zur gleichen Zeit 
in Arbeit cenuncczuen werden. Die von Ger Instand- 
setzung bei diesen I.W, auszeschlossenen Geräte 
werden vom kommendlierten Personal ander e I.W, 
eufzearbeitet. 








o 


Einsetz "Bremse: 


i 


Durch den von Pünrer vorgesehenen Einzetz "Bremse" ` 
sollen die in Nachschubbeständen befindlichen 
Luftsperrwinden (rd. 700 Stück) Verwendunz finden. 
600 Stück sollen bis Mitte März wieder herzestellt 
sein. Instandsetzung und Überprüfung ist durch 


Chef TIR - Flak 3 Rüst sofort einzeleitet, 


Anlagen: Arbeitsberichte der Autsgruppe Flak E/Rüst Nr. 1 
vom 19.1445. 


(Mappe A/Meldunczen Flek Nr.11 ) 


' 
“run Ze 


kel 


Torschunssführun 
i. Verfahren zur Penzerbek8morunc P^Z: 
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Ausarbeitung der Forschunssanstzlt Graf Zeppelin Se 


eines Verfahrens zur automatischen Schussaus= < 





= ZB 15,1./21,14. 1945 = Q7 ar 
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auslösung beim Überfliezen #eindlicher Panzer durch- A Hi 
Ausnutzung des Magnetfeldes derselben, Verbesserung ^M 
mit umgebauter Förster-Kagnet-Sonde. Vorversuche mit =) 


Zen 






"e 
- E) 





- 


"a 
^ Sc 
u, 


in FW 190 eingebautem Auslöseger£t erfolzreich ver-.,£; 
laufen. Erprobung mit Schusswaffen bei pt stele | 
Ternewilltz, QUA engen | 


2. Verfahren zur Verhinder 
Eisschichteni z "df 


De Verfahren hinsichtlich des Aufsprengens einer Eis- 
decke im wesentlichen für Pionierirupps von Interesse,” 
wurde es an Heereswaffenaint Wa Prüf 5 abgegeben und 
von dort in Großversuch erprobt. Inzwischen zum Ein- 


satz gebracht. Großversuchefljaren erfolgreich, Über 
Bewährun: an der Front 2.2t."noch keine Meldunzen, 





der Eiläunz tra shi er 





"A 





3, Verwendung von Kohle in Sondertriebwerken: 


Alle Frazen über Beschaffumg, Aufbereitung, Transport, 
Lezerungz und Betankung von festen, staubformigen und "* 
in Brennölen suspendierten Kohlenstoff wird von 

Chef TıR/BS 2 zusammenfassend bearbeitet, da Einfüh- 
rung geeigneter Betriebsstoffe nach den Z.Zt. einge- 
henden Vorsonl&gen auf Verwendun- von Kohle in Flug. 
trisbwerkten völlig unmöglich, wenn obenzenannte Ge- 
— sichtspunkte nich. erfüllt sind, 


BS 2 wird schnellmszlichst $5 7 und Forschungs- 
> funrunz über die auf ihrem Sektor aussichisreichen 
Verfzhren Mitteilung machen, demit diese in Forschung 
und Entwicklunz bevorzugt bearbeitet werden. S] 
Fliezerschäđen im Pluzfunk-Forschungsinstitut 
Oberp iennoiens: 





BELIZE NOUS metri 

Bei Tieffliegeransriff auf Fluzplatz OberpfafiZenhofen 
om 15.1. 45 wurden 4 Versuchsträzer des FFO schwer 
beschädizt bzw. sind sussebrannt. Hierdurch Sntdüppe- 
lunzsversuche äes PFO verzözert. Gerät "Honep" 
(Bekämpfung von Panzer durch mieffliezer) mit Flug- 
zeuz verbrannt, nachdem bereits in Führjehr 1944 
durch Feindeinwirkung einmal verlarenzezsenzen, Her- 
stellung eines neuen Versuchtmusters bereits begonnen, | 
Zu;jeisunz von Erseiziluzz-uzen in die Were geleitet, I 


en 





Fertizungsiührung: 

8-162: 

Pro zsrammzienmässe Auslieferung in Bau Kreis Süd er- 
scheint auch für Februar noch nicnt cegeben, 
a-2255* : 

Auslieferuncsversuca der Beuunterlasen für Serien- 
bau im Juli 45 möglich, 

g-228: 


Fa. Wrede, Freilzssinz, kenn 10 Muster in der Zeit 
vom 1,5. bis 1.11.45 bauen. für Weitere Reihenfer- 
tigung fehlen noch die techn. Vorais setzunzen. 
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109-548: D 


Arbeitstagung am 10.1.45. 
Bei Standversuchen aufgetretene mrjebwerksversager 
(zurückzuführen auf Durchbrennen der Brennkamg?rn) 


nv 






TEM RAE s 
s 1 ar m d Pee zn be a 


Cose dl ze En See" "r 


sind durch konstruktive MaGnehzen der Fa. BMW 
Pertizunssschwierigkeiten für Erstellung der Rohr- 

schlenzen. Behebung derselben wird von Anlaufbeauf- 
tragten verfolgt, = - : 


109-558: 


Arbeitstagung am 9.1. 45 . 

Zerstörunzen an Aussenmänteln der Brennkammern sind 
auf nicht einwandfreies Material- zurückzuführen. Be- 
hebunz durch Werkstoffprüfung seitens BMW. Zyiinder 
und Kolben zukünftig in Dural, demit Magnsliizkeit > 
und Rundheit dieser Teile gewährleistet, 


Verstellzetriebe 109-12050 für Motor 605: 


Gerienanlauf beginnt. Fertigungsmittel zu rd. 80 % 
erstellt. TTießrertisung im Aufbau. 


pm 131 


Torbpedo-Ferii-czunz: 


LL —————— nn 


Ausführung der anzelieferten morpedos Z.T. sear 


mangelhaft. 
TRP, Gotenhafen, kem mit Reklamationen seither nicht 
durch. 


Pertizungsführung tat um Zuscheltung bei weiteren 
Besprechungen mit Lieferanten, 


Lufiwaffen- Die Iw.-Bergunz reicht in Wochenberichten nachträs- 
7-12. 


berzunz: lich ap Arbeitsmeldunzen ein, 


7.-17.12.44; Die 2ückführunz der Flagzeuzbrüche aus vesvlicnen 
Geoleven sorle gung der Sohstoffrückzewinnunzs- 
Betrieben mit Schrottilugszeuzsen Sind H 
zespannven mransportlaze schwierig unà bedürfen laufend 
des Zinsstzes besonders beeufiraziàr Offiziere und 
Beate, 


Lë. wei A, LI e Rx LS va | 
Hauptausschuss Fluzzeuzbeu bittet mit dem in der An- | 
ace belzeluzsten Scareiben Vom 14.12.44 Rückführun : 

instandsetzungswürdizer Rv.-Fluzzeusze zu beschleunigen. 
(Mappe A/Melüungen Iw.-Berzung Nr. 2) 
21:12, 3 


Herauszabe der Verfüzung (er Berze-Großeinsatz. 
Obstlt. Fuchs erhielt von Teneral Diesing Auftrag, 
Y“oßnahnmen zur beschleunizten Räumung der im Westen 

























liegenden 1720 Bruchfluszeuze einzuleiten, Z 
(Mappe A/Meldunzen Lw.-Bergung Nr. 3) j 


22 VE 


Gees Obstlt. Fuchs bei Chefins,.d.,LW. über zu 
ergreifende Maßnahmen Tür S 


Berzunrz und Rückführung der iE 











Semmlunz 


raum Ira 





Transportkommando: 


von Anlagen 
die nıcnT AE 
den Bericnis- 
en: 















Inzengbriazunz der Rückführung von Bruci nilucseucen 
zus den Westzebieten. Erianrunzsberica2 


(Meppe 


A/Meldungen Lw.-Bergung Nr. 9) 


em Rf 
6 0 E: VE 
- fpe 154.1./21.1, 3945  - 57 ‘a | 
EE 
im a: liegzenden Bruchflugzeuse, OMS 
A er:elsgse Dei Lu-tfl. Kdo.Reich, «Ay 
Quasi A/Meläungen Im.-Berzung Nr. 4) 4 Sr 
1.1.-7.1.45: rstattung: der.iw.-Berzemeldung mz Nr. 10 und c1 Y [s 
bes Bergung von Bruchil-- E Erisssung von ! : 
Schrott und Zerlegung von Schr.ttlluszeugen. Sp 
(Mappe A/Meläungen Lw.-Bergung Nr. 5j et n 
Meldung über die bei der Winteroffensive erfasste 
Beute zibt sehr gerinzen Anfall. m 
(Mappe A/Meldungen Iw.-Berzung Nr. 6) 
8.1.-14.1.: Hauptausschuss Flugzeugbau fordert am 10.1.45 "EP A 
S ünrung aller Me 262 OI 
Mappe A/Meldungen Lw.-Bergung Nr. 7) i 
Über äie Schrottzusbringung der nächsten Monate 
wird Planunssunterlage eingereicht. X 
(Mappe A/Meldunzen Lw.-Bergung Nr. 8) b 
15,1.-21.1.: Obstlt. "oc am 19.1.45 zurück nach zrledizung SÉ 
des am 21.12.44 von Chef TIR gegebenen Au Late, 


reicht Abschrift eines FS mit der Genehmigung 


für Transnorte ein. 
(Mavpe A/Meldunzen Trensportkdo. Nr. 2 ). 


A. 


H3edersonri?Zt über die 5. Intw.Besprechun 
e-117 am Ga 

(Mappe B/Che? TIR Nr.8 ) 

&usführlicher Bericht über Besprechung bei 
DL Saur sem 10.1. 45 

(Mappe B/Rü-Steb gr, 1 ) 

2eden:en über eine für Chef TIR notwendige 
ericnters 
(Mappe K Nr. 4 ) 


rg pep 3 ar Fi m der RÜ Insp.Belzien 
20.8. - 7.9. 44 vom 21.10. 44 e 


(Meppe A/Meldunzen äussere Dienststellen Nr, 1 
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! Bericht swoche 


Md er P 3 / 


Militärische Lage TE FR 
Neben der weiter anhaltenden schwierigen Transport- und Energie-  . 
lage lassen sich nunm die ersten Zuswirkungen der russischen, ` 
interoffensive im Osten erkennen, GE SECH 
Am Ende der Berichtswoche hat die Wintersohlaoht im Osten fol- 
genden Stand erreicht: 
Im oberschlesischen Industriegebiet sind Kattowitz, Beuthen und 
Gleiwitz in russischer Hand, Der Feind äringt auf Mährisch-Ostreu 
vor. Die Transportwege sinä fasi völlig unterbrochen, 


Die Front verläuft ausser einigen Brückenköpfen auf dem Westufer 
der Oder, längs der Oder bis Breslau, welches zur Festung erklärt 


ist, 
Kämpfe im Raum Steinau, Glogau, Schwiebus, Meseritz, Posen einge- 


schlossen. | 
Nach Nordwesten vordringender Feind hat Bahnlinie Berlin =- Schnei- 


üemühl - Dirschau überschritten. Um Schneidemühl und Bromberg wird 
gekämpft. 

Noch Norden vorstossender Feind hat Elbing eingeschlossen, Kämpfe 
um die Marienburg. Zeitweilig wird Verbindung zwischen den in 
Ostpreussen und den im Raum Elbing - Marienburg und westlich 
kümpfenden deutschen Kräften hergestellt, | 

In Ostpreussen kämpfende deutsche Truppen auf den Raum Wormditt: - 
Sensburg - Rastenburg - Königsberg zusammengedrängt. Königsber 

von Norden und Süden eingeschlossen. Deutsche Angriffe in Bioch- 


tung Westen. 





Er, 


Reichsmarschall: In Besprechung &m 25.1. befiehlt Herr Reichs- 
marschall ausser den bereits befohlenen 4 Ver- 
suchsmustern den Bau von 20 Stück Do 255 Zwil- 
dë und fordert hierfür hóchste Dri lichkeit, 

ücke bis zum Einsatz ist durch Peschleunigie 


Fertigstellung der Reichweitenvergrößerung Ar 224 
durch Deichselschlepp zu schließen, 


* Für ae und Nachtschlachtein- 
| gatz Bin ebel 204 aus Bereich GdA zu 
entnehmen, unter Voraussetzung, daß Ausbil- 


dung des IX, Korps für Schlechtwetterjagd hier- 
von unberührt bleibt, 





| Rüstungsstab: 


| 


2201. 


24,1, | 


Tote 
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Das im W enit D lhaltene Rüstungsgut umfaßt eine 
Das im Fegengiei gatho Erfassung und Mobilisation hat 
der Führer die^Heránziehung der Hitlerjugend be ^oh- 
len, Weitere Maßnahmen sind getroffen, 


Trotz von Generallin, Kleinrath getröffener Maßnah- ~ 
men ist Einfluglage, insbesondere 262, nach wie vor 


äußerst unbefriedi end. HEDL Sauer ech jede Unter- 
stützung zu, 


Lt. OKL ist in der hori Unterschied zwischen 262 
Jäger und Bomber nicht möglic ch. 


Durchsprache des äuf Grund der Lage erforderlichen 
Rüstungsnotprogramms: 


a) Eisenverarbeitende Industrie 
Nach vorhandener Übersicht sind Monate Febmar 
und März materialmäßig gedeckt. 


b) Waffen 
Verlust an Fertigungskapazität beträgt 10 000 t, 
Verbleibende Kapazität ausreichend, Von ihr ge- 
hen 57 000 t für Flak und 4 000 t für Bordwaffen 
ab, 
Fertigung MK 108 siürkstens betroffen, da sie 
fast ausschließlich in Posen lag, Lage MK 108 
soll im Bereich der Luftwaffe durch Sammelaktion 
Dr. Heyne beseitigt werden, 
Panzerblitz wird in Notprogramm aufgenommen und 
mit aller AE erstellt, Derzeit 
2 500 Schuß vor en, fordert 81 000 Schuß 
monatlich, Waffe hat im Einsatz hervorragende Er- 
folge (fast 100%ig). 


c) Flugzeugbau 
Am meisten beeinträchtigt 8-152 durch Einbruch in 
Flächen und Hydraulik, Schwerer Verlust durch die 
in Posen verbliebene Rumpffertigung 8-190. 
Qndere Maschinen durch Ereignis im Osten nicht be- 
troffen, 


d) Elektrotechnik 
Schwere Einbussen, Am stärksten beeinträchtigt ist 
Beu von Störsendern und dazu gehörigen Röhren, 


8-162 
Die von Chef TLR vorgeschlagenen Änderungswünsche 
(vergrößerte Flächen und enderes TL) wird von HDL 
Sauer abgelehnt, 
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24.1. Anlauf-Besprechung 338 unter Generaldirektor 
Frydag | 
siele Chef TLR Bespreohung der Möglichkeiten zur 


Produktionseusweiting des J2-Kraftstoffes durch 
 Qualitätsverschle erung, 


(Mappe B / Nr. 11 ) 


+ 
c 
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Amtsgruppe FL-E: 


Flugzeuge: 8—162 
! Eigenschaften: Quer- und Seltenruderkräfte sowie 


Schieberrollmomente nach Firmenangabe jetzt in 
Ordnung, jedoch noch Instabilität um die Quer- 
achse bei 760 km/h in 3,6 km Höhe durch Gondel- 
flügel.Nachlauf festgestellt; ebenso Neigung zu 
scharfem Abkippen mit und ohne Landeklappen, 
Gesamtproduktion Januar geht nach Änderung in 
Sehleuse zur Firmen- und E'Stellenerprobung, 

Lt. Heinkel-Wochenbericht vom 29.1. werden sich 
die nach der Eigenschaftserprobung notwendigen 
Ände en voraussichtlich nicht auf die Termin- 
lage der Serie auswirken. 

Triebwerke: Es stellte sich infolge Fehlers sei- 
tens BMW Niohtaustauschbarkeit der Triebwerkbau- 
reihen E 1 gegen E 2 (fertigungsvereinfacht) her- 


aus. : 
Änderung der Vorrichtungen für Verxleidung wird 
notwendig. Li. Rü-Stab-Protokoll vom 25.1. Di 
EDT. Saur die "vom Chef TLE" gewünschten Änderun- 
en (vergrösserte Fläche und anderes TL) abgelehnt. 
organg wird untersucht, 
8-262 
Unfälle: 2 Unfälle mit tödlichem Ausgang gemeldet 
(1 x Truppe, 1 x E'Stelle), vermutliche Ursache 
Weiterlauf der Flossenverstellung infolge Über- 
drückens des für den vorliegenden Zweck nicht voll 
geeigneten, von der Luftschraubenverstellung über- 
nommenen Verstellschalters, Änderung ist sofort 
veranlaßt. 


Nacht jäger 262/294 
Nachtjegdbesprechuhg mit EHK-Angaben 
Dem Vorteil der 234 mit 4 TL 003 gegenüber 262 mit 
2 mal 004 von nur 40 km/h Mehrgeschwindigkeit steht 
als Nachteil größerer TL-Aufwand ‚gegenüber .Verletz- 
lichkeit der Kanzel, geringere Flugzeit. Ob dann 
noch Entwicklung neuer Nachtjagdkanzel gerechtfer- 
tigt, ist zu entscheiden, zi 
Stüokzahlforderung für 262 Nachtjäger bisher nicht :pi 
erhöht (3 pro Monast)! E 


Heimatschützer II „2 E : 
Verzögerung des Erprobungstermins infolge losioP | 
des R-Rüstsatzes des Gerätes 003 R in Lechfeld, HE 

Eco o | 
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Sache noch ungeklärt, Zelle lt. Angabe BMW nach Einbau 
eines neuen Rüstsatzes wieder einsatzklär,. 


Abwurfanlaze 
Rü-Stab-Protokoll vom 29,1, 

Jedmaliger Abwurf "Nikingerschiff" ist kapazitätsmäßig 
eine zu große Belastung; -Abwurf kommt daker nur im Not- 


fall in Frage, 79» 


2 
Ar, 


8-254 
lugerprobung von Sagan nach Alt-Lönnewitz verlagert. 


Reichweitenvergröße | | Së 
Mit RM-Befehl vom 25.1. wird ReiohweitenvergróBerung 
durch Deichselschlepp gefordert, | 


9-555 

Reichweite: Mit RM-Befehl vom 25.1. werden 10 335 A für 
große Reichweite (2 x 300 Ltr. oder 2 x 900 Lir.) gefor- 
dert. E.M. lehnt ab, 
Enteisung: Infolge Einbau der Funkmessantenne in Flügel- | 
nase ergibt sich Sghwierigkeit für Flügelenteisung, E 
Große Fläche; 45 m“ wird nicht gebaut, dafür ist im . N? 
Herbst Anlauf des Laminarflügels (30 km/h Gewinn) vorge- 


Sehen, Festlegung mit EHK steht noch aus. 


8-655 , 

Entscheidung DN auf Bau von 20 Serienflugzeugen am 24,1, 

Rumpf- und Fiächenlieferung gemäß Angabe Dornier gewähr- 

leistet. Anschlußauftrag muss bis Ende Februar erfolgen, 
um orünungsgem&á8 Planung bei Junkers aufziehen zu können, 


8-152 
Fertigstellung der Musterilugzeuge für C-Serie ist noch 
von Triebwerksanlieferuns DB 603 LA abhängig. 


Projekte 1 Il-Jäger mit He S 11 
Bei EHK zur Entwicklung gefordert: 
1.) Junkers-Projekt EF 128 mit He S 44 in schwanzloser 


Bauart, 
2.) Mtt-Projekt auf Basis 1110, 


Forderung Genst, vom 11.1. 
fertigge- 


Stellungnahme zur Forderung Genst. vom 1141. 


Stellt: F 
Gefordert: 2 Std. Flugzeit mit 100% Schub, 


Bewaffnung; & x 3 cm. d 
Erhöhte Waffenforderung und Reichweitenforderung beein- € 
flüssen die Startlänge entscheidend; Mitnahme 500 kg e 
Bomben nur mit Startraketen oder bei Verzicht auf Kraft- Ell. 
stoff möglich, Forderungen lassen sich voraussichtlich d 
nicht erfüllen,. £ 


dochleistungs-Otto Jäger | Au. J 
Forderung von 5 bid. Flugzeit mit höchstzulässiger Dau- 


erleistung lassen sich mit 605 und 213 nicht verwirk- 
lichen, Projekt zurzeit auf 2 x 605 bzw. 215 oder 222 


umgestellt, jedoch ist 222 von EHK gestoppt. Siehe Wo- add 
chenbericht 15.1./21.1. EE 





beer e a 
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Naohij&ger NON cs 
Am 27.1. gingen die Techn. Richtlinien für Schlechtwetters = 
unà Nachtjäger an die Industrie heraus. Am 6.2, soll Pro- i 
jektbespreohung erfolgen, : "ERIS 


Studienflugzeuge 1068 55^ — -- 277 58 
Fo-Fü PISTE xi Mi d55s Zeg der Bau der 35° gepfeilten Fläche - 
mit Nasenklappe von der DFS wahrscheinlich nicht gebaut | 
werden kann, Da auf Wunsch Heinkel diese Fläche als Sei. 
terentwicklung der 162 Fläche anzusehen ist, ist Bau un-  * 
bedingt erforderlich, Fa, Yreede kann’ Bau nicht überneh- ` 
men, ; 





Lage DB 603 L KS ^ ] 
Erhebliohe Änderungen zur Finsatzreife notwendig. Alle 
bisher gelieferten Modren der Versuchs- und Entwiok- 
lungsreihe müssen nach DB-Modernisierungsliste vom 10. 
41. geändert werden, Änderungen noch’ nicht in Dauerläu- 
fen erprobt. 


Auswir 
Für den geplanten Serienbeginn der 152 C im März - April 
ist Erprobung des 605 L auf breiter Basis in Frage ge- 


stellt, j 


baa C p Jam e red 


1.) Ferngesteuerte Körper 
Verlagerung Oderwerk Brieg in das Mittelwerk mit 


Sicherstellung von etwa 80% Ausstattung und 100% e v 
— —Gefolgschaft durchgeführt. Wiederaufbautermin im f 
1l. Drittel Februar. 


Im Arbeitsstab_Fernschiessen ist mit Vertretung von 
Prof. Petersen Generalmajor Dornberger beauftragt. 
Nach Verlagerung der Fertigung Schmidding von Pul- 
vertriebwerken für 298, 344 und 117 nach Schmiede- 
berg ist überführtes Personal für andere Aufgaben 
des Notprogramms eingesetzt. Damit Gefahr des Aus- 
falls sämtlicher Pulveririebwerke. General der SS 
Kammler versucht Gegenmassnahmen durchzuführen, 


8-105 . 
Einsatz KG 53 bis auf weiteres wegen Benzinmangel . 


verboten, 
8-246 . 

Bei 62 sec, Flugzeit und T km Entfernung wurde erst- 
malig ein pesiiiver Abwurf mit folgenden Ablagen er- 
zielt: Seite 5 m, Höhe 12 m. 


2.) Bodengerüt 
Generator-Gas-Antrieb 
Für Segelflugschleppwindeh "Rhön" und "Taunus" für 
"einführungsreif" erklärt. | 
TI-Treibstoffversorgung 162 $ 
Tntscheidung über Verwenduns von Wärmegerät nooh 5g 


» 
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Werkstoffe Il-Schaufeln : 
Å | 003 1. Versuchsrad 18 Std. gelaufen. Längung nur 1/4 der: 


004 Kapazitütsausfall durch "Feindeinwirkung für Tinidur/ 











VER 
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bisherigen Werte g Neben Steigerung der Betriebssicher- 
heit wesentliche Arbeitsersparnisse erzielt. l g 


Chromadur für Schaufeln. 0048 ; 1. 


Januar Februar "März April 
75% 64  . X "OK 715% 


Es wird versucht, neue Werke hinzuziehen. 


Durch Absinkung der Hütten-Aluminium-Produktion durch 
Stromverkürzung ist mi onderring Werksttffe sofo- 
tige Inangriffnahme des von Fl-E/F 4 vorbereiteten 
Notprogramms beschlossen, 


Fa, Ota, Ottmuth/OS, Alleinfertiger für Gummiteile 


162 fällt wegen Feindeinwirkung aus. Verlagerung der 
Rohstoffe und Fertigungsmittel für Dichtungsteile 
trotz persönlicher Anwesenheit F 4 IV B nicht möglich 


gewesen. 


Entwicklungsauftrag über die Herstellung von Quarz- 
schaufeln für TL-Triebwerke an Fa Heraeus-Hanau er- 
teilt e 


quM 


b 
F 
4 


mats am e lg 


8-262 

Januarsoll wird höchstens mit 50% erreicht. Die Groß- 
bauteile werden nach Angabe Mtt..das Sollaufkommen -= 
ungefähr EE a 


0-222 
Angesichts der jetzigen Lage wird Entscheidung über 
Weiterbau oder Abstoppen. dringend erforderlich, 


8-219 
Auf die Kapazität der 8-219 wird notfalls bis 50% 
zu Gunsten der 8-162 zurückgegriffen, = 





Motoren und Triebwerke 

Programm ZV 17 wird erheblich unterschritten, zum 
Teil um rd. 50% und mehr (besonders Jumo 213, DB 

605, BMW 801). Ausfall der oberschles,Produktion 

wird sich ab März auswirken, besonders bei Argus. 
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Raum saktiorf (z.B. Posen: fert.Waffen, Betriebs- 
mitte 


und Zeiohnungen) fehlgeschlagen bzw, beein- 
trächtigt, weil reßhtzeitige Unterrichtung über 


militärische Lage Dan wie vor fehlt. t 
Waffen deu. JEUNE 


MG 151 We cou, x | 
Täufe und Sohmieüestücke für rd, 10 000 Stück 
ausgefallen (Gleiwitz, Kattowitz) 


Doppelschußgeber 
50% Ausfall (Breslau) schädigt die Bewaffnung 


8-109 und 8-190 | 


Abschußgerät für Panzerbiiiz und R 4 M gebessert, 


Lafetten 

EZ 42 l 
zusätzlicher Ausfall wegen Verlagerung von Hirsch- 
berg, Die nach Posen und Marienburg für 8-190 ge- 
lieferten Geräte verloren, 


Munition 
Panzerblitz i 
Forderung von 40 auf 80 000 erhöht. Aniset der Fer- 
tigung Gleiwitz ausgefallen. Ausweich auf Brünn und 
Mitteldeutschland. 


RA MN 
Engpaß bei Zündern, Vorplanung für Februar: 25 000, 


Bisher ermittelte Ausfälle 


Abwurfmunition |t 
d Million SD 1 i 
400 000 SD A HL i. 

Abwurfbehälter | 

10-4 $ 50 000 Stück i 
AB 500-1: 4 000 Stück d.h. Gesamtfertigung l 
AB 250-2: 2 000 Stück kr | 


Sprengstoff 
oraussi lich 1000 moto durch Wegfall der Rohstoff- 
basis für Ammonit C, 


8-10 

ugzeugabwurf li, Befehl des Lw,.Füh.Stab vom 2241e 
zunächst eingestellt (Brennstofflage). . Kan 
Fertigungsvorriohtungen aus Gottartowitz/OS und Königs- 8 
berg konnte nichts geborgen werden, Werke Cham und E 
Meißen geräumt. i 


L 10 PNE 
Ansohlußauftrag entfällt, da Flugzeugträger fehlene `. E 
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MeB- und Überwachung sgerät 

Steue s- und Fernkompaßanlagen | 
Schwerer Einbruch durch GOEN von Patin/Breslau; 
Ausmaß noch nicht Eu übersehen, ; | 
Energieversorgung ibo j 


Glühlampen für Boränetz AB A 
Lage noch mehr verschärft durch Ausfall von Brieg und 


Ohlau, 


Knorr-Luftverdichter | L 
Ausfall von Mischko/OS macht die Versorgung der Höhe 
flugzeuge kritisch, da Zweitfertigung erst im Anlauf. 


EC Rettungs- und Sicherheitsgerät 


| Hóhena&temanlagen l 
d Programm für nächste 4 Monate voraussichtlich gesi- 
E chert; Ausstoß reicht dann für 8-162 und 8-254 auss 


O 





RIESEN A, Feindwirkung 
Wi ! BH In der Berichtswoche keine Luftangriffe. 
P Lund d B. Betriebsstofflage 
1.) Die Erzeug an Fiugkraftstoffkomponenten A 5, 
B4 un etrug bis 28.1.1945 10 105 t, Bis 
Ende des Monats ist mit einer Gesamtproduktion 
von höchstens 11 000 t zu rechnen, 


2 e.) Berichterstattung an Herrn Reichsmarschall über 
derzeitige Flugkraftstoffversorgungslage mit 


folgenden Forderungen: 

a) Drosselung des Fluskraftstoffverbrauchs zur 
Haltung der Mindestumlaufmenge auf die jewei- 
lige Höhe des Fiugkraftstoffaufkommens im K 
Yormonat, 


b) Dringendste Fertigstellung der Bauvorhaben 


` H ebunkerter Erze und schnellste Besei- 
PT TINTE der Tec bon Ausbau bestehender  . 


Schwierigkeiten durch Sondermaßnahmen. 


c) Nochmals stärkster Flak-, Nebel- und Jagd- 
schutz für die Werke Leuna, Fölitz und Brüx. 


(Mappe A / Meldungen BS Nr. 4 ) | 


3.) Für Industrieversorgung wurden von Gen.Qqu. für 
 Pebruar 1945 vorläufig 3 000 t Flugkraftstoff zu- 
gewiesen. Angemeldeter Bedarf 10 150 t. Brreohne- 
ter tatsächlicher Bedarf höchstens 7 000 t. Mit A 
dieser Zuteilung würden zuzüglich 2 000 t aus Dë: Sa 
ständen nur 45% des Bedarfs zur Verfügung stehene cb 


NES j 
pic 
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4 e) 


5.) 


6.) 


1.) 


2.) 


3.) Entwioklungsvorhaben Teeröl zur Kraftstoffeinsparung ; 


Er > cmm 
CRI f 
SUMA 6 i "m 


| Ed 
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Auswirkung auf Ausbri von Motoren und Zellen un- "|j 
Termeldlich. Vorläufige Aufteilung des Industriekon- Ba 
Tingents siehe Anlage, | EE 
(Mappe A/Meldungen BS Nr. : bis ) ! IB 


Ausfall des Hyürierwerkes Blechhammer durch finte ` 
Schlacht im Osten, das im Februar ca. 14 000 t Flug- 

benzin bringen sollie, i Al 
Ausfall der Werke Heydebreok und Auschwitz hätte ern- | 

stere Folgen für Bereitstellungsmöglichkeit von Hoch- =]: 
leistungskraftstoff C 3, da zurzeit nur in diesen bei-| ||| 
den Werken Isooktan hergestellt werden kann. "HI 


Durch Einsatz der R-Geräte 8-544 und 8-117 (1t. OKl- . 
Forderung vom 25.12.1944) erstmalig laufender Hoko- 
Bedarf für Truppe. Dazu steigender Bedarf für Indu- 
strie und Erprobung. Für erstes Quartal wird gesam- 
ter Bedarf an Hoko geschätzt: 


Januar 57 i 
Februar 500 t 
März 500 t Es 


Zurzeit können maximal nur 200 moto bereit gestellt 
werden. Bei Überschreitung dieser Menge im Yerbrauoh . 
müßte nach Angabe OKL F.Wi Amt evt. Bereitstellung 
der Hokosäure im Rahmen der Flakmunitionserzeuguns 
erfolgen, l 


Gauleiter Hofer hat am 17.1. seine Zustimm zur 
Durchführung des Bauvorhabens Rabe KEE = 200 
moto TEL) gegeben. | 

Anlage Heydebreck (Kapazität = 200 moto TEL) ging 
verloren. - 


Nach Abschluß der Erprobung des Entwicklungsvorhabens 
Anilin zur Verbesserung der B 4 und C 5 Qualität auf 
dem Verbrauchstrüger BMW 801. Beschaf greifeefklü- 
rung als Zusatz zu B 4 unà C 3. (2 Vol. x). — 


KE? 


RB 7000 in abgeänderter Form als Ersatz für J 2-R für. 
A e geeignet. Weitere Versuche, um frontverwen- 
dungsfähige Ersatzstoffe zu schaffen, - 


Y 
pa 
4L 
^ 
LA 


bei Kolbentriebwerken nach Rücksprache mit Flugkapi- SSH 
'+5n Zimmer muß aus zeit- und kriegsbedingten Gründen "Xa 


eingestellt werden, ; 


[L| 
D . 
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1.) Die nach letztem Wochenbericht unter Punkt 1 durch 4 
OKW zugewiesenen Schnellkupplungsrohre wurden dem =; 
Chef Nachschub zum Einsatz bei Lufttanklagern zur X 
Verfügung gestellt unter Voraussetzung des eigenen = 
Abtransports vom derzeitigen lagerort Wesel, E 


2.) Bauvorhaben Philipp S 
5.) Einsatz von Kraftstoffbrücken. 


4.) Personalabgabe. | zi 
(Mappe D/BS Nr. 6 ) - 


Befehl zur Flugbetriebsstoffeinsparung vom 22,1. von 


Chef Genst, 
(Mappe A/Meldungen, Äußere Dienststellen Nr. 5 )  j 


d 


— — — —— — A 


A. Geschütze 


1» Werkstoffumsteilung | 
| rsatzlager für 8,8 cm Flak 57 sind laut Aussagen 


Sonderausschußleiter W 54 gesichert. 
Gleitlagerausfübrung in den Richtgetrieben zeigte 
bei Serienfertigung der entfeinerten Geschütze 
leichte Gängigkeit. 


2. SS1-Wagen für 12,8 cm Flak in Gemischtbauweise: 
Beschußversuche vollbefriedigend abgeschlossen, 
Fester Splitterschutz wird aus Holzkästen, ge- 

füllt mit Stampfbeton in einer Stärke von etwa 

| ww Ä 15 cm, erstellt. Gesamtersparnis an Stahl gegen- 
li: 7 über bisheriger Ausführung etwa 9 i. | 


| 
(8 

Sea a | | ' 
| 


i e 
PI 


er 


B. Munition 


1. Schießen mit A.Z. | 
Am 22.1. wurde in Münster mit 518 Schuß Aufschlag- 
zündermunition eine Fortress II abgeschossen, 


2. Luftfaust . je: 
Lt. Halbmonatsmeldung Januar 1945 von Wa J Rü (Non 
vom 20.151945: | | 
Q-Serie herabgesetzt auf 3 000 Waffen und 1 500 000 
Schuß. Lieferung voraussichtlich Februar und MArs, - 
‚Fertigung der Luftfaust-Munition geht infolge ure . 
zureichender Materiallage zu Lasten der 2 om Flak-.. 
munition. Eei 


id 





Taifun F 

Erfoige Aufschlagzünder mit Zerlegung (AZ L 02.4 

Zerl,) mit 11 Schuß erprobt. he 

| positiv. | B 

Rüokschläge: Von 20 Schuß einer Serie 9 Geräte 
der Luft zerplatzt, 
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Feuerleit- und Beobachtungsgeräte 
Anlage Orchester Ed 
Erste in Pölltz im Einsatz amtsseitig erprobte Anla- isili 
ge ist der Truppe übergeben, Anlage ist bei entspre- Tl 
chender Wartung funktionssicher und arbeitet zufrie- 
denstellend, 


Fertigung l ODIT 
Zinkrohstoffl xem 
Durch Stórung T Zufuhr aus Oberschlesien Einengung 4: 
der Zinkkapazität auf etwa 50% (Hütten- und Peinzinkj. 
Erweiterung des Einsatzes von Zink für Flakgeräte hat 
ab sofort zu unterbleiben, Inangriffnahme einer vor- 


ausschauenden Geräteüberprüfung zwecks Einsparung von 
Zink, 





Ausstoß 
Nachdem Luftwaffe von Waffenamt, Hauptausschuß Waffen 


und Sonderbeaufiragten seit Jahren Ausliefe der 
Geschütze mit vollständigem Zubehör und Vorrat fordert, 
sind erneut in Verbindung mit Nachschubamt entsprechen- 
de Schritte unternommen worden, 


Die Forschungsführung reicht über folgende Punkte 
Kurzberichte ein: 


1.) Fahrwerk 8-162 


2.) Leistungssteigerung von TL-Triebwerken 


In Besprechung am 25.1. zwischen Chef TLR/F1-E A 
Entwicklungshauptkommiss* ap, Dir. Schilo und For- 
schungsführung wurden mit Firmen und Forschungs- 
stellen Untersuchungen über kurzzeitige Leistungs-. 
steigerung von TI-Triebwerken bei Start und ru. 2 
flug festgelegt, 


3.) Einfi von Silber- und Kupferlagern 
Zur Einsparung von Fertigungsaufsand und Bosra bol 
für hochbeanspruchte Gleitlager ist Einführung von 
Silberlagern für Haupt- und Pleullager sofort, die: 
Einführung galvanischer Kupferlager erst nach Ere «"' 
probung möglich. Weitere Ausführungen sind der Wo» 
chenmeldung zu entnehmen, | 
(Mappe D, Forschungsführung Nr, 6 ). 


> 





OKL, Gen.Qu. beantragt mit Schreiben Nr.712/45 g.Kdos. 
(6.Abt, I) vom 25.1.1945 die Überführung der iwB-Ro- 
rück-Betriebe in die Industrie und legt dem Herrn Chef ` 
der Technischen Luftrüstung ein Schreiben an den Reichs»; 
minister für RuK zur Mitprüfung unà ÜFermittlung der E 
Stellungnahme hierzu vor, 











D. 


P. 


orschungsführung 


ıftwaffen- 
:lCEgungs 


— K.T.B. 22,1./28.1.1945 -= 68 










Feuerleii- und Beobachtungsgeräte 
Anlage Orchester 

Erste in Pölitz im Einsatz amtsseitig erprobte Anla- 
ge ist der Truppe übergeben. Anlage ist bei entspre- 
chender Wartung funktionssicher und arbeitet zufrie- 
denstellend, 


Fertigung RS 
"uv 


Zinkrohstofflage gw 
Durch Störung in Zufuhr aus Oberschlesien Einengung « 2 
der Zinkkapazität auf etwa 50% (Hütten- und Feinzink), 


Erweiterung des Einsatzes von Zink für Flakgeräte hat 
ab sofort zu unterbleiben, Inangriffnahme einer vor- 
ausschauenden Geräteüberprüfung zwecks Einsparung von 
Zink, 


Ausstoß 

Nachdem Lufiweffe von Waffenamt, Hauptausschuß Waffen 
und Sonderbeauftragten seit Jahren Ausliefe der 
Geschütze mit vollstündigem Zubehör und (Es fordert, 
sind erneut in Verbindung mit Nachschubamt entsprechen- 
de Schritte unternommen worden. 


Die Forschungsführung reicht über folgende Punkte 
Kurzberichte ein; 


1.) Fahrwerk 8-162 


2.) Leis ssteige von TL-Triebwerken "s 
In Besprechung am 25,1. zwischen Chef TLRE/Fl-E 3, 
Entwicklungshauptkommiss^»n, Dir. Schilo und For- 
schungsführung wurden mit Firmen und Forschungs- 
stellen Untersuchungen über kurzzeitige Leistungs-. 
Steigerung von TL-Triebwerken bei Start und Steig- ` 
flug festgelegt, Ko 


3.) Einführung von Silber- und Kupferlagern V 


Zur Einsparung von Fertigungsaufsand und Sparmetell 
für hochbeanspruchte Gleitlager ist Einführung von 
Silberlagern für Haupt- und Pleullager sofort, die: 
Einführung galvanischer Kupferlager erst nach Ere «eU 
probung möglich. Weitere Ausführungen sind der Wo» 
chenmeldung zu entnehmen, "si 
(Mappe D, Forschungsführung Nr. 6 ). 


OKL, Gen,Qu. beantragt mit Schreiben Nr.712/45 g.Kdos. 
(6.Abt. I) vom 25.1.1945 die Überführung der LwB-Ro- 
rück-Betriebe in die Industrie und lest dem Herrn Chef 
der Technischen Luftrüstung ein Schreiben an den Reichs“ 
minister für RuK zur Mitprüfung und Ütermittlung der 
Stellungnahme hierzu vor, 


- K.T.B. 22.1./28.1.1945 - 69 


An Genst.Gen.Qu. 2.Abt. wird am 26.1.45 der Antrag ANEH 
gestellt, die LwB-Sichtungs- und Weiterleitungs- : 
Stellen aufzulösen und das bereits bei den LwB-Ro- 
rück-Betrieben eingesetzte Personal und Gerät in 
die LwB-Rorück-Betriebe Groß-Koschen, Rackwitz, 
Fürstenberg, Pocking, Sollenau und Velten einzu- ES RI 
gliedern, efus l e 
Verlegung der ausländischen Arbeitskräfte aus dem 
Lw-Rorück-Betrieb Preulich in Anbetracht der Front- 
Te | MENT. 


8-248 i ^: 
Gegenüber 8-163 ist Mal uas konstruiert. Aufiei- 
lung gut, jedoch zu viele Einzelteile, 


6-262 

Austauschbarkeit der Großbauteile ab März gesichert. 
Für weitere Teile Austauschbarkeit mangels geeigne- 
ter Fertigungsmittel noch nicht sichergestellt. 


Kraftstoffbehälterpumpe für TI-Geräte 

Von Fa. Henschel vorgelegte Entwürfe sind in ferti- 
gungstechnischer Hinsicht nicht reif, Entwicklungs- 
arbeiten aufgehalten durch Unschlüssigkeit der Fir- 
ma über Antriebsarten, elektrisch oder hydraulisch, 
Entscheid liegt bel Fl-E. Fertigunsmäßig aus Kaps» 
zitätsgründen elektrischer Antrieb vorzuziehen; kei- 
ne Zahnräder, 


8-3416 

Für cieses Getriebe werden statt seither 2 Prüzisi- 
onskugellager ein spanlos hergestelltes Ring-Schräg= 
lager eingebaut, E 
Bedarf: Januar 15 000, For uar 20 000 Stück,  . 
Werkstoffeinsparung 300 gr E ";ellagerstahl, dafür ^^ 
170 gr gewöhnlicher Stahl. 

Verbilligung RM 1,20 je Getriebe. 


Boden-Nachrichtengerät 


a) Ansbach schwer, Drehstand mit Spiegel zur Zeit 
mangelhafte Herstellung bei LER in Erbendorf, 
BAL hat Überwachung übernommen, 


— d 
b) Mannheim. Anstelle der 400 hochwertigen Schraub- 
klemmen sollen Lötösen verwendet werden. Sümt- u 
liche nicht belegten Schraubklemmen werden ab go-  . 
fort nicht mehr eingebaut, 


MK 215 
Der von Fa. Mauser abgegebene Aufwand mit 54 Stunden 
wird sich bei laufender Fertigung nicht einhalten 


lassen. Es ist mit 80 Stunden je Gerät zu rechnen, 


Ferti snittelentwickl E 
Funkindustrie ging bisher eigene Wege. Hält die von 3 


^i 
Gi 


hier gesteuerte Fertigungsmittelentwicklung für zweoke en 
mäßig und schließt sich dieser Arbeitsmethode an. ER 
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Gamm) von 1.) Kurzzusammenstellung über die feindl, Luft- 
Antagen, die rüs stechnik einschl, ihrer Anwendung 

nicht in den ... Be ommer e ERA 
Berichtsraum er K Nr. 5 ) ja eue 
fallen 2 








2.) Aktenvermerk liber Auskämmaktion der Luftzeug- 
ämter und Elbag-L&üger von Chef TLE/Fl-Rüst/ 
A 1. (Mappe A/Meldunzen äussere Dienstst.Nr.2). 
ER 3.) Auflösung des Industrie-Hilfstrupps Gelhar a- 


(ITG) seitens Sto-Chef E. 
(Mappe A/Meldungen Chef TLR Nr. 7 ) 


4.) Aktenvermerk über die Besprechung am 16.1.1945 
über Holzhöhenruder der Bf 109. 


(Mappe B/Chef TIR - Nr. 10) 


5.) Besprechungsbericht über die Steuerung 
der Fertizungsbelanse von But aus v.6.l. 


(Mappe B/Chef TIR - Nr. 12) 
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(kéen beiden Flügeln der Wwinterschlacat im Osten konnte eine 
Inilisierunz erreic-t werden, obwonl die in Ostpreußen känpfenden 
Mtsc2en Truppen weiter eingeengt wurden. 

. der Spitze des Angrifiskeils drängen russ. Kräfte bis an die Oder .- 
Emil. Küstrin vor und sickerten mit schwachen Kräften in unsere Kräfte 
Wei). der Oder ein, wurden jedoch sofort zurückgeschlageni Br 


. 3 Ende der Berichtswoche toben erbitterte Kämpfe in den Schwerpunkten | 
ez, Frankiurt/Oder Küstrin, Disca.Krone Marienburg, Elbing und 
.E8Derg. ! 

m... oO Z 









er-Bezenl 
à she Alle in Notpro-ram beschäftigten Facharbeit er mit 
Seh : 1 mA. ae ee sind VO 

x: Ausnahme” der Jarrzänge 1928 und jünzer sind von 

jeder ginziehnunz ireizustellen, soer» sie nicht 

ER vollwertle ersetzt werien konnen. 

Für Notprozsramm erforderlicher Trenszortraun ist 
zu stellen und darf nicht abgezogen werden. 







D — 
2 E? Hubschrauber können weiter entwickelt werden. Eine 


TN e o : 
| Ans 26 in das Notpro:ramm erfolgt manzels Kepezi- 
IW tit nicht, 
Biickstau der Reionsoann einschl. Osten z.Zt. 1450 

7 Za ~ ] 1727 in cun de] = D . ——— MM 
Zü-e. Lockerung aer l1renspor laze in keiner Weise 
sourbar. In Gerenteil weitere Verscnärfung der 
Transportkrise. 


SC Januar 1945 hat in zunehmer.dem Mafe Gchwierizkeiien 
SH Disser nicht zexennter Auswirkunz und Härte ge- 
bracnt. Hierdüuroz noi das Erzebnis der Rüstun”s- 
vroduktion dieses Mon&ts Su einizen Gebieten ein- 
schneidende Sen*un:;en erfahren. 
Auf dem Gesamtzebiet der Hochleistungs- und lei- 
stunzsgesteizerten Fluzzeuze 1st erne eachtiliche 
ervesseruns Iestzustellen. ` 





nef TIR: Ab 29.1. endgültize Aufstellung eines Einsstzbattl,....|ii 
von Chef TIR in Stärke von 2 Komp. unter der Führung ai 
von Oberst Wolferzuzenn. j 0 
l. Komp. Maj. i.C. Seeketz, 
Se, P Obstlt. Bennesch. 


Kb, 4Infolge des überraschend schnellen Vorstoßes der 
Russen in Richtung auf Berlin wird Alermsture_l 6 
gegeben, | gi 
Schwierigkeiten hinsichtlich Kasernierung wegen man- 3188 
gelnder Unterkun?tsmözlichkeiten. Be: 
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Feindliche Luftrüstunz. 


usbrirzung: 


den können. 
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= KTB: 29.1./4.2. 1945 = 72 ek 
i | c REGE 
Arbeit des Bereichs Chef TLR im Auzenblick völlig zuf die SE 
Aufstellung des Einsatzbattl. euszericntet. ` "Zë 
Gemäss Chef TLR-Befehl werden alle nicht mehr in Arbeit "ak 
befindlichen Akten sofort vernicltet. = 


(Mappe A/Meldunzen Chef TIR Nr.8 ) 


Gezen 11 Uhr schwerer Luftangriff auf die Innenstaät, 
wobei Teile von Chef TIR zum Teil total zeschädigt bzw, 
auszebompt wurden. Nach vorläufizen Meldungen der Abi.- 
Leiter an Spätnachmittag sind etwa 25 % des Bereichs 
Chef TIR betroffen, jedoch in kürzester Zel Schstenß 
Tagen) vo erbeitsfähiz. 
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Auf Grund des Luftangriffs wird die schon lán;ere Zeit | 
geplante Verlagerung nach Döberitz-Elszrund fü die zus- 
zebombten Telle von Ghef TLH und die führenden Apteilun- 
sen iur soiort Delonlen, 


Infolge der bedrohlichen militärischen Leze, ies Luft- 
engrifzs und der Aufstellung. des Einsstzbevtl. liti 

stsrk die normale Arbeit der Abieilun:;en, so dass die 
Amtbs:rupoen-Dericate nur wenize Arbeltsrortschrüte mel- 
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> 
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Nach Zurückstellung der pro»azendisiischen Planung zur 

Erhöhung der Zivilproduiztion und Nachkriezsplanung soll ' 
jetzt auch der bisher zugelassene Unfang der zivilen Pro- 
duition verrinzert werien. Durch verstärkte Kriessrus 
anstren-un:en sollen weitere deutsche Errol: e 
Trout veriindert und zu eigener Offensive überzsezangen + ny ï 
werden können. Schwieri:-eiten iurch Mengel an Arbeits-.: 


d Kaf n EG 
kräöiten. Zur Lösung wird Gesetz der nztionrzlen Arbel 5- 
pilicht ins Auge zelasst. | we. 





Gessmtausbtrin:ung an Hotorflusseuzsn im J=hre 1944 etwa 
2 450 Stuck. Aosin:zen der zonetsstückzenlen bei gleichem 
Stand der jonatsszewichtsaustrinzung durch Verschiebung derg 


AES 


Erzeugung zu schwereren pyluzzeuzen hin, - : ENS 
Ausbrinzunz im Januar 1945 wird auf 7000 Motorfluzzeuge * ‘ 


Seschätzt. Darin entalten 1500-1550 mot. Kamp ugzeuge `> 
(darunter etwa 250 5-29 und 150 3-32) und 2500-2600 Jagd- `; 
$£luzzeuze (darunter etwa 550 P-47, 400 P-51, 400 P-38, 5. ivi 
Bisherize Gesemtausbring:nz der 5-29 "Super Fortress" PONE 
bis Ende Jan. eur etwa Ü uc ‚geschätzt. ac 
Zeitungsmeldungen (DNB vom 9.1.) soll ein zrösserer Ver- 3 
band B-29 in England zum baldigen Binsetzs gegen Deutschland 
pereltstenen, — 8 
c an Triebwerken iür Jan. 1945 auf 27 CCO Stück 3 
zescnätzt. Darunter etwa Z2 UA) Stück nit SteTtleistung r 
von 1200 ps aufwärts. Hierin entidten etwa 420-500 Ti- 


Triebwerke. 
MEET ne 










"Ede 
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Raketentriebwerke, über deren Ausbringung bisher nichts ` sën 
bekaznit, sind nicht enthalten. FE 

: . i . = . Sr 
Meldungen, dass bei Fa. Allison Reihenfertigung des 24 Zyl% 
"Y 2420" seit Mai 1944 läuft, sind glaubwürdig. :Tonatsaus-: 


briasuag Z. Zt. 200-250 Stück. 


Bei Fa. Pratt & Whitney läuft wehrscneinlich neer 28 Zyl. et 
4 Sternmotor R 4360 (Startleistunz etwa 3000 PS) mit der- Ze 
Zeitizer Monatsausprinzung von etwa 120 Stück vorgesehen Ze 
für neues Jagdilugzeug P-72 (verbesserte P-47 "Thunderbolt®)t 
mE 

EZOuE- Er s: 
cnr, : Mitte Januar von WPB (Kriessproduktionsamt) Planzehl für Ze 
| 1945 Motorflugzeuge mit 83 000 angegeben zezenüber OS ng 
licher Propsgend&zahlen von 75 000. Die von TIR-Rü III C- Sek 
Schätzung "E" vom 21.12.1944 vorauszeschätzte Zahl von = vi 
89 000 Motorfluzzeuze virà wahrscheinlich erreicht, $ 





- 





-og8briiannien: 

soringung: Flugzeuzausorinzung hielt sich Nov./Dez. 1944 euf gleicher 
| Höhe. Die Mitte Oktober festgelegten neuen Prosramricht- 
Linien noch nicht zur Ausbringung gekommen. Es ist abzu- 
warten, ob ies inzwischen erfolgte Erstar’ien der deutschen 
1 — ME Westfront zu einer Revision des Fluszeuzprosramms vom 
Oktoper zelührt het. 












Von dem Träzer-Jasdfluzzeug Fairey "rire-fly" mit Griffon 
Motor (Fertizuug im Werk Stockpor er Fire-fly Aviation Co) 
wurden im ersten Halbjahr 1944 bereits 185 Stück ausge- * 
liefert. Ausprinzuxrg 3 








Tür Ausbrinzun;szenlen engl. TI-Jäser liezt els Anhalt le- 
diglieh 3xonstsausbrinzunzszenl der Strehltriebwerke im 
Stzsimwerk Derby der zolls-koyvce Ltd. I?r Ncv. von 20-30 
Stick mit einem Anstieg in Dez. auf 50 Stück vor. 








ASUIIe: Nech Umsteilun.en in der Luitrüstunzsindusirie ist Ver- 
sizrkung der "Lancaster" - und "Mosquito" - Hersieller-* 
reise kler zu erkennen. É o’ 

nada: Ausbrinzu.g in November 1944 auf 550 rluzzeuze zurückse- 


zan:en, Anhkeltender Rückgang auch in Dezember. Serul- und. , 
Ubunzsiluzzeuzmuster wahrscheinlich weiter zurückzeschraubi; 
da mit 31. März 1945 Empire- Schualunsscro:srsmm in Kanada X. 


zum vorläufigen Abschluss kommt. E i 
" P Y. sf 
Ssland: l. Neu erbeutetes Jagdfluzzeug "Jak 5" in Rechlin in 







Fluzerprobung. Neuestes Baumuster der SU (fertizunss- . 2% 
massig z.2t. an erster Stelle). Monatsaustrincunz in #13 
5 Werken auf 980 Fluzszeure geschätzt. m 


2. Kgf.-Aussagen: Erneutes Auftreten eines neuen 2 mote 
Jasdfluszeuges (insbesondere als Nachtjäzer) "Mis 5" 
mit dessen Fronterprobung zu rechnen ist (seit etwa 
einem halben Jehr gemeldet). 


. 5. Kgf.-Aussazen: Versuchseinsatz von TL-Flu-zeuzen ge- E 
meldet zum Einzeleinsatz zezen deutsche Frontausklärers 8 
Von allen Kst. wird verstir&tie pniwic:Iung sui diesem „2800 
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4. Nach EKgf.-Aussazen laufend Abkommandierunzen von, flte- "GEB 
genden Besatzungen zur Umschulung und Einweisung auf. "ER 
"JI-10" (Weiterentwicklung der"JI-2") bestätigen, ist SE 


mit kurzfristigen Auftreten ar der Front 29 rechnen. 





pan: l. Die aus der japan. Luftrüstunzsrrodutition geneldeten ` 
Scauü&den durch Luftangriffe sind verhältrismässig ger indi 


2. Rüstunzshilfe Javan. 
ie Auisie ung des im Monet Januar freiz zegebenen rare 
rüstunzsgerätes ist der Monatsmeldung von TIR-RÜ zu ent-“= 

nehmen. 


(Mappe D/Wochenberichte TIR-Rü Nr. 2) 
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- 1. Einsatz amerikan. fernzesteuerter Sprenzstoffir&ger: 





Seit Auzust 1944 einige Einsätze mit 4 mot, Flugzeugen 
der Muster B-17 unà B-24, nach deren Einseizart und 

einer Untersuchung eines solchen abzeschossenen Flug- 
zeuses der Einsatz von fZerngesteuerten Fluzzeusen fest- 
-steht. Nicht menr irontfáhize 4 mot. Flugzeuze werden 
dabei als Spranzsto?fträser (8 t Hochleistunzsspreng- 
stoff) zezen Spezialziele zum Einsatz zebracht. Nor- 

maler Start durch Teilbessetzung. Nach Absprunz dersel- 
ben Steuerung über normale Dreiachsensteuerung, Seiten- 
steuerung und Wellenlänge 3-8 m, Höhensteuerung durch 
elektr. Höhenmesser. Höhenänderung (Abstieg) eingelei- 
tet suf Wellenlänse 70 cm Anflug unter 300 m (hier- 

durch Kückführuns der räumlichen - auf ebene Führung) . 
Zündung durch AZ. Begleitflugszeus (bisher "Lightning" 

und "Mosquito") fliest etwa2000 m bzw. etwas hinter dem 
Plu zeug. Fluggeschwindiskeit: 340 km/h in Bodennähe, 
Eindringtiefe entsprechend der Begleitfluzzeize. Bin- 
drinstiefe = 1100 km. Gerin:e Ceschwindiz ut machen AN 
Fluzzeuze für Plababwenr sehr empfindlich. Sämtliche der 
Fluszeuge wurden vor nrreicaenües Zieles 20 esohonsen. n 


2. Nach dem "Mikro - d - Verfaaren" ist eine ständize orts- 
bestirmun: mit grosser Genauizkeit mözlich, wie für E: fai 
2lindbonvenabmurf notwendig, E 

unz bei | Sarenbe- | 
trieb bis 470 km mözlich, bei einer Ablesegeneuigkeit = 
bis etwa 120 m m. sinzzlieiten s. MonavsbDeric n 


5. In einer am 2.1, 45 bei Bumerangs geführten Angriff abge- | dp 
senossenen Mosquito erstzalig durcnstimmbares Magnetron* FE | 
neuer Bauert für dei 9 cm "Meddo"-Sender der Bumerang-  : 
Anlase vorgefunden, Deos cce ucc auf 


einer bestimmten Sendjer-zrequenz ermo3zlicscv wir 





A. Bei einer em 16.1. abgesciossenen Mosquito pm 


Erbeutung einer neuen enzi. Nachtjasdsuch-Anlaze nach ; 
voraus auf 3 cm TrZzerfreauenz. Terst emielt den Namen ; 
aßbere". Näheres s. Monatsdericht 


5. Britisches Nachtjasd-Suchzerät "Weapon". Eoo 
Über QKE wurde Chef TLB-Pü betriebsklor erhaltenes Dee 
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zur Verfügung gestellt, wonit mit Fl. E 4 Flurerp Ae 
buns veranlasst ist. 
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gung mit l. Deutschland - Bauxit. 
Nach zuverlässigen V-Menn-Meldun:en sind im Becke 
von Mostar (Kroatien) ca. 250 0020 t Bauxit-Erz Te 
(eine Jahresleistung dortizer Gruben) verblieben, "E 
deren Abtransport fraglich, i E 
2. USA - Neues Herstellunzssverfähren von synth.Gummi. “aw 
Mach neuen Verfahren ist eine Steigerung der Jahres- Se 
erzeuzunz an synth. Kautschuk in den USA um rund 405: 
ouf 1,4 Xill. t zu erwarten. ginzelheiten noch nicht x 
bekannt. Le 
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3. brit. Indien-Oel. LS 
E 


Nach Erschliessung mehrerer Oelvorizomaen bei dem 
Dorf Jawamil im Jelon-Bezirk (meir els 2Y2 qkm) in 
zo0rtsetzung der unterirdischen Oeladern mit Ursprung 
in Beim. Nutzunz desselben durch eine Oelzesell- 
schaft vorzesehen, 


`G ^" . 


4. Kanada-Gumi. 
Nach Aufbrauch sämtlicher Lager an kohzurmi kann 
bestenfalls nur noch militär. Bedarf Kanezdes gedeckt 
werden. 
5. gumàn. sowjet. “wirtschaftsabkommen. 
Zur Wiederzutmschung der Eriezsscháden het sich 
Mors rumän. Regierung zu Lieferungen in Hore von 300 Mill. 
| ii | 3 d (insbesondere Erdöl - und mineralisone Produkte, 
| Pisenbehamateriel usw.) in 4 gleichen Teilen im Zeit- 







abschnitt von 5 Jahren verpflichtet. E | 
LH 
Im 
len: - 
T—rtun:s- l 
3 ii res Die Arbeiten der Beuieguswertunzssieile im MONAT xxu 
| 3 Jsausr sind dem Zonsvsberiont Nr. 2 zu entnehmen. `"? 
` o iE 
I nil ta Janusr T feindlicize rlaezeugse s , NM 
! S e- EE E 
P .-rsucaunzs- Spitiire = AR 
RRE E Mustang b ;* SE Net 
5 " 5 ae e 
Tychoon L E 
B-17 = E 
zum Wiederaufbau unà 6 weitere Flugzeuge zur Ersatz- 5 
teil-Gewinnung in zrösseren Umfanze zemeldet. "EN 
rsetzunzen: Der Anlage des KMonatsberichts sind die von der Gruppe 
JI C im Jahre 1944anzefertisten Übersetzungen zu 
entnehmen. 
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Geschütze cb 


li e cm Flak (Mauser-Gerät 300) Be 

nitwicklungsstan arineentwicklung) einzehend .: SCH E 
geprüft. 2 Versuchs-uster neuesten Standes ferte TM 
zum 1.3.1945, Th 
Absicht: Prüfunz einer Waffe in der 2 cm Flak 38- . 


Täfette im Vergleich zum MK 303 unà, 105, D 


2. Wairensystem: Trommelautom=t Mauser. v VO 
Satwic=Tunsestand überprüft. MG 213/20 und Wa 
MG 213/30 gehen in Nullserie (200 Stück). Eignung E 
den Systems für Flak grundsätzlich der hohen "gehe d 
folze wegen m To ur nit Mum befriedi: zen 
der Lösung für: Tromelerwärnuns und nonrlebens- e 
dauer. Untersuchungen laufen. Für le Flak EI B "WEB 


















3 cm) voraussichtlich besser geeignet wie für nittlj 
Flak, der noch erreichbaren Wendizkeit und ein- 
facheren Handhabung wezen, Grenze dürfte Kaliber zig 
3 cm mit v, = 900 oder "vielleicht 1100 m/sec sein, > 
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5. Funition: 


l. Treipsniezelgeschosse: 10,5/8,8 cm TS Flak. 
Au Grund des letzten Treflerbildschiessens in 
Hillerslében wurde die Fertigung der O-Serie von 
30 000 Stück freizezeben. Stützrinz wird durch 
5 Drahtwindunsen zehalten, deren Enden verlötet 
sind. 


EP e cm Pzer. L'spur Zerl. 

PZEr. ann aus Geasmengel nicht ge- 
reset werden. Im Einvernehmen mit G.d.Flakwaffe 
wurde Genehmizun: erteilt, vorüberzeherd unzehär- 
tete Geschosse zu verarbeiten. 

Wahrscheinlich werden in kurzer Zeit nur geringe 
Mengen an Bodenstücken zur Verfügunz stehen, Ged, 
Flekweife wurde un Entscheidung gebeten, ob auf 
Forierun: der — dann verzichtet werden Kenna 






Geplante Ausliez erunz der 20 000 t elektr. re 
zünler für Taifun kann Arril wesen Ausfall vom an 
SE une Deteili;ten Firmen, insbesondere in ' 
Senlesien, nie erfolzsen. Bei soıortizer Heran- 
zieaunz von Ersatzfirmen ist nur eine Terminver- . 
schiebunz von 2-5 Monzten zu erwerten. Flak E SN 
ist eingeschaltet, l ane 


5. Zunder für Taifun 
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l4 21 ch R Br Sprrzr. Borä Drall: 

Erster Fronteinsatz wurde am 1.2.45 sezen Bräztele! | 
a NeST cuo Erfolge. Truppe fordert ` -38 i 
75 Stück pro Tag. Diese Forderung kenn erfüllt aa 
werden, wenn Kraftfahrz euge zum Trensport von den x | 
Fertigungsstellen zur Luftmunitionsa anstalt und von: 
dort zur Truppe zur Verfürzunz zsestellt WEE E E. 
Dringlichkeits-Nr. 4900 erforderlich, Antras auf 
Einstufung in 4900 läu-t seit einicer Zeit, "ist 
aber noch nicht senehmist, u ba 
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Fliezerfaust: MEL I 
Die Fa. Hasaz kann noch keine ra zur : EV 
Verfügung stellen. Streuunz von 10 4 der Keier: 


rernung noch nicht erreicht. Schwierickeiten in ‚der 
Beschaffung von Rohstoffen und Einzelteilen, EA 


E 
Schützensichere Rohre aus sparstoffarnen Stählen? s 
Versuchssprengungen an Flekrobhren mit verias MR 
durch einen Tonmantel wurden eingeleitet., Die erstehen 
Sprenzversuche mit Sprengzylindern erzaben günstige 
Resultate. Es soll versucät werden, auf diesem Wege ii 
einen Sprenzschutz für die nicht mehr sprengsicherg | 
Flakrohre zu entwickeln, = 


St 37, wasserabzelöscht, für Flaksranaten: - OPERAR 
Nacn ang£abe von Kommerzienrat noonlinz lässt sich 29 
der Rohstahleinsatz zur nn tizung um fast Bn 
20 % vermindern, wenn sta er bisherigen GeschoB-% d 
stänle der St 37, wasserabgelöscht, verwendet wird, 299 
wez zen đer Wichtigkeit der Anselesenzeit wird die NES 


,8 cmn Sprenger.  l1/4, 5 in einer Versuchsserie von ` 
Mi 000 Schuss, unterteilt suf 2 Firmen, gefertigt, 





GE , KE 


per Ces bei der Fe. Geor. Junghanns 
konnte wesen stockender Zufüarunz von Kohle und 
Strom nicht im zewänschten Umfence erfolzen. Die 
Einschaltunz eller zuständigen Dienststellen hat 
bisher versazt. 


Am 1.2. 45 wurde in einer besprechuns zwischen 
Generel Diesinz, General-Inz. Paul, Oberst-Ing. 
Cordua und Obstlt. Fuchs über die Neuordnung des 
erzewesens und der gückfünrunz, sowie über die 
Zustäräaizkeit der Rorückbetriebe verhandelt. Die 
hieroei erzieite Übereinkunft in den vorliegenden 4 





Przzen wird in zinem Schreiben an den Herrn Generi ME 
guartiermeister resiczele.t. E Ee? 

: P > 
(Meppe A/Meldvn:en Lw.-Bergung Nr. ) 7 


Die zus dem Zl-Beresrl Nr. 571 erstandene Aktion zur 
Mobilisierunz der tal ist in der Haupt- y 
sache beendet. Der Abschlussberic^t ist in &usarbgi- 
tung. Die geringen Restbestände können infolge der, "me 
zez senwörtizen Transportschwieriz keiten nur noch ins ` 
Finzelfällen abtransportiert werden. ie 









Die Rückfühnrun- der sebor-enen Fluszeurbrüche in’ 
geschlossenen Räumzüsen zent stetiz vorwär Sin dE 
jetzt wurden 47 Züze anz emeldet, wovon ein GroB-, Ce 
teil bereits rollt bzw.  Fenrtnummer besitzt. 


Die Rorückbetriebe Fürstenberz und Tinkenheerd wur- 
den 2 r 
ter und Häftlinz te info lse der militärischen Lace 
abzezoczen wurden, - 
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Die Amis:ruppen melden wesen mimm. des El 






Einsstzbattl, Arbeiten zur Deseitizun: der Schäde 
durch Luftangriffe und Verlagerung Fehlanzeige, “$x 


Die in die Berichtswoche fallenden Frei: znisse 
verien in dem nächsten Yochenbericht nachz ereicht 
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Eigene Lage _ 


"Mr der Winterschlecht in Osten ist eine gewisse Festizung einge- 
treten. ^ 
on Savbisch bis Breslau konnten die Russen nur zerinzen Geländege- 
inn erzielen. Aus dem Brückenkopf Steinau stiessen sie unter zin- 
nahme von liegnitz bis zum Bober-Abschnitt vor und richteten eiren 
weiten Stoss aus diesen Kaum nach Süden zur Umfassung der Festung 
reslau, 

wischen Neusalz urd Küstrin Frontverlauf unverändert. Bine Basis- 
verbreiterung der Spitze des Durchbruchkeils ist festzusteilen. 

jer in Richtung Stettin geführte Stoss im Raum Pyritz - Starzard 

N irte zu schweren Kämpfen. | 

Nach der Einnahme von Elbing sind die in Ostpreussen kEnplenden 
eutschen Trurpen auf dem Land ab eschnitten, 


Mon L. mte " a 
iny feo d KE 2 Fr, >, x ! r ^ 

LIC e z i ee E SA se ^ A8 2 % 
Ir et EELER LA eI iod dt * s win ee P Lët at a ie d 


gonatsne:dung 
Woner: vin Lagebericht über den Stsnd der Lurirüstun 


Ende Jemuer 1945 ist den Anlazen zu envi2enmen. 
(Mappe AÀ/Lzzeberichte Chef TIR Nr. ) 






nohstolilage: Unter Zuzruagelezunz der voraussicntlichen Aus- 
` bringung der eisenschafZenden Industrie kónnen 
Totprorzramm; ER e en Een Warr 
für das Motprozraum in Fluszeuzbau nur 8500 t 
Stehlcuß zureteilt werden. Unter der Voraus- 


Ta 


setzunz eiser Zuteilung von 25 000 t fend am 

8.2. eine Besprechun. bei General Diesing statt, 

in der Überlegun:en zu einer weiteren kürzung des 

Notprocsramms angestellt wurden. Am 10.2. wurden 

dersuf anherå der Prosram-Vorlase 22 die sich 

i eus der &uzenblicklicLhen Lage erzeberden Tolgen 

b durchzesproczen. Auf Grund der einzelnen Fest- 

lesunzen arbeitet HAÀR/F eine neue Pro raemm-Vor- 

laze sus. Bei äiesen Festlegungen ist nicht be- 

- rücksichiizt, dass die neue StahlXortinzentierung -> 
8500 t je ionat beträgt. Nach Aufarbeitung der ' >$ 


Lagerbestinde karn mit Zieser Menge nur folgender 


Monatsaussto8 sicherzestellt werden: 


8-262 500 Flugzeuge ? 
8-152 510 " 

8-162 500 " = UTEM. 
9-254 50 " ; F 


. H * e e ze x i UR Nor uds 
Bei derzeitizem Stadium ist schärfstes Augenmerk ` e 
auf die zndausorinzunz, selbst unter bewußter Schá- ie 
disung der Urprodu!:tion zu ric-ten. / QST 


Traer — e 
— A 


(Mappe A/Meldunzen Chef TIR Nr. 9 u. 19 ) 


„lak-Prozremn; Starke Materialikirzuns der eisenschaflenden Industr 3% 
| führt zu ausserordentlicher Finschränkun: des E 


Flak-Programns. 








— mI Sd. di: 19542 SS 20 


„srisversoriun.s Versorgung völll_ wizsurelchend. BisenscheTTen- 
deen Ef - EE E ns Pene 3g E ma fe 
ae I[ndostrie cinn- t elilscZzeiLs lenge Produ'ttions- 
v | 


E vercinderon.- Ais 



































gisvancssuz02 
e 1 ees eps (Gei se Ch ennen Khor ÜOp-anpnvei^5e CQ oMw - 
^ sue! TEE, et laU „el OT Me ores Kran Fair o Be ai SLA eg ce »civer 
2uniuwsar0eiu nei 2-292. 
Tuv S6n2oeilsten Mirckf“:runs der AÁnáerunzen mit 
Sohrrersunit-Dinceu rZ 42 und Schlechtwetiereinsatz 
rie ier VYorssälsz zur srieilung entTssrec.iender yoli- 
echt von ierrn Keicäsmerschall für Dipl.Ing. euch 
RW Eur 
SE ^, Geuleiter Sauctel übersirot 32u der Y-lluster nf 
2*5 — B OU w wt Lo -O — w D lae u 
inlsu: evil. Serienfstri'"siion der Jortsen-Flr. zeug 
y Yorserie der in Auftsrzg zezebezen & Fluzzeniie 
ra wird Jerninsien mi. verkürzte: Pristen zur Zrzie- 
i l annlie vel auf ge- 
soeilt. Y paie 5 Em Er essen sind schnell- 
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` Berichtswoche 


12.2. bis 18.2, 1945 
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Eizene Lage. 









In der Winterschlacht im Osten ist als Schwerpunkt noch in 
Bewegung der Raum Sagan, Sorau, Guben. Deutsche Mat en angelau- 
fen. Härteste Kämpfe in Sü pommern und Ostpreussen ohne wesent- E: 
lichen feindlichen Bodengewinn, Verstärkung feindlicher Luftan- RH 


= 
wë af 
E 


griffe auf Transportwege, Hydrierwerke und Städte. Es Se 
In der Konferenz zu Jalta zwischen Roosevelt, Churchill und 7% 


Stalin kommt nach dem herausgegebenen Abschlusscomunlauß der eln- S 
deutige Vernichtungswille des Feindes zum Ausdruck, Hiernach er- Aki 4 
scheint eine politische Lösung des Krieges in nächster Zeit nicht 38 


denkbar, M 


Kammler: So-Gruppenführer und Generalltn. der Waffen-SS, 

— EBEN Dr. Ing. Kammler, bestimmt in einem Schreiben vom 
6.2.45 die, auf Grund der ihm vom Reichsmarschall, 
Reichsführer SS und Reichminister für R.u,K, er- 
teilten Vollmachten, zugehórigen Waffen und Geráte. 


Hiernach sind in Fertizung bzw. zur Fertigung frei- 
gegeben 


4-4 

8-105. 

Mit Schwerpunkt in Entwicklung und Fertigungsanlauf: 
Taifun 2l cm R Bs 

RH A NM 2l cm W Gr. 42 Bs 

R IOO Bs Zieldarstellungsgerät 8-246, 


Entwicklungsmässig zum Abschluss zu bri en: 


8-117 LX EBEN Abwandlunzgz von Wasserfall 
8-544 (X 4) Natter. onde 


Sofort einzustellen sind: 


Enzian 8-298 ; d 
Rheintochter Flak R 42 | T 
R 50 Bs Rheintochter d 
8-117 (H) HDP 


(Mappe A/Meldungen äussere Dienststellen Nre 6 ) 


vi. 


Kleinrath: Der Bevollmächtigte des Reichsmarschalls für. Einflug- 
! betrieb, Generallin, Kleinrath, meldet in seinem Be- Kr 
richt über Einflug und Überführung: : " 


Seitens Industrie hat sinnvolle Plan efehlt, 
Durch Jagd nach Stückzahlen leidet uiri ausser- 
ordentlich. 

Flugzeuge werden als eingeflogen gemeldet, obwohl: 


noch Teile fehlen und sie nur durch Austausch der- 
selben eingeflogen wurden. 
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Rüstungsstabs: 
9. 


12.2. 


IAN 


15.2. 


17.2. 


Chef TIR: 


"^ WM E 
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Luftwaffe kann der Industrie gegenüber nicht noch 
grössere Hilfe leisten. 


(Mappe A/Meldungen äussere Dienststellen Nr. 7) 





Prof. Ullrich macht einen Vorschlag zur Flugzeug- 
bekämpfung durch künstliche Erzeugung von Motor- 


Beauftrazung von Herrn Degenkolb am 7.2. in Ausburg . 
Mit. bekanntgegeben. wot se 
Vordringliche Durchführung des Einbaues der 5 em- SM 
Kanone in 8-262. Als Versuchseinbau sollen 6 MK 108 e 

bzw. 2 ME 108, 2 NK 102 und 2 MG 151 in je eine „ ERES s 


Kanzel durchgeführt werden, 


Mit der zusammenfassenden Bearbeitur- sämtlicher 


Strahlflugzeuge wurde von Herrn Kelchsmarsc 
Obstlt. SE beauftragt. 


Lt. HAF können im Februar auf Grund der Spritlage few. 
5000 Mascninen, 250 8-262 einseflogen werden, Hier- # H i 
in sind Überhänge des Vormonats enthalten. AE 

















ke X. 


Am 17.2. sollen 4 Maschinen der Sauckel-Produktion 
erstmalig eingeflogen werden. 


Tür die 8.204 wurde ein Gasgenerator entwickelt, Die 
bisherigen Erprobungen sind durchaus aussichtsreich 
verlaufen. Raumverlust 2 Sitzplätze. 


Als Sonderbeauftrsgter für die Bekämpfung von A mot.- 
Verbänden wurde von Herrn Heichsmarsc Gen.haj. 
Kammhuber eingesetzt, 


Nach vorübergehender Auflockerung auf 1000 Züge be- 
trägt der Rückstau z.Zt. wieder 1400 Züge». 


HDL Saur wendet sich schürfstens zegen Chef TIR und 





Ceilenberg-Prozramm läuft mit alter Dringlichkeit . 
ausser b des Notprogramns. i a | 
à | ZS" | 


l. In einer Besprechung am 15.1. umriss General Diesing 
vor den Abteilungssleitern des Bereichs Chef TIR All 
die Kriegslage und die gegenwärtige Rüstunsslage. 
(Mappe A/Meldungen Chef TIR Nr.12 ) 


2. In der am 16.2. bei General Diesing stattfindenden wi 
Besprechung wird festgestellt, dass Chef TIR von . s} 
1660 Kräften 778 (4T 2) abgibt. Damit wird das der 

ei e umgehenden Aus ungSkommission ge- 
steckte Ziel von 15 € wesentlich überschritten, SO 
dass diese Kommission nur noch iire Arbeit tei der 3 
Forschungsführung durchzuführen braucht. Dis end- 3 
gültige Abgabe wird sich auf etwa 60-70 % belaufen, Al 
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Der Gen.Ing. Mahnke von GL/C-P 5, später Hauptausschuss ,+ 


Triebwerke, befindet sich bei den Russen. ES werden Be- . 
fürchtungen hinsichtlich der Geheimhaltung seines Wissens "` 
um die deutsche Triebwerksentwicklung und Produktion er- 
hoben. = 





Lë 


Amtsgruppe: Fl-E. 


I. Allgemeines: 


1 Aufstellung eines Entwicklungs-Notprogramms, Genehmigung 
UT. durch Herrn Reichsmarschall steht aus, 


II. Einzelaufgaben: 


A. Flugzeuge: 
8-162: " Me 
"chlechte Iängsstabilität erneut bestätigt. Anderunzsvor ER 
schläge EHAC: | 

a) Spannweitenvergrösserung des Höhenleitwerks Re 

b) Stabilitätsausschnitt am Flügelinnenteil (Ausschnitt "THE 
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an ILandeklappe) E 
c) Schwerpunktvorverlegung durch 20 kg Ballast in Runpfbug *5 
d) Massen am Knüppel zur Beeinflussung der Steuerungen We: 
beim Abfanzen. 


Wirkung noch nicht erwiesen. Andere Maßnahmen von DVL 
vorgeschlagen: 


x Tieferlegen des Flügels 


A (As u rt - 
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b) Kleine Anstellungen des Flügels gegen den Rumpf. 


Verbesserung der Schieberollenmomente in Form der bereits ge- 
meldeten Abknickung der Flügelendkappen um 45° nach unten 
erwiesen. Endgültize Abhilfe: Verringerung der V-Stellung. 


Abkippneigung ohne vorherige Warnung im Fluze eindeutig be- 

stüátigzt. Abhilfe: Verringerung durch Anbringung von Stör- 

kanten. 

Unfall M 1 und M 6: M 

M 1: Unfreiwilliges zu hartes Abfangen, bedingt in den als e 
primäre Ursache jetzt eindeutig erkannten Jängsstabi-®, 
litätsverhältnissen. | | i 


M 6: Ursache noch nicht geklärt. | 


* Horten 229 V 2 - Unfall am 17.2. - zweiter Flug Oranienburg: 
Nach 17 “Minuten Flugdauer kippte Flugzeug beim Anschweben 
zur Landung im Augenblick des Notausfahrens des Fahrwerks 
(vermutlich Triebwerksausfall) nach kurzem Pendeln um die 
Längsachse über den rechten Flügel ab und ging zu Bruch, 
Flugzeugführer: Lin. Ziller tot. a 
Ursache: vermutlich überzogener Flugzustand und plötz- 
licher Strómungsstórung infolge Fahrwerksausfahren, Unfall 
gibt keine Handhabe zur Beurteilung des Flugzeuges, 


t 
JES 


Mistel: 

Genst. 6. Abt. hat mit Fernscheiben vom 3.2. Auftrag auf 
150 Gespanne Mistel 3 B auf 1% vermindert. | 
Rü-Stab hat am 14.2, 50 neue Gespanne für vergrösserte | 
Findrinstiefe (2300 km) in Auftrag gegeoen, ausserdem B 
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weitere Gespanne Mi 3 © (2500 km) 
Natter: 


Am l4. und 15, 2, weitere Seilstarts unbemannt mit E De Em 
starthilfen, sowie ein bemannter Freiflug nach Hochsehlep- * 
pen mit 111. Zwei Starts zufriedenstellend, obwohl ohne | 
Dralleinstellung und Ausfall einer Pulverrakete, Frei- 

flug und Zerlegen des Geräts einschl. Fallschirmabstieg 4: 
programmässig verlaufen, x 


Siebel 204 mit Holzgasgenerator: Aur Zä 
Am 15.2. erhielt Fa. Siebel durch Fernschreiben Auftrag ER or 
auf Entwicklung und Musterbau, ` xS 













- 


B, Triebwerke: | | E o 

Ok EA o acr 
Auf Befehl Chef TIR wurde Aktion eingeleitet, schnellstens Zem 
Móglichkeiten zur Verwendung minderwerticer Brennstoffefj E 


in TI-Flugzeugen durch Aufheizen des Kraftstoffes (Leitung 
oder Behälter) zu.finden. m IS 


C. Ausrüstung: 
l. Bewaffnung: 


a) Abwurfwaffen: 


Mistelmunition. 
S HI 3500 D für Mistel 3 d. Terminlage: 150 Körper 
fertig, davon 60 bis 17.2. gefüllt und zur Muna unter- 
wegs. Weiterfüllung ca, lO pro Tag. 

S H1 35500 P für Mistel 3 a. Körper im Anschluss an 

S Hl 3500 D in Auftrag gegeben. 


Pulkbekämpfung. 
1000 Stück I E Sprengladungen SB 1 zur Verwendung 
aus AB 500 (240 SB 1) stehen Mitte März zur Verfügung, 


Luftzielbek&mpfung durch Bombenwurf aus Me 262: 
In Rechlin wurden geworfen 


1 SD 500 Schrapnellbombe 

3 AB 500 mit SD 2-Zerl. 

2 AB 500 mit SD 15 Zt. 
Funktion in Ordnung. 


Siznalbomoe: d é 
enst. 6. Abt. fordert einmalig 250 Rauch Mark x 
250 See und 250 Signal Mark 250 See für U-Boot-Krieg. 


b) Tieffliegerbekämpfung für Reichsbahn: 


Vorversuche zeigten, dass Sprengung von Ladungen über 
l kg vom Waggon aus zu starke Schäden hervorruft. 
Abschuss wie Faustkartätsche notwendig. Staatsse- 
kretär Ganzenmüller bittet um vordringliche Weiter- 
entwicklung dieses Prinzips, wobei Einschaltung von 
HDL Saur und BReichsm, Speer seitens der Reichsbahn 
beabsichtigt. 


2 o Bodengerät s 
Fässer für Sondertriebstoffe. 

B werden Re uminiumfässer (200 Ltr.) für Transport 
für Sondertriebstoffe erforderlich. Erstes Faß der Fa. 
Esslingen an E'stelle Karlshagen zur Durchfükrung von 
Transporterprobung zuzestellt. 
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D. Werkstoffe: 


l. Flugzeuzbeschaffungs-Programm ist im Rahmen des Führer. 
programms ausgerichtet nach möglicher Zuteilung.an Stahl 
halbzeugen. Dies bedingt auf dem Werkstoffgebiet voll- =. 
kommen neue Ausrichtung des Materialeinsatzes allgemein, 
Während bisher die Leichtmetall-Mangellage bestimmend 
war, ist die Rangfolze des Werkstoffeinsatzes nach der `- 
neuen Situation 8 2 


- 


l. Leichtmetalle (Aluminium und Magnesium 5 
3. Stahl, | 20 EE 
d.h. in erster Linie ist Leichtmetall, dann Holz D duse 
zuletzt Stahl zu wählen. Ausarbeitung entsprechend Ahes 
weisungen an Industrie unter Einschaltung der E. A ët Se 
im Gange. > 


2. Einsparung grösserer Mengen Energie und Vergütesalze E 
durch Anordnung der Verwendung walzharter Duraluminiume: 
bleche erreicht. B ci 


Li "t 
N 
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3. Auf Anordnung Pl-E 10 wird nur noch unbegrenzt schlag ii 
barer DM 26-Nietdraht zur Herstellung von Nieten zugé-i$ 


mÁu-. 


lassen. Vergütung er Nieten entfällt in Zukunft somit. 
4. Reparatur von Bleibronzeschalen für Flugmotoren, E 


M Haftfestigkeit der elektrolytisch aufgebracht en Kupfer- $ 
, : Schicht jetzt so groß, dass Erprobung wieder hergestell- 


ter Bleibronzeschalen anlaufen konnte, 


E >. Zur Abdichtung des Tankraums der 8-162 ist notwendige 
Menge Luphen L z.Zt. nicht greifbar. Erhebungen über 
schnellste Herstellung ausserhalb von Ludwizshafen 
laufen, 


Mee 


Amtsgruppe Fl, Rüst: 


l Die gesamte Arbeit der Amtsgruppe steht unter dem Zeichen des 
zu erwartenden Notprogramms. Es ist im Moment noch nicht abzu- 

ue Sehen, welche Form dieses Notprozramm endgültig haben wird. 

— | F1 Flugzeugzellen: 

meng, ' Die Lage wird im nächsten Wochenbericht nachgereicht, 


\ d" 
F 2 Triebwerke: 5 
Wegen Transport und Energielage wird das Realsoll (rd. 50 4 


des Programms Z.V. 17) nur zu rd. 35 erfüllt. Unterbeliefe- 
rung des Zellenausstosses ins esondere be ochleistungs = 
zeugen mit Triebwerken 004 und 005 wird befürchtet. 


9-605 und 9-605: 
Ausfall der Fertigung Meseritz bringt gróssb Schwierigkeiten, N 


/ 


W 1 Bordwaffen und Munition: MEET ar que arg 
"hod: apa MUCH EE 
Nach Entlastung des Waffengebietes durch das vorgesehene Flug- 


zeug-Notprogramm sind MG 151, MG 131 (einschl. Doppelschußgeber) ` 
sowi& MX 108 für nächste Monate ausreichend vorhanden. E 
"Eggenberg EE 


ar 


H wa 
Weu 
ame » 
ay 
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Der zemeldete Einbruch hat Sich durch 3omboerscbPzden Zeiss lIkon,; ze 
"ed a E. TI 


| 
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H U E: 
` E — m a2 m wm e 
; $ 


S EZ 42; 


` 





-  K.T.B. 12.2./18,.2. 1945  - 


W 2 Abwurfwaffen und Munition: 
Sondermunition. 


Führerentscheid über etwaigen Fertigungsstopp muss ringe, ER 
herbeizeführt werden. s pott: 


Zielgeräte. E CI 


zl "i 


Noch nicht zu übersehende Ausfälle durch Angriff au? Dresden, 









W 5 Sonderwaffen: | ; LE 
8-105: oes KS 
Entwicklung und Engpassteilebeschaffung in neues EE GE 
gramm aufgenommen. Im Februar sollen 200 Geräte mit vers 


ET 


srösserter Reichweite ausgeliefert werden, E err 


-— 


8-117; E 
SS-Üruppenführer Kaxmler setzte die bisher mit 3000 Monati 
geforderte Höchstausbringung auf 300/mon. herunter, ` EE 


x quM ur 


8-544: Eur 
Drosselunung des bisher geforderten Höchstausstosses von o 


auf 300 monatl, E 


A 1 Ausrüstung: E 
Steuerungsanlasen, E 
Ausfall zu erwarten bei Zeiss Ikon und Müller,Wetzig, wegen ^ 
Großangriff auf Dresden, 


Anlagen: Übersicht der Leistungsberichte der Heimat und | 
GL-Frontinstandsetzungsbetriebe für Reparaturmotoren, 


(Mappe A/Meldungen, Fl. Rüst Nr.3 ) | 


—_ 


Amtsgruppe Betriebsstoffe: | 


Die Amtszruppe zibt eine Zusammenfassung für die Zeit vom 
29.1. bis 13.2. 1945, da sie für die beiden letzten Wochenbe- 


richte Fehlanzeige erstattet hatte. cw | 
Mineralol: D 
. Feindeinwirkung: e. 
E dem Berichtszeitraum erfolgten Luftengriffe auf folgende Flu£- 
Kraftstoff-Erzeugungswerke: "o T 
51.1. Moosbierbaum 9.2, Moosbierbaum ` | 
l.2. w 9.2. Magdeburg 
2.2. Magdeburg 15.2. Böhlen 
6.2. Magdeburg 13.2. Brüx | 
7.2. Moosbierbaum se Moosbierbaum 
Be Sie Fölitz 14.2 


. Brüx | 


Bo Flugbetriebsstofflage e 


Von den vorgesehenen 5 700 t im Februar ist durch Ausfall der | 
Werke Pölitz und Moosbierbaum sowie der nicht eingehaltenen | 


Erzeugung an Kybol nur noch mit insgesamt 800 t im Februar zu " 
rechn ^, Die Erzeu vom 1l. bis 20.2. eege ex. 100 te 0 
Die voraussic e geplante Krzeugung für März bela B E 
auf ca. 4000 t. RN EE 
Die voraussichtlichen Bestände am 28.2. 1945 von A 3, B 4 und u 


C i2 belaufen sich auf ca. 52 200 t, der IBooktanzestand auf E 


24 ANN 
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Von Chef TIR/BS 3 können im März 1945 Gen, Qu. vür Nach- 
schubzwecke aus Großraum-Tanklagern 69000 t zur Verfügung ge- 
stellt werden. Ist grössere Menge erforderlich, kann notfalls 
auf Isooktanbestände zurückgegriffen werden, wobei allerdings 


in späteren Monaten ausreichende C 3 Bereitstellung nicht mehr 
€ gewährleistet ist. _ 


: Der J 2 Bedarf kann unter Berücksichtigung der Bestände 
bis April gedeckt werden. 
— Zur Sicherstell des ansteigenden J 2-Bedarfs sind to1- 


de gende BE EE eg E M en si 


m IM ph 
A rut. 










o 


a) Herabsetzung der Qualität, insbesondere des Stockpunktes iis 
von - aui ca, -2 De ; E 7 
b) Sofortige Bereitstellung zusätzlicher Mengen Dieselkref = px 
"i stoff oder Benzin aus Beständen oder der laufenden krzeu- = DE 
E ” gung durch OKW Feld-Wi-Amt zur Streckung vorhandener J - 
Bestände. Entsprechende Freistellung ist bei GEW-PURTUnGE 
stab beantragt. 


Forderung OKI-Gen.Qu. 6. Abt. Nr. 1540/45 g.K. vom 14. 2 39 d. 
(Mappe A/Meldungen BS Nr. 5 ) TOM 


[4 " s R-S toffe ° WE: S 
| Ty Die Ee Heydebreck ging verloren. Restlose Versor- X 
am, gung der Luftwaffe mit "-Stoiff kann nur noch zu Lasten der Ue 

Kriegsmarine erfolgen. 

Die neue Forderung des OKL vom 20.1,45 betreffend R-Stoffbedarf 

wurde R wie folg ekanntgegeben: 


T-Stoff  p-Stoff C-Stoff Z-Stoff M-Säure Hokosäure 


rum innen USE Wm mg Eeer Een ` re 


I/45 1147 73 243 22 95 265 
II/45 1461 100 531 22 95 282 
III/45 1989 159 530 21 95 3537 
Iv /45 2859 262 871 20 95 428 

I/ 46 3346 320 1063 20 95 457 


x: Inzwischen haben Besprechungen stattgefunden, die zu einem 


| " Notprozramm der Rüstunzsendfertigung führen werden, Die end- 
— gültige Entscheidung über das Notprozramm ist in den nächsten 


ee Tagen zu erwarten (RM-Besprechung am 22.2.) : 
mo T Lage auf dem Stickstoffsektor in weiterer Verschárf . im 
m Januar wegen Ammoniak-Mangel keine GM T-Erzeu e T lau- 

| femen Monat wurden nach Angabe Ruk (Rohstoffant) 165 t erzeugt. 


Insgesamt wurden für Februar 17) t Stickstoff (rd. 210 t GM 1) 
für GM 1-Erzeugung freigegeben, 


| Anlagen: 1. Fernschreiben vom 2.2. über neue B 4-Qualität 

idi: (Mappe A/Meldungen, BS Nr. 6 ) 

cmm 2. Flugbetriebsstofflage vom 21.1.45 

" (Mappe A/Lageberichte, BS Nr. 7 ) 

5. Erläuterung Zur Beschaffungmeldung Januar 1945 
(Mappe A/Lageberichte, BS Nr. £ ) 


4. Schreiben Genst.Gen.Qu, vom 11.2. mit Stellungnahme E 
zur Kältebeständigskeit des J 2. 
` 


[tanna A /Meldnnoen. RS Ra." 


3 H vi y 
i m- CU, SEC NS FO, 


M 
S 
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Amtszruppe Flak E - und Rüst: 
A. Geschütze. : 2 
Auf Grund des Notprogramms werden folgende Entwicklungen leich- ` ` 
ter Flakwaffen weitergetrieben. «ct CS 


AT. 705 (3 cm) wird marineseitig fertig entwickelt unter tas- 
geblicher Einschaltung von Chef TLR-Flak E/Rüst. Für Flak ` 
‚wird dieses Gerät als Zwilling auf der Flak-Einhei tslafette ` 
fertiggemacht. dos - 

E US 


b) Gerät 214 a (5 cm Behelfsflak) Es wird ein Gerät als Schubss 
stenlösung fertiggemacht. E  — 


de ARO 















] 

c) Gerät 58 wird auf Wunsch Genst.Gen.Qu. 6. Abt, und auf EE 

rung der S.K., automatische Waffen geschützseitig (mit not=- GE 
wendiger Munition). fertig entwickelt. Entwicklung für Ferr 

steuerung und sonstiger Richtmittel ruht, m 


3 Cat ER 
B, R-Munition. : 
Organisation - Einstellung von Entwicklungen: EC 


Der Sonderbevollmächtigte des Reichsmarschalls und Reiche PN 
führer SS, SS-Gruppenführer Dr. Ing. Kammler, hat die Ger&ie iP 


Schmetterling, PRESSE 
Wasserfall, E 
Rheintochter, ee 
Enzian 


als zu dem von ihm geführten Sektor zugehörig bestimmt. Es 
wurde mit Schreiben Nr. 192/45 g.Kdos. vom 6.2. befohlen, dass 
vorgenannte Entwicklunzen, Erprobungen und Fertigungen vollen 
Schutz gegen Zinziehung zur Wehrmacht, zum Volkssturm oder 
sonstigen Siderheitsmaßnahmen erhalten. 


Die Arbeiten an den Geräten Enzian und Rheintochter sind ein- 
zustellen. Mit Gerät Enzian werden noch 20 Versuche und mit 
Gerät Rheintochter noch 35 Versuche durchgeführt. Mit Rhein- 


tochter soll vor allem das Lenkverfahren mit der Dreipunki- 
deckungskurve praktisch erprobt werden, SR 


e vw. Ai 
Die militärischen und zivilen Kräfte dieser stillgelegten 
Entwicklungen werden innerhalb des verbleibenden Programms 
nach Maßgabe der Notwendiskeit umgesetzt. Über diese Falh- 
kräfte sowie über Kontingente, Vormaterial usw, darf,nicht 
firmenseitig verfügt werden,. E | 


E-Dopp. Ze? : 
a) Thiel f 


Fertigungstechnische Überprüfung der von Fa. Thiel vorge- 
legten Umkonstruktion des normalen Zeitzünders S/30 auf 
E.Dopp 2 unter Einbau des CC-Zünders. In Aussicht zu 
nehmende Änderung der Fertizung allen Nachbaufirmen be- 
kanntgegebenen Freigabe und sofortige Einleitung der Fer- 
tigung ist veranlasst. Auch Vorratsbestand an Zeitzündern 
/30 fetus 13 Mill. Stück bei Munas) karn hierauf umge- „x 
baut werden, sofern CC-Zünder in genüzender Stückzghl liec 
ferbar. ES 
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b) Junghans 


RK 
Ebenfalls Vorlage konstruktiver Ap sung über Einbau des 
CC-Zünders in Zeitzünder S/30 Fg'. ' 
Konstruktion ist für Leichtmetallausführung sowie für 
Stahlkappen fertig, à; j 
Falls CC-Zünder nicht in genügender Stückzahl verfügbar, ` 
hat Junghans Ausweichlösung in einem in den normalen Zeit- 
zünder einzubauenden hochempfindlichen Aufschlagzündwerk 
entwickelt. Fertigungsaufwand hierfür geringer &ls beim ¿z 
CC-Zünder. Frühester Ausstoss Juni 45, RA 


Arbeiten bie Junghans kommen wegen mangelnder Unterstützunk: 





seitens Parteidienststellen nicht rechtzeitig zum Anlau 
Deher dringliche Sondermaßnahmen erforderlich. SEE 
















D. Àusstogs. ds 
l. Orchester. LEE 


Genst.Gen.Qu. hat. gemäss Forderung General der FlekwiÉ fu NN 
65 Anlagen Orchester in Auftrag gegeben, Fertigstellunp 
beeinflusst durch bisher in geräumten oder gefährdeten 
Gebieten hergestellten Gruppen. ES SV 


2. Behelfskreuzlafetten. ER m 
Nachdem erteilter Auftrag auf 4000 Stück Behelfskreuz- E 


lafeiten 8,8.cm Flak mit 2260 Stück ausgeliefert, forderteäll 
Lw.-Füst. Fahrbarmachung aller 8,8 cm Flak (o). Daher Ge- ||; 
samtauftrag auf 5000 erhöht, von denen noch rd, 2800 aus- ` 
zuliefern sind. Durch Sofortaktion werden 1000 Stück be- 

schleunigt fertiggestellt. Rest in erösstmöglichen monat- 


lichen Teillieferungen. 


3. 8.8 cm Flak-Notpreramm., 


In Anbetracht der geringeren Stückzahlen an 8,8 cm Flak 37 
in zukünftigen Notprogramm fordert Genst. Gen. Qu. 6. Abt, 
Ausbringung sämtlicher Geschütze als leistungsgesteigert, 


4. Rohraufhau schwere Flak. A SEA 


Genst.Gen. Qu. 6. Abt. ist mit Anfertigung des gWeitei- 
ligen Rohraufbaues einverstanden, damit wird gleichzeitig 
auf breiter Basis erforderlicher Truppenversuch durchge- 
Tü SUE N V Kl 


5. CC-Zünder. e dh 


Im Anlauf, Ausstoss wird schnellstens auf 1Y2.Mill.Stüok 
monatl. gebracht, Ka 


v - 
da A 
D 2 d 
Ge 


Anlagen: l. Arbeitsberichte der Amtsgruppe Flak E/Rüst von 4.2, 
; e z 
(Mappe A/Meldungen, Flak Nr.12 .) 


2. Flakprogramm, Ausgabe 1, Jahr 1945, auf Grunä ier 
Verhältnisse vom 1.1.45 Ä | SS 


(Mappe G Nr. 1 ) 


3. Meldung HDL Saur der Vaffehfirmen-AumsstoBSzahlen für 
Januar 1945 


(Mappe A/Lageberichte, Flak Nr, 4 ) 
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4. Endgültige Abnahmezahlen für Geschütze und — dese, 
Gesamtausstoss an Flakmunition 


(Mappe A/Iageberichte, Flak Nr. 5 ) 


5. Unterstellungsbefehl für die von Chef TIR autgestelLte 
Alsrm Flak-Einheit, 


(Mappe A/Meldungen, Flak Nr. 13) je 


Forschungsführung: Si 
l. Nachdem beim Tagesangriff am 5.2, Dienstgebäude der Ge EL 
schäftsstelle der Forschungsführung (Zerusalemersir. 657 | 
durch Volltreffer zu über 70 % zerstört, wurde im BLATEM A 
ständnis mit Chef TIR eine Südd. Arbeitsgruppe bei der DPI 99 
in Ainring und eine Nordd. Arbeitsgruppe bei der A.V.Às5; as 
Göttingen, eingerichtet, Diese Maßnahme war zur Behebung Spa 










fachlichen Betreuung schon seit langem vorgesehen. Arbi koi 
gruppe Berlin fand Unterkommen in der DVL, Berlin-Adlers-% 
hof. Im RLM verbleibt Meldekopf mit Kurier und Austausch og 
8 T e Lil e Q e Do ; 


265 T- 
T mx 
dA ar 
2. 8-162 ez Si 
e erm ra v Sg 
mm a "D 
com, 


a) Làngsstabilitüát bei hohen Geschwindigkei ten, i. 
Auf Grund der in den letzten Tagen durch Dr, Göthart im ex 
DVI-Hochgeschwindigkeiits-Windkanal durchgeführten Ver- 
suche, konnten Fa. Heinkel folgende Maßnahmen zur Behe- 
bung der ernsten Stabilitätsstörungen angegeben werden, 


l. Tieferlegen des Hóhenleitwerks, 


2. Verbesserung der Flügel-Rumpf-Verkleidung (merkliche 
Widerstandssenkung) 


2. Erhöhung der Flüzeleinstellung gegenüber Rumpf um E 


4. Für bereits fertiggestellte Flugzeuge: 
y Aufsetzen einer kleineren Störleiste auf Flügelober- 
l seite. E^ 


EN 


| b) Die mit der von Liebe (DVL) vorgeschlagene Profi ände- 
E rung in Rumpfnähe z.Zt. laufenden Flugversuche- stellen : 
befriedigende Ergebnisse in Aussicht, e E 


2. Natter. e. 
In Neuburg erste Preiflüge aus dem Schleppflug heraus mit. 
guten Erfolgen. a 
4. Flugsommer (DVL ! wo: 


: JdeG.e 10 legt Zwischenbericht aus Erprobungen Flugzsommer vor, 

"ED Einwandfreie Entfaltung des Sperrmittels, Noch mangelhafte 
Aufhängung der Maschinenbehälter, weshalb scharfe Erprobung 

bisher noch nicht durchgeführt, P £ 





Ji Ve 
D YTWad (71 999900000 


Fertigungsführung: 
8-162: 


B Nach Überprüfung der Fertigungsmittelunterlagen bei Fa.Junkers 
^ wurden Unterlagen bis 17.2. fertiggestellt und den eingeschal- 
n teten Nachbaufirmen zugesandt. Hierdurch werden Firmen auf BS 
("A Bestfertigung mit mögl. günsticen Fertizungsmitteln ausgerigh- ^^ 


E. 
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mL, Gerät 109/003 A-2. 


Aus Fertizungsgründen wird vorgeschlagen, Faltschaufel durch 
Topfschaufel ähnlich wie beim Gerät Oll vorzusehen. Beschaf- h 
fungsaufwand etwa 20 % gegenüber Felischaufgl. 


Gerät Mannerheim. 


THE * Das Netzanschlussgerüt hatte 3 Phasen mit je 2 parallel geschal- 
ES teten Elektrolytkondensatoren, Diese Schaltung ist nicht erfor- 
derlich, Fertigungsführung veranlasste Entfer-nung von je 3 













nes, Elektrolytkondensatoren, welche bei den noch auszuliefernden 
ID 1000 Anlagen eingespart werden, TE 
A? Regler 19-5600. p d 


40 % derzeitiger Fertigung kann wegen funktionstechnischér SE tr 
mechanischer Mängel nicht abgenommen werden, Anlauf eines neu 2 H 
verbesserten Reglers voraussichtlich März 45. Nach jetzigen Rare 
tigungsprogramm sollen noch 15 OOO Regler alter rees 
baut werden, pe 


"EZ 45 
ducc gem d Gerät Ge 





Bauunterlagen bis: 20,9% Zeitaufwand je SE 128 Stunden CH, SS 
Serienfertigung etwa 90 Stunden bei Herstellung von 5000 E 
Werkstoffaufwand etwa 14 kg bei 7 kg Fertiggewicht, Ex GE) 


Fertisgungsmittel. 
Aus dem Stand der LPL können Firmen der Abwurfwaffen je 500 
Meguhren 805 T und 810 T bereitgestellt werden, 





DEE | 

In einem Schreiben an Gen.Qu, Chef-Ing. d. Lw. wurden neue 
Richtlinien um den Abschub von Flugzeugbrüchen und -Motoren 
durch Eisenbahntransport zur Instandsetzungsindustrie oder zu 
Rorückbetrieben mitgeteilt und um sofortize Bekanntgabe gebeten, 


1" Sammlung von Ca 
__ Anlagen, die 
- Berichtsraum | £s e 
ene 


l. Sondermeldung betr. Ar. 234 C vom 1.2. 45 von der giu A 
Arado, Brandenburg/Havel. 


Erprob sbasis fehlt praktisch vollkommen, E OT AUTE 
planmässiger Anlauf gesichert bei termingemässer Anlieferung 
der Triebwerke, 
(Mappe A/Meldungen Rüst Nr. 4 ) 

2. Abnahmefragen der 8-262 vom 10. 2. von Chef TIR/FL.Rüst Pi, 
(Mappe A/Meldungen Rüst Nr.5 ) 

2. Bericht des Bevollmächtigten des Reichsmarschalls für Ein- 


flugbetrieb, Generalltn, Kleinrath über Einflug und Über- 
führung vom 31.1. 45. o 


(Mappe A/Meldungen äussere Dienststellen Nr. 7 ) 


Abbe Zn 9C YET ere Ge 


4 
Seege E A nali S TO VEEE TEE 


rre end 


MO Qr AE 


mi Dm EE 


SE, Ae ek m aad le pr ops 
LOL) SEI BAN E NNA A y "rto AP A MALE anie Ce 





4. 


9. 


10, 
Ll. 
12: 


15. 


14. 


15. 


1/03 


RAL E al ele 12.2./1842, 1945 pe lOO 
Berichte des Heisestabs Maj. Bertram des Bevollmächtigten 
des Reichsmarschalls für Einflugbeirieb, Generalltn. Kleinrath 
vom 26, und 27.1. 45. T 
(Mappe A/Meldungen,üussere Dienststellen, Nr. £ u, 9 } 





Fernschreiben vom 2.2. betr. Fahrwerksschwierigkeiten der 
8-335 e 


(Mappe A/Meldungen,K.d.E,,Nr. 4 ) 


Eriahr sbericht des Erprobunsskommandos 335 des G,d,J. 
vom Lm ue Rm 


(Mappe A/Meldungen, äussere Dienststellen, Nr., 10 ) Kë 
Wechsel von Fernschreiben über die Abstellung der ivi. TN 
Flak E 4 (Obstlt. Halder) — Ee 
Fl. E 4  (Oberstabsing. Gromoll) 

Fl. E 6  (Obersting. Mix) 

Fl. E 9  (Oberstabsing. Breg) 

nach Mittelbau 

(Mappe A/Meldunsen, Chef TIR, Hr, 4c u. 2C ) Be. 
Fernschreiben des K.d.E, an die unterstellten Erprobungs- NA 
stellen zur Weiterführung der Arbeiten im Rahmen des "em 
Notprogramms. 

(Mappe A/Meldunzen,K.d.E,,Nr. 5 ) 

Fernschreiben betr. Verlust von Kartoffelsprit in Posen GZ 
Lissa. 

(Mappe A/Meldungen, äussere Dienststellen, Nr. 11 ) 

K.d.2. Ervrobungs der Me 262 

(Mappe E, Fluzzeuge,Nr. 5 ) " 
Vermerk für Tartrag Chef Genst. së 
(Mappe A/Meldungen, Chef TIR,Nr. 24 ) d 
Besprechungsnotiz bei Chef Genst. 2. Abt. vom 12.2, C 
(Mappe A/Melávngen, Chef TIR, Nr.22 


Schreiben der Fl. Rüst W 1 über Bewaffnungsánderung 
8-109 und B-190. 


(Mappe A/Meldungen, Fl. Rüst, Nr.6 ) b 
Bericht der Arbeitstagung 024B vom 6.2.45 NES. UM 
(Mappe B, Chef TIR, Nr. 15 )- 


Umwandlung des Inspekteurs für Sonderwaffeh der Flak- 
artillerie in den Beauftragten der Iuftwa”fe E d das 
B ZBV-Prozramm | 


(Mappe A/Meldungen, äussere YXisnskeksidan, Er, 12 ) 
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Eigene Lage 





Währenä in der Winterschlacht im Osten an den Li ek ono 
Srennpunkten bei Levban, Sorau, Tucheler-Heide und Ostpféudern db 
erbittert ;ek8mpft wird, ohne dass die Russen einen wesentli AES 
chen Erfolg erziels konnten, begarnen gegen Ende der Berig EE 

woche die Anlo-Ame. „kaner den lange vorbereiteten Grof EE 2 
zvischen Roermund vad Düren. Bisher kornien sie nur kleine; 
Brückenköpfe über die Rhur zwischen Linnig und Düren vorir b 
Die Zämpfe nehmen üáuro' Einsatz neuer Verbände noch an x 


Die feindlichen Lu2tan:rizfe richteten sich weiterhin in er 
ster Linie gezen die Transrortwege. 


Reichsmarschall Ji: ai 


Am 22.2. Zand eine ee ae ue Tri ng statty 
stf der HDL Saur nach den n Elend ée: 
rungen das neue Tür dle ash richtung Egeberts Nov- 
programm vortrug. Es fiekien folgende zntscheidvrzen; 


4 


1. Dag vorgelegte Prosramm wird sehehnist,. 


P s Bei den z.Zt. wegen der Jetriebsstofflege sick? 2in- 
*liegbaren oder einsetzbaren Tlugzeugen ist für eire 
gedeckte Abstellung evil, in Großbauteiler zu Forgen. 


3. Der notwerdise Nachschub an Ju 88 für Gas Borz.doge- 
schwader ist ae nern. A 





D 


`~ 4. Die 8-162 ist zur erweiterten DES 
auszybaven. T 


Streichupbe der 8-152 Varianten 
6. RA M'ist äußerst voranzutreiben. 


7. Die &-152 geht geschlossen in den geet iiid 
Schie SOhtsektor ersänzt sich aus umzurüstendén 8- 19 e 


8. Auf sämtlichen Plätzen sind nach Auflockerung außer- ` 












. 1f ein Mindes 


halb des Rollfeldes Splitierboxen zu erstellen. ``. aa | 
9, Die 8-3535 läuft weiter, da sie Kann aU Nechbjs- - IH 
ger verwendet werden kann. : „38 | 
10. An Projekten werder weiterver?olzgt: & SE 
è " 2 5 d I tT 
1 TL-Projekt Jèger | SC) 

2 TL-2rojeXti Aufklärer, Nachtiäger, Zerstörer, 

mivtl. Bomder . . 

4 TI-Projiekt Scuwerer Bomber 


143 s Die restlichen 3177 ıörnen susseschlsech et werden. -g ues 





c 


12. Forechung und beste geistige Kräfte sind auf die Jh- 
sung des Problems einer Leistungssteigerung (Zeich- 
weite) bei TI-Triebwerken von der Betriebsstoffseite 
her anzusetzen. BK. 


(Mappe B/Reichsmarschall Nr. 2 u. 5 ) 


| 

u 
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Büstungssstab 


= 19.2. Amtsgrupze TLR - Flak E/Rü teilt mit Schreiben vor 
16.2.1945 dem Beauftragten für Elektrotechnik Sr 
dass -ZT mit Streichung sämslicher Grössen 


T 


~ pen von Maekxscheinwerfern einverstanden is e 


In Sohneicemühl sind 8—262 verblieben, Untere 
iso ob sie gesprengt wurden. Von den Kaup& 

£Zeucen sollen nur 10 V-Maschinen und 20 MAS 
al. der O-Serie gebaut werden. ` LA TS 


Ms 


2,2, AUS bringung Februar wird von C.Lenge um 600 Ma 56h: 
ner unter dem Jenuar-Erge*bris eingeschätzt, E 


Zë 













AN 
O 
e 
nd 
a 


fà 


Lech Ger erfolslenr Dezentralisation der Rüstungsfüh- 
run; durch den Zinsatz der Rüstunssheauftragten wird der 
2Ustungssizsb selbst und der Hauptausschuß Flugzeuge seine 
Arbeit in Ger Ze von Falberstadt eufnehmen. 





Wegen der zurzeit ncch laufenden Verlagerzyng un 
erneuten Vorbereitung zu der nun entzültig legs 

genommener Verlagervrz nach Audceistadt ist die Aut- ES 
stellung und Ausbildung irnerhalb des Einsatzbetall- Ara 
lons Chef TIR aufgehoben. | P 


$ 


F Chef TER ' $ 
d e 
1 ed In der Anlaze hat Chef TIR- -Chefabteilung eine* 
Zusammenfassung der Meldungen vor Chef aet | | 
Z.&d.E. unà Chef TLR/FTl-Rüst über Stand 20.2.1945 für - 
Entwicik-vn srprohuze unà Fertigung der E 2 
8 — 262 
8 — 152 
8 — 162 
9 e 335 
8 — 234 C u GË 
Triebwerke | j : 
eingereichi. | E | 
(Manre A/ Lageberichte Chef TIR Nr. 6 j^ le 
A l e d 
Se Si: 
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Amvwssrurve Fl-Rüst 


ft 


F 1 - Flurzeucszellen 





Ge 


Daa ad ` 


Die befohlene Zonzentration der Genre AM 
euf die wichtigsten Baumuster und Aufstellunz von E 
zahlen nach den runmehr gegebenen Kohstoffkentins; 
wurde auf der Grundlase des Progremmvorschlazs 26% 


242.2. vom Herrn Reichsmarschall genehmigt, EU 
Die reve Baureihen Unterteilung liegt als Be S 
: derung ab 2/.2. zur Genehmigung durch Chef TIR vore A 











3 


Ausstoss oesonrders trarsportabhängig. 


OCA ' 
bs könnten — falls durch die Lvftwaffe 5 IKW | 


stellt werden - 200 Stück 109-004 mehr herausgebracht d 


werden, 
903 





Im TO THEDHEUR voraussichtlich 50% Einbruch als Helge 
der Verlagerungen. 


Bi 

Manz 
ir Rep.-Ausbrinsung auf rc. 5 
herunter, 4 


elhafte Zulieferung von Sep.-Triebwerken drückt 
zegenüber November 1944 






Am Mmm un d 
W 2 - Abwmurfwaffen und Yunition 
Àbwurfmuniticn te 





SD 1, SD 2, SD 4 HL, AB 250-2 erhebliche ‚Ausfälle 
dureh Feindeimwirkuns, Z.T. verschärft äurch Transpori- 
lege. à 


Snrensastcff - 
Trotz erneut versch&rfter Lage dürfte Notproßbanm | 


noch zu erfüllen sein, GË EA 
ES 
A 1 — Ausrüstung "ae = 
"vL 


Snersieversorsung 
NF-Zurplunzen liegen bei Neumann & Borm 100#ig still, 


wegen Feindlage. Nur geringer Gerätebestanä vorhanden. 


eschalter für Programm C03: 25 5z:isste 
Fertigung (Schweiari?z) aussefallen, ; 









= 
u iD 


- 
* 


Rettungs- ünd Sicherheits-eráat 3 
-Mischlastbehälter für Versorczunzsabwur?: Gen. 

Zransporitwesens forderS mindestens 5000 Stück. Erfül- 

lungsmöglickkeit im Notrrogramm noch nicht zeklärt. 
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N 1 — -:acnricnvenczerüt ; 
Fu 3 125 i 
zusagen der Industrie reichen für restlose Ausrüs 


tung 









der Plugzeuge, die mit der Ausrüstung dieses Gerätes ges X 
plent sind, nicht aus, sondern nur für Me 262, poU ug 
TT — Truppeniechnik c 
Verluste durch Terrorangriff am 3.2.1945: 599 
Cefailesn; " Flieger Hans Kouba 
Z.Zt. noch vermißt: Ob.Gefr. Rudolf Loos E 
E Yerwurdet: Major Friedrich Mant he Ee, 


#1.5t.Ing. Heinz Hä us s 1 ER 
Fl.Ert.Ing. Willi Albre o Haas 
Uffz. Szirmai e, 
J3v.1elf. Dora Pe t i Kn 
St.Helf. Era Holefeld ze - SE 
Sv.Lelf. Margarete Mescht e r^ 3 


(D H 


amsserunne Betriepsstoffe 
Mineralöl 


A. Feindeinwir'ung 
In der Berichiswoche erfclztez Luftangriffe auf fol- 
zende Fluskrafistafferzeuserwerke; | 


ZS 


d 





15.2. iia&gdeburg 29.2. Böhlen N 

16.2. Scholven 22.2. Scholven ZS 

1€.2. Soholven 22,2: Gelsenberg: E 

Da Schelven und Gelsenberg seis lïncerer Zeit siillie- SS 
sen un& iagGepDurz Dë, Böhlen zurzeit kein Flugbenzin a 
erzeuger, Keine unmittelbare àuswir auf die 
2enzinlage. SE: 


Luftarzriffe suf: Großraumtanklager der Wifo in Ney- 
burg durch Ahwurf von etwa 200 Sprensbomben ‚richtete 
keine Schäder an Behältern an. > 


Be 3Jetriebsstofflage 
örzeuzung vom 1. — 20.2. belief sich er 5. t, aus 
Vermischung von Iscoktan, Kybol, Benzol und Äthanol gin- 
zen 500 $2 zu, Der voraussichtliche Verbrauch vom 1, = 
20.2. beläuft sich demgegenüber auf 20 000 t, scgaß der 


2estand em 31.1. ven 30 407 t auf 51 737 t (davon OW- 
deserve 19 500 t) &bgesunker ist. j? 


Nachdem vom 1. — 20.2. nur 1 500 t J 2 erze»oct sind, 
gegenüber einem Verbrauch von 5 5CO t, ist der Bestand is 
von 45 925 T ab 21.1. muf d v; am 20.2. B&bgesunkene3. 
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: Es mal dsher as für Monat Februar vorgesehene J ?- 


Kontingert von 6 500 t auf 5 800 t geserkt werden. 


uU 





e e ANE 


R-Stof/ie SS, 
Aus Trenszortgründen vorübergehend stillgelegie 2- KESA: 
+o2ferzeugung wurde nach Mitteilung von RuK (Rohstoffe EP ALTE 
amt) vom 20.2. wieder aufgenommer. E pan 


E- | «41 
Der Bedarf an Tonka- bzw. Optolinmischungen lt. FOPA SEEN ER 
derung OKL Gen.Qu. 6. Abt. vom 50.1.1945 kann nach Ang 


gabe von Du in den nächsten zwei bis drei Monaten aus 24 
vorhandenen 2,2tänden gedeckt werden. Auf lange Sicht sA 













Ei 


* 


besteheráe 34 chsff£vngsschwierigkelten für ^ie Kompo- 
ER A 
nenten Xylidin und PFaniol. EI 


Leistunsssteizernde Mittel 
1. Etbyliluid-Erzeugung Re 
Ir£Zclze technischer- und Transportschwierigkeiten Ras 

ist ein erheblicher Rückgang der Chlorothylerzeugung ds 
eingetreten, wodurch sich weitere Ausfälle bei der ze 
Rleitesraäthyl-Proäuktion ergeben. Eine Gefährdung a 
der Ethylfluid-Versorgungsslaze is? hierdurch in Arbe- 
tracht der relativ großer Bestände jedoch nicht zu 
befürchten. 


2. Anilin | 
Kk. Absprache mit BG über Bereitstellunssmöslichkei- 
„ten von Anilin für leistungssteigernde Zwecke. Da Ani- 
lin Engpaß, wurden von Zu zunächst 250 t für März 


zur Verfüzung gestellt. 





OO 
Ne 
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ai 
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5. Methanol und iihenol "T E 
Gen.Qu.6.Àbte3iiunz het auf Zuteilung von Methanbl 

TT | a CH? e Wi "Lal wm d Y^ A HE 
S | und ?thanol für den Honat Februer verzichtet," Der Be: 
darf wird aus vorhandenen Beständen zedeckt werden, + 


ze 





re Flak E und Eier l A 
A. Geschütze P 
^ A 


1. Trommelmazazin 58 "3 
Erforderliche Funktionsverbesserung der für Großserien- 
fertigung geeigneten Ausführung der Fa. Zuka ist erreicht. 
Ànleufserie mit 1000 Stick freigegeben, Beginn des Aug: 
stosses: 1.4.1945. | : 


Sie QJ em Elek 57 e Schutzschilde 
Tersuchneschuss von Platten aus Blech und Papier. nn 
in 


wirkung zenüsend. Erstellung Ger Zeichnungen einzeleitet. 


5. Eisenbahn-Föhn 
Bei Pa. Ikaria Modell fertiggestellt vrà zerehmigt. Be- 
scnde*e Merkmale: devziger Föhrkcort 7.7 7witiling in Hirge- 
laf$ette auf 3etonturn. Voll-Schutz der Beóicrungsmennzere 
Dem von 2 YVersuchszeräten. Termin für 1. Terät: 1.4.1945. 


D ct 
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Sperrhellicne = 


DAN 


FPorlsetzun5 der SEgEgever he mit Sperrseil Förnen £.Z2t, 
Wezen Treitsto”mangel nickt à usi sefüh-t "e rden.,. a 
Munition 


1% 105,5 d 5 
Der SS der 70. x Cp SC cm Ballistik wurde te mind 

m-S am 14.2. fertiggestellt und em 15.2. bei Fa. Zeiss? 
Jena, zusseliseliert . Durchführungsbesti mmansen für Troppi 
erporobungc iic heim ausgearheitet. 






2. Schiessen in Ger cberen Winrelsrupne 3 

Mertetabelle für Erezjelschiessen anf nshe Ertfei GE 

sen mit 12,8 cm ura 2,8 cm Flak 41 aufssstellt. 
3 


3. Geschessernropurg TS 19,5/3,3 om EEE 
VOTE EE verschiedener Heokformen un 5: 


ringausführurger. Bisher teste Form: Zylirdrisches Béi SE 
unc Stützring mis 5 Draktwindungen verlótet, EE 


Gebrauchsstufentabelle für 10,5/8,8 cm TS 

Dur enführurg aes Sohiessenuns behindert, weil 320 Ce- 
schosse für IXüh-unsgsborn in Hillersleben wegen Treibsiofi-. 
mangel festliegcen. T 


Er&chisssen des Gef£3bráunzsbereichs für 10,5/8,8 cm TS 

‚Bei Kohrerhöhunzen ven 10-30' liegen Treibspiegel 250. 
‘Im weit bei einer St-z^zung von ca. 200 m nach rechts" 

und "inks. Eierbei unstztiler Flug. ge i 
Gewa Ise gegenseitige Gefähråung besteht hur ET 

den verschiedenen Peuersteliungen einer GroSbetiorise 

eigene Batterie wird bei Hohrerhöhungen über 45* SC 

det. Stützrinsteile fliegen weniger wei als^Treib&piegel,. 

La y 


, Ws gT 














F7lakscheinverfer-2rozrarm - 

Nack Inkrafttreten aes RüÜsturgsnotprogramms ist cheir- 
'werferfertigung bis auf 200 m Flakschkeinweñfer 44 einge- 
stellt, Diese ist bis auf 200 Stück monatiich in das Not- 
progrerm aufgenommen worden. 


pu sd 


2. Ersatzrohrlage | S 
3Xuf Veranlassung des Arbeitsstabs Flak (Major Naberi.._) 
wurden grössere Anzahl Nachschubrohre durch Sonderausschuß ` Kë 


Yy 05 zur Verfügung gestellt. 


5. Zubehör unà Vorrat 
Der DLüstungsstab Teräteaktior des Reichsm.f.RuK fordert 
Zinschränkuns von Zubehör unc Vorratsteilen. Übermrüfung 


.durch die Luftwaffe im Tenze, 


4. Transrortlage 
Tu 


Zur Behebung Ger Transportschwierizieiten na; Herr 
Seichsmerschall den Gererailtn, Olbrich cezufiragt, 50- er 
-Srtmaßnahmen zur Sicherstellung des Soforsigen reibunge dM 


i A ! x 
a, em EUN 
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losen Transports der abgenommenen Flekgeschütz e vom E e A 
lerwerk zur Druace zu ergreifen. d? E 


In der Zeit vom 19.2. bis 25.2.1945 wurden für vordring-, 
liche Transporte 92 Begleiter zur Verfügung gestellt. i i 





Be rti-urssführ:: 


38-162 F a 
Fertisun:&. t5elkonstruxtion für Tregflügel abgeschl GEES 
Nachbaufirmen können sofort beschaffen., EE 


Nach Ancebe Direktor Ritter wird Nachbau im Bereiohit NE ; 
| Organisation Wächter schlecht gelenkt und beraten. Firme Firmen e 
= besitzen keine einweräfreien Arbeitsvorbereitungen, Besetz: | 

gunssführung kann nicht genügend eingreifen, wegen sugen- . E 
blicklicher Verkerrsverniüiznisse, IW mit Holzver aser eripit 


zend erforderlich, ER 
8-229 

Entwürfe der Gebr, Horten geben nicht die Gewähr für eine 
reibungslose und einwandfreie Fertigung in Großserie, Die von 


Gotha aufgestellten Arbeitsentwürfe sind wesentlich günsti- 


ger und sollten vorgezozen werden. í B 3 
Fi 105 Flächenfertizuns | KH 

Die gesamte Fertigung bei Ger Ta. Schneicer ins Stocken d 
geraten, da weder Sperrhalzrlatten noch Leim in genügender 
Menge zur Verfügung steht. 2 2 


D TT e P 
Y QoS 






C11 
WR Lose et Seen Direktor Soriio gibtá , daB, er a 
Kürze Guroh i sterbeferl komrisserisch mit der Inrchfühmung 
der Zus eines unc dem Serienanlauf betraut wird. Er wünscht 
Mitarbeit Ger Fertigung, jedoch unter seiner Führung. Selbster- 
dige Arbeit der Fertizungsführung nicht erwünscht. Ze: 


Abschußzerät—Parzerb!itz T 
Bei Gem am 25.2. erfolgten Sescbuf zeite sich, Gei ie Tun 
Feriizungsführung am 7.1.1945 aus fertizungsteconischen Gpün- ? 
den veranlaßten 2nderungen nur zum Teil teen seitet varer 
und die Geräte wiederum bearstandet werden muSten. Abstellung 


der “Engel wurde veranlaßt. : EO 












3 em-ZünGer " 
Neuentwicklung ohne Haskensicherheit erzäbe bei der 2ugen- $ 
e blicklichen monatlichen Fertigung eine Einspemurz von 577 Arm 4| 
beitskräften, 83 t Stzehl, 2 i Messing; Mehrevfwenó dasegen S 
22 t Leichtmetall. 
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d. 
well 
=+ssrunne Fl-E 2 


Jagen Verlagerunssschwieriskeiten reicht die Amtsgruppe 
die “Melduns für Sie Berichtswoche zusammen mit der kommenden: 


1 i : BERN rn, EE 
Vochenrcloung ein, E" 


jr»sonunzsriührung Lo 


Die Forsc-anzsfünruprg hat für die Berichtswoche xe 
Tocben»ericht cingereicht. 


| zzmlung von Anlegen, cie nicht in cen Berichtsraum fallen 
e 1.) Führerbefehl zum Notprogremm der Eüsiuncsieriigung vom W 
1 21 1 31985 we 
1 


^ 


(sage A/lleläungen Führer Nr. 1 ) 





SE 


L^ e 
a 
+ 

SE EE 


2.( Führerbefehl betreffs Vertretung der Püstungsbelange des 
Heeres von 5.1.1945 
(Massa A/ieldäunsen Führer Nr. 2 ) 


E 


Li > = = 
a 1 
RENTE ee re Te ne EDI 





3.) Besuftragung eines ?evcllriontigten für Strahlflugzeuge 
vom Herrn Reichsmerschall von 15.2.1245 


2000612522088 18 70 2277 


DR 


(Meppe A/lelcungen Reichsmerschall Nr. 5 ) " 
E | A.) Schreiben des Reichsminisvers für Rüstung und xvf esprc- 
um duktion Über Redeutung des Hochlaufs der Me 262 Ve 15.22, 


(appe A/Meldungen R.f.RuK Nr. 4 ) 


fen, Gerät und Yunision zus der XÜ sTüng, e 


5.) Befehl des CH beireffs ucmivielbare Abzweizung E 
(Ganze A/leläunger Suäere Dienststellen Nr. 15 ) 


6.) Schreiben Generaling. Lucht en HDL Savr vom 66249 be- 
+reffs Xotprozramm der Ertwicklung., 


(Kanne A/tekäungen Eußere Dienststellen Nr. 14) 
7.) Aktenvermerk Über Enersieversorgungs der E'Stelle Rechlir 
von 51.7.1945 
(Kerze A/Melüunzer K.d.E. Nr. 6 ) 
8.) Aktenvermerk über Besprechung der Arbeitsgemeinschefti 
Ertätppelung am 11.1.1545 
(Happe BR/£uBere Dienstsse..len Nr. 1 ) 


$3 g FS des OKI-Führunzsstabes vetreffs Aufste Es der 
armei rheit yom 10.7. u 


Er e wm ep — m cwm mI m Te "eg A A y 


E 
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Berichtswoche 


26.2. / 4.3.1945 ' 


— A— — MH — MÀ — mn A —— A mmm. — — 


Ligene Lage 







Im Westen traven Gie enslisch-amerikznischen Armeen zwise DES 
Roermond una ionschzu zum AnsriZf an. Sie durchbrachen die denk ROT 
schen Verteidizungssve ellunsen und erreichten bei Düsseldorf SC. 
Rhein. Gegen Znde der Zerichtswoche drückten sie aus desem El 


bruchsraum herzus stark in Richtung auf Köln. unde 
Der Lufvixtrieg hielt in unverminderter Stärke an. ae: 
Rüstung NA Li 
weitere Versci£rfung der Transporilage. Mit der zentr&- "= 


len Steuerung aller miv aem Transportproblen zusemmenhángen- 
den Frasen surde Reichsministerr S peer mii einem Yer- 
kehrasteb, Deauftragt. 

Die A usbrin-unz zeigte infolge der Verluste im Osten und 
die weitere Anspannung in Ger Transportlage gegenüber Januar 
eine fallende Tendenz. Es ist jedoch zu erwarten, daß nach 

Ger zurzeit eriolzengen Konzentration der Rüstung auf das Not- 
programm eine noch vorgesehene Steigerung in der Ausbringung 
unter gleichzeitiger Qualitätsverbesserung erzielt werden 
kann, 

Der Stand Ger Luftrüstung im Monat Februar ist zus. dem 
hHonztsbericht Chef TLR zu ersehen. "o 0c0R i 





A 


(uepze A/Chef TLR Meläungen Nr. 3 ) - 










e] acia Finrerbefehl: Ausstoß und Einbzu der 5 E E für 
262 ist voranzutreiben und auf höchste Stückzahlen zu bringen, 
Führerbefehl: Einleitung und Durchfünrung aller Maßnah- 
men, um den Ausstoß und weiteren Hochlauf der Hoc chleistungs- 
Zluszeuge 262, 254, 152, a und 255 kurzfristig zu steigern. 


(:i&ppe Adel ent Führer, Reichsmarschzll, Reichzminister 
Speer ir., 5 und 6 


.Ff 
Führer, asichsmerschsll, Reichszinister Speer 


D.C. Genst.6.Abt., Oberst i,Genst. Eschsaausr, gibt 
Anweisung, daß zur Bren-sitoffeinsparung der Funktions)eschuß 
für 8-109 und 8-190 nicht mehr bei laufenden motor stattfin- 
Gen daf. 

lade Eingehencere Ausfükrunsen von EDL Saur über die us 
Rüstunssbevollmächtigten (siehe Semmelbericht 1.3.1945)» Bee 
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Kammler 
Neue Festlegung der Schwersunkte für Entwicklung und Fer- IH. 
tigung von Fernkampfwaffen vom 21.2. US 


(appe A/leldungen äußere Dienststellen Lr. 15  ) 


Feindliche lLuftrüstung 


Neue Erfolze unà Erkenntnisse 














I. Flugzeuge und Waffen B 
Monatsoerioht A-Rü für Februzr 1945 envhält Ansehen 
über ge 
e SH (us - , , CS 
2) Ne Jetäsi.unssvorrichtung für die amerikanische ie 
Eonevweli-Dreizensensveuerung. EAT 
nn EMI TARS 


e 
b) Fer-znzesveuerte Zoe Cen, 


c) Die Bewaffnung Ger A-26. 


Ii. Triebwerke 
a) ` Voraussichtliche maximale Leistungen des im Früh- 
jahr 1945 zu erwartenden Zweistufendreizansladers l 
Naper "Sabre VI": 2150 PS und 9100 m Nennhóhe. 
b) Luftgekühlter 28 Zylinder-Verfechsternmoior in USA tr | 
Pratt & Whitney mit 5000 bis 2500 PS in kleiner " 
Versuchserie gebaut, > 5 
c) Größerer Einsatz brit.-amerikarischer Strahlantrieb- 
jäger im Jesten nicat vor Frühjehrsende zu erwarten, da 
P-59 "Airecomet" nicht voll befrieCigti hat. Verschiede- 
ne neue Strahlantriebsmaschinen in USA in Entwicklung 
unc Erprobuns. 
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III. é£bvurzmunivion 
1.) Dorn;omzen suf westiickem zriegsschauplatz 
ils Dornsomben seit Februar 1945 auch ep der West- 
front durch Jabos USA 500 lg-Bomben verwendet. Sta- 
chel von 13,5 kg, 600 mm Länge und 65 mm f. Einsatz 
zegen 3zhnziele nörcl. Westheim bei Gerbheim. 


.) USA-ZampfstoTfsp cerät (Chemischer Tank) M-10 
Unter Yragflache USA Flu zeuge A-20 (Hawe) Konen 
4 und unser Mustang 2 Kampfstoffstprüh- oder NHchel- 
s;rühzseräte angebracht werden. Vollsewicht der 4 
S;rühzer&te 1060 kg, Leergewicht 75 xg. 
Dzher Annehme, dsß auch USA-Jüger mit Nebel- und 
Xampistozfzer&áien größeren Inhalts ausgerüstet und 
aerodynamisch verkleicete Kampfstoffsvrühzeräte von 
140 1 Inhalt verwendet eren, 
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5.) Preildomsenwurf mit ilosauitos 
Nach Art des Skip Bombing Prellbomsenwurf) verwenden 
iosquivos 400 lb-Bombe gegen Tunnels im eer sodaß 
Bombe fast horizontal den Boden berührt und von dort in ail 
TCunnelein,an, springt. Wahrscheinlich brit. men TR 

SL 4000 lb, deren AbmaGe Mitnahme im Bombenrzum &hnli S 
wie die HC 4000 1b ermöglichen. 


4.) Radioelektrische Bombenauslösung bei Grur»enfl Br 
In USA sluczeucen B-17 und B-24 jetzt Auslösung Bo 
bentepzich gesamter Gruppe durch kleinen Sender (Radji 2: 
3omb wor mar im Führerfluszeug. Ausgestrahlter ZE 
wird von Kleinen Empfängern der übrigen Flu;zeuge Du 
stärkt und cient Auslösung Inierwallometers (Reihen&b. re | 
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In Februar neu znzefzllenes Gerät: | E 
1.) Störsender Type T-XA-22/APT-5 mit Netzgerät Power Units 
PP- 1-25/1?T—5 und Überwachunssempfänger R-54/APR-4 mit 
Abstimmeinheit 7:;-18/APR-4. 
ĉe) Kennger&t R 2121, dass mit smerikenischem BC 966 iden- 
isch sein soll, ob | 
XoCulator Type 208 zu Ger britischen Fernnsohtjegüsnlage, ^ 
auf 1,50 m Wellenlänge. l kp 
Noch ungeklärtes Gerät "Time Base Unit 121" als ug 


^ 


zum Tre. izurt-cGer£t. - Ä 


Kal 
a 
hd 


- 


qe 
? 
o^ 


; : RU E: fer Kein, 
“mMeriicniczches Ablragegerät der form BC 800 A zu aii irem "` 


furi-An:z.e mit saslischer Typenbezeichnung TR peu MA ch 


IP 
e 
Lr 


C 


d 

.) -Tasbearss Seenotzerät YNelver" ıype 5180. Gerät e, Task |] 

SZ 176 Ze wiegt etwa 2 x5 unc Cent zum ASY-À 3 - | 

im SeenotTäll. Gerät meim Anzsrilf 3.2.1945 vez Dees a 
ZU e 


| 
| 
g unc ibirzze unter gegzerischen Flugzeugen: LE | 





Kennung Jäger - Jäger: Weuerdin;s hat FernnachiiBgei- ~a 
rückwärts eines -nfrarotstrehler (200 W) angebrzeht und SEN 
vorn sin Spannerge a sodsß Kennung untereinander auf Infr 
rovbasis Geet ste ist. 





U.S.À. 
ei Lufirüstung u 
angelzilene „elüungen lassen àncorung des alisemeinen 
tandes und der Flanuns amerikanischer Fluszeugproduktion 
SC erkennen. P 
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Ausbrinzung | 
Im reoruaer 1945 war Ausbr inung "n 


cacüflu;zeuge 1 mot. 1350 

e " 2 mot. 750 
Kanpiflujgzeuge 4 mot. 1400 

3k 2 mot. 700 

d 1 mot. 400 

















Nicht Stückzahlmässig, aber gewichtsmässig ved monat 

liche Ausbringung noch weiter steizen, ! esonders durch sta 
P^ kere Ausbrin;un: überschwerer Kamsfflu;zeuge (3-29 und Ba 
"1 Pebruzr-àusbrin;uag hiervon vermutlich 450 Stück, 


Großpritennien 


Ausbrin-unz pr 
In Dezember 1944 war Flugzeugausbrinzung durch Feiertag id 
woche niedriger. Bei Jag Set Kampf- und Schulfluszeuzen ist ^-^ 
zendenz verringerier Procuxiion auf Grund ve -hältnismässig 
geringer Yerluste unverkennbar. 
In anhalvend starker Au:bringung von Trözerflus zeugen 
kommt der Ausbau des Fleet Air Arm unà besonders der briii- 
schen ostassienzloitie zum Ausdruck. Dezember-Ausbringung 





Jesüflu:zeuge 865 | 
kamprzflugzeuge 4 mot. 415 a 
" 2 mov. 165 | 
" 4 mot. 190. .. f x 


=- A 


In Aufteilung der 2rocu-;ion au einzelnd‘'Baumuster kei-, 

ne wesentliche änderung. Typhoon Fan zu Gunsten der stärker 
D anlevfenden Tempest zurück. Zinschränkung auch bei 3esufijghtsr. 
Blenheim — amtlich nur noch als Ubunzsflugzeug gefürrt - läuft 
aus, 
Gengzue Zehlen Über AÀuzbringun,. von Strehleniriebsflu - 
zeugen sinc nicht bekannt. Aus -ericht en über dzs Lnlaufe 
neuer werke wird die Ausbringung Anfang 1945 auf €. "lugzz. 
ge geschätzt. 
Fluzmotorenausbringung ist gleichfalls gesunken, sodaß 
Motoreneinfuhr aus USA in großem Un?ange erfordđderlick.a 


Kanada 
Ausbringung im Dezember 1944 nur 261 Flugzeuge, davon 
41 Lancaster und 95 iosauito, 


Australien `í 
Ausbringung im Dezember 1944 etwa 200 Flugzeuge, avon 
ĉie Hälfte Sonulflugzeuge. 


Ruland 


Ausbringung im Februar 1945 bee ere 3511 Flugzeuge m 
6180 Zotoren. Zunehmence Uzsveili pf- auf jagdflugz4 T 


mem Ror. 
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8 | NUNC i 
Sterzere Unrüstung der Schlachtfliegertruppe auf IL 10 Dech 
im Spätfrühjahr 1945 zu erwarten und verswärkies Auftreten der ` 











Jak 5 in den nächsten Konaten f DE 
Versorgungz mit l1uftrüsz -Swionvizen Rohstoffen 














Dash. e 
1.) Flugbenzine 2. 


ProCukiion 1944 nach neusten Meldungen rd. 17,5? 
czrunter rd. 10 Hill. t mit Oktanzahl 100 und Höher N 
(Froüuktioh 1941: 2,5 Hll.t). EU C 

2.) Stahl EXTUS. 

Procurvwion 1944: 89,5 Lill.t. Gesamte Sishlwerkskapazi- $m 
vet stieg en 1.1.1940 bis 1.7.1944 um 12,7 Mill. t suf — m 
24,05 Lill.i,. unter EKostensufwand von 2 Leg, S, wovon die 











* 
ai 












iegierung fast iie HEllte aufbrachte. er E 
2.) Finelines in Frankreich rete Ee 
—  ——————]O Ó€—Ó—À  ÓÀ— Ga C — tn 


Die zur Yersorgung von USA-Truppen mit Treibstoff von 
Le Havre ausgehende Pipeline, die bis Dijon cGurchlaufen 
soll, wurde in i8he Z:sones als übliches Dreirohrsystem 
in 25 cm Tiefe ungsedeckt bemerkt. Dort ipzweigung nach 
Coulonniers. . | 

Weitere neu encelezte Pipeline mit 25 cm f en Straße 
Auxerre — Dijon mii ibzweizung in Richtung Besancon be- 
merkt. Auf BrzLoxenüberz£n;en sollen Rohrleitungen fast 


freiliezen. 


Großbritannien "EC e 


ievnzn als Treibstoff T 
srnsuse ne -uun en Über Versuche mit Methan als Treibzsto?^? 

für Flu.movoren. Bei ceriz em dericht unà hoher Oktznzzhl 

(160) weit enerziehsiter zls áz5 beste Flusbenzin. 
Rußland 

Flusbenzin a 

Kriegsgefangene bestätigen Verwendung Ges in 3aku-3uro- 
chen gewonnenen leichten bzw. weißen Naphta zur Herstellung 
von Flusbenzinr. Die Azffinerien haben anstelle ihrer -nen 
Nummern erhalten. 


Italien 
Bauxitzruben x l 
Dig reichen Beuxitgruber der Honsecatini in Czrgzno 


(Azuliea) sollen nächstens mit Unterstützun; zmerikenischer 
Besg&vzun:sbehQrden viederhergestellt worden. 


Kenada 
Finschränkung der Al-Pro.uxiion Ze 
Wie USA hat auch Kanada _ie Ai-zro.uxiion (1944 Neuer-.: ui 





zeuzung 400 000 t) besonders in 3rOLven Bezirk: Arvida wei- oa 


— EST, = - 06min "pb 
terhin sin;eschränrt. | 
py Be 
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Franz. Marokko 
E.richitun; eines Großstauwerkes gemeldet. 


Burma 























Fertigstellung einer Ölleitung von Indien nach 

r mit über GH km Länge innerhalb von 6 lionaten, wobei NS 
Cebirgsketve zu überwinden war, Tägliche Fórcerung rd. 

147 ill. didtur. Assam und größter Teil Burmas werden fd An 
ausschließlich bereits versorgt. E c 


T^ * e "O^ im 


pi’ 

E 
^ 
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ivsgrurpe SIE 


Notzrogrsmm 
Envusonei.-ung Ger Zu.enörlz tert von Einzelzufgaben 
Notpro;remm bisher nicht "erreicht. Festlegung durch O.K.DL. 
und Herbeiührung Ger Genehmigung seitens R.f.H.u.K. ist 
dringend, da Inäustriearbeitskräfte von wichtigen Entwick- 
lungsaufgaben &eogezogen werden. 


Fluzzscuge 

 TI-Projszt 

In Abschlu8besorechung bei der EHK am 27./28,2.1945 
wurde vereinkert, daß Bea > Focke-Wulf Nr. 279 als So- 
fortlösung voranzutreiben ist. Das Projekt wird von Fl-E 
zus truppentechniscaen und taktischen Überlegungen abge-— 
lehnt. — Firma Hesserschmitt soll Optimallösung E pne 
loser Bzuweise zu einem späteren Zeitpunkt bringen e- 


Nacht- un 


d chtwetterjäzer 
LA rer 
n 


2 
hung sei BEK am 27./28.2. vurüén Projekte 





e 
der Firmen vorz elegit. G.G.d. brachte neue Forderungen zum 
Ausdruck. 4 äushändi ci .ung neuer Richtlinien an die Firmen und 
deren Ausarbeitung bis 20.3.1945. 
38—162 


Flugeiserschaftsschwieriskeiten weitgehenädst benooen. 
Festlegung Ges endgültigen Änderungszustandes erfolgt. 


8-162 S 

Schulflugzeug 162 wurde am 1.5. in Trebbin eingeflo- 
gen. Vorläufiges Ergebnis: Wahrscheinlich mzngelhzlie 
Länss- und Richtwungsstsbilität. 


8-152 * 
Unerwartete Schwierigkeiten hinsichtlich Tanpsstabi- 
lität. Gleiche Schwerpunktlage wie bei 8-190 nicht möglich. 
Sofortmeßnahme: 75 Liter MW 50 anstelle 140 Liter. 
Durch Lzsitwerksvergzrößerung, Änderung des Flügelüber- 
ganzes USW. soll Verbesserung erreicht werden. 


Watter 
Am 1.3.1945 wurden ĉie Arbeiten Natier mit sämtlichen -- 
Unterlzgen an Flzk-5, Oberstleutnant Halcer, übergeben e ; 
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Ar 254 (Deichselschlepp) 
26.2. Voraussichtlicher Erprobungsbeginn. Erster Ver- 


suchsanhöngzer umgebaute Y-1 mit festem Fahrwerk ca. 1700 =: 

Flugzewicht und Fläche 5,4 m^. Zweiter Anhänger mit Dës ` 
m und 2500 kg Gewicht. Dritter Versuch nit Anhänger der24& 
Fa. Araco. Flugbetrieb durch Fehlen von Treckern bzw. Keks: 
tenkred und keinerlei Unterstützung durch Fliegerhorst-Kexae 








Neubiberg stark erschwert, — o AES 
3.5. Flugversuche mit V1-Schleppkörper heben be Be GE 

liche Senwin;un.serscheinungen ergeben (fehlende Schlingsfw Ne 

wände im Vi1-Tznkrzum), sodaß Gesonwindizkeit nur bis 540 3% 


km/h zusgsilo:en werden konnte. Versuche mit neuem Ara 
Körper Gzher dringend. 
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ll. Motore und Triebwerke 


f 





Otvo-iiovore 


1.) DB 605 (Xrzfitstoff) 2 
iovor ist mit verbessertem B 4 Kraftstoff (Eich i 
B 4 + 0,16% Blei, Angleichung an C 3-Qualität) gelau- 
ien. Ergebnis noch nicht eindeutig. 
DB 605 (Thermische Überbelastung der Kolben). Die 
bis jetzt getroffenen Waßnahmen zur Verhütung der ther- 
mischen überbelastung der Kolben, wie Zurücknahme der 
Zündung, Herzosevzung des Ladedruckes von 1,45 ata auf 
1,4 ata Dei Steig- und Zampfleistung sowie einige fa- 
brikavoriscne Verbesserungen waren von Erfolg. In der ^ 
Serie pis jetzt keine Schwieriskeiten mehr. 








U) 


1 


2.) Juno 273 g | 
Dcuerlzui auf 2700 PS-3asis wird fortgesetzt. 


- 


3.) Brennstoffe für Otto-Motoren | 
Die Versughe von Junkers, Kraftiahrzeugbenzin: 
ledeende 200°C und Oktanzahl 59 bis 60) durch Auf- 
ien bis C,2 % Blei und Zusatz von Anilin zuf 2é-Que- 
zt zu boringen, haben im 213 Vollmotor ein positives 
ebnis gezeigt. Schwieri.keiten an den Ventilen und 
Kerzen sin nicht zufgetreten. Trotzdem missen die Ver- 
suche auf breiter Basis fortgeSetzt werden. 
Wenn diesem Kraftstoff mit B 4-Eisensahzftan noch 
20 % Xybol oder Alkylate zugesetzt werden, wird klopf- 
mässig praktisch C 5 erreicht, 
4.) Luftschrauben "CH 
: Erste nahtlose konische Stahlrohrholme mit koniscHef 
Wanastärke für Stahlhohlilügel mit Rippen bei den Kamme- 
rich-Werken in Bielefelä hergestellt. (Die Gomit herzu- 
stellenden Stahlhohlflüsel sind leichter unë haben gerin- 
seres Verstelimoment als Ce derzeitisen suslándigen 
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Stzhlhohlfiügel). 
ji-T]riebyerke 


- T S —— M ^ Ta —-— 1 14 - E I mis I 7 ub Gi Si in 
1Inangri--nheanme Ger gei Lane der Triebwerke &ULS NEL 
Theo dde Sy arem Pe ee lan m i ec 
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Sei Z'S;eile Rechlin Untersuchung über Abkühlung des 
Xraftstoffes während des Fluges sowie Untersuchung über Ener- 
giebedarf zur Förderung des Kraftstoffes hoher Viskositätss? 
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1 «Jj Waffen Eu d 





2) 


b) 













Schußĝwaffen E 

Borärskete R 4 M für Bomberbekämpfung (Xi netiko: 
mit 540 zr. Sprenzladung) in erster zniuicklungssitufe Tie 
ohne Zerlegerzünder entwicklungsmässig ebgeschlos8eh, rg 
Tine Staffel 8-190 D 9 mit 24 RAM in 2 Rosten zu Je" E 
12 Schienen unter Gen Tragflächen bei Srsrobungskom- `  j 


mendo J.G.10 Parchim für Einsatzerprobung ausgerüstet, | 

SenuBfolzesiei-e e bei Ger 3 cm Boräkanone MK 
108 von 600 auf 850 Schuß/iin. von Envvickiungsfirma A 
Zheinmetall-3orsig mit erster Versuchswaffe erreicht, | 


Xel&unz über Stand Jägerbewaffnung en Adjutantur 
Zeichsmerschell am 22.2. undoódooodOdkxx 


(uzppe A/Chef TIR ilelüungen ir. 2 ux h T" 


a] 
D 


Abwurfwegffen Eë 


uistel 
Abwurfversuch Ju 88 G 1/FW 190 m.. SH 1 3500 D ^ | 
Uinenwirkung mit Splittereinlage) am 2.5.1945 auf i; | 
Mons Klint mit Zielenzlug einwandfrei vyerlzuren. \ 
Streubranä C 500 III (Projekt Athenstäct) | 
1000 Abwurfbenälier 500 kg) werden <x” rund i 
Forderung Gen.Qu.6.ibt. mit Brenddosen Zur . ‚ortzün- | 


3 


gun z.2t. in Thüringen unc Jrktapner - : „estellt. 


dasserbellon: Forderung Fü-zveb £v. . Ice 
Yosserballon 250 und möglichst viele 3 ae Oter 


grösseren Kalibers eingegangen. ; 
Stands Vorversuche mit Flam C Z50 in Travemünde 
bereits durchgeführt, 


Torpedo g 
Bie ersten LT B 4 mit Pfau sollen bis Ende Jerzy 
frontklar werden, - zi 


Verlagerung von TWr-Gotenk-fen nach Trzyvemünde ` 
beendet. Schießbetrieb nach 4 Wochen wieder aufgenom- 
mene -— 
Aktion Hexenkessel 

Gerlante Verzsuchserbeiven für einen Setz Diffuser 
sprengstoffe für Tiefllieger- una Puikberämpfuns durch 
Ne m genehmigt. Scnderbeauftr-gung durch Chef TIR 25 
GEO e | DEDE 
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IV. 3oGenzeräöt 
Techn. Forderungen für Hubgeräte (eiert 


für Ersteinsatz festgelegt. 7 Geräte vorasussichfti 

e bis 9, e dg fertig. Liste des EEE) Bodeng oes 
| els Grunüleze für zeschezzfung auf gestellt. .' 2 
de) "unns &—105 
Lt. Befehl SS-Gruppenführer unc Senerallth d 


e L 
"bn, H 


E wWarfen SS Dr.L;. ES me i er werden vier, 
schütze Wi 2,3 für Hot.-Einsstz zusammengestellt 


Y. Wder:zvozie 
162-S2errholz-zcohwierizkeiven 
E Sei der -ertigzungó der Holzbzuteile 162 werden erheb- 
licae SesnsusnBungbN iae schlechter Sperrholzqualit&- 
E ten „emsldet, ie zu Terminverzug führen können. Als oo: 
fortmaßnahme ist Verschärfung Ger ibnahme und besondere 
e Feriizunssüber‘sschung bei den Sperrholzfabriken veranla8t, 


1.) Keläung an Adjutentur Reichsmarschall vom 15.2. über 
Jä.erbewallnung Se 
LS 
(:lspve A/Chef TLE Zeläunien zr. 1 ) 


2.) 162-Wochembsrickt vou 13. — 19.2.1945 mit Nachtrag 
152-Wochenbericht vom 12,—- 25.2.1945 
(2 pe Aflieldunsen äußere Dienststellen Hr. 23u., 24 ) 
= | 2.) Helcung von Fl-z über Zeubeenstenüunzen bei der 2-156 
C uno H von 25.2.1945 
(este Aflieldungen FL-3 Hr. 2 ) 


m A 


4.) Sernschreisen über Unfälle 6-262 Ges vne ing. Ii.: ev 


A 
dmESGIUppe Fl-nüst "T. 
Arbeit Ger "SEgruzpe Gurzoh mengelhsfte i j:2ehrichuisa-; fa 
Post- unà Fenrverbindungen der Verl em kae o Qa. une ,.4 
versi;reute Ausweichstandorte anderer Dienststellen stark ve 


Sc:iechtert. 


F1 — flu zeusz eilen 
9.rımms in Baureihen 


Unterteilung Ces ]u.:ze& 5 
"cuc ht noch züs. 


Gusch Heuptauszchu. 


Frj 
E 
f 
CO 
t3 





4 2 — Trisbwerke EE 
1 oh weg ren mrana? a 


m E : -- za Ja ve - 8 f , 1 
Heuntausschuß Triessierke iat (angebl-oc B ge? 
nort unà Enerzie) im Februsr seine WVerksvarschau, udiet FER 













£g weit unter ursprünzlichem Prosrammsoll nach Z an 
aur zu 90$,G.h. nur zu 41,5 % des Progrzmusolls erfüllt, 
evon sind Tl-Triebwerke für 8-262 unà 8-162 hauptsüch- 3 








lich betroZfen, ER 
be 2 3 Sonderweffen a 
| G—105 mit 370 km Reichweite: 
Aufnanme der Fertigung veranlaßt. 
A 1 - Ausrüstunz 
Sickelsemiler 24 NCL 10 für 8-162 N 
A ta i Kohlen- und Energieepe; T6 
=. r-Anlage IG-Farben zerstört, Kêmium knapp EK 


Umbau aus 25 NOL 10 läuft. [ot 


J 


i 1 = 5&onrionsen-orzt j 
icsdustrie gibt auf weiteres keine uongtlichen Liefer- 
zusagen mehr (laufende Reumunzen, Feindeinwirkung);.in 
ZHP E Steen sich Oxl-Forderun, und Istlieferung unmit- 
veltb&sr .ezoenüuboer. 


t 100$ig für Schlechtwetterflus auszurüsten, 
iie übrigen Plu,zeuge je nach (Gerätesanfiall. x 








AÄMSSZTUDIE Setril2DSsv0O--6 

Pebruzrerzei.usng 2n 3 4 und o 3 xom.onenven 880 io, zcing 
curch den wusteli Cer Ste Föllvz unc „oostierbaum ui ^4 At 
sriffe, wodurch von Cer vorgesehenen Jrzeugung von TCE :2 | Jm 
to zuslielen. — vocaussionviliorzes mnzzeu W.ungssoll fur ‚Era 
nur Ga. 2000 To, wovon 238. 2200 to erst in der weis: =: ESP 
fte zus Loosoierbzum Zorten sollen, 

Der ege £u 31.1. von OQ 407 vo sinkt Bis ur 2c... a 
vorzussichvlich 51 287 to sb, Für ilErz wurden 6000 To für „22% 
schubzwecke Ce2.Qu. zur Verfüzung gestellt, Y wd 

In der d 2 — Erzeusuns stand im Februar ein Ist von $230 to | 
einem Soll von 5500 to gegenüber. Verbrauch ca. 8700 to. Bestand -t 
em c8.2, 44 055 et DE Deckunz Gesz'Qedarfs zus Erzeugung in Gen" 
letzten onsen nicht mö plich, Deman 3esiEnde gb. T 

Snersische Insnzriffnehme einer Zroduktwionsausweitun von 
Fluskreftsto:fen durch Rückgriff auf Gen zrdOl- und Autodiesel- 
*rz?t5stofZsekvor. Sesculeunizte Erzrosunsen lzuzen. 


vou 28.2.1345 


Siehe zlugkrzfistoczlege 

Ze /La-eberichte BS Nr. 10 ) 

(aste A/ Le ebericnvu — n E 

Anizse; Vsrmerk für Chef TIR von 38 3 am 1.3.1945 über “Iv ikraft- 

- € Së E a -z SÉ iss Ze ^ de "NR ] rts e 
stoz7kontingent 3 4, A 5, 0 5 fUr "äre 1545 ‚mtr 
unc Zrorob5ung). 5 d 
f=- 2 ear S u d " 
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"— e we 26.2./4,5,1945 - 1419 
Amvivggruv»ve Flak E und Rüst T 
——————À— DO AD u e 


resiments 114 (5) zur Durchführung ei^ > --rrrobunz, 
d Wa schen TT =% ` . d SEI 1 e Lë 
lasbesoncere Untersuchung der Richim. e S sen 
HS 76 unä Jebos, 

Fervigung 


A. Gesckütze 





1. 2 cm Flak 38 Rohre 


Zur Sicherstellung des Bedarfs an 2 cm Flak 
äohren wird Fertigungsverfahren Benteler freigepé 
ben. Lebensdauer und Schützensicherheit Gieselbé 
wie bei bisherigen 2 cm Falk 58/Vollrohrenj 5X 
re Sei ge, Benieler fertig; Anfang März Vorstét 
zur äbnahme, inl 













2. zilfsansätze 10,5 / 8,8 em TS HE Oe 
ausfall der Fertigungzssiátte von Hilfsansüizen zg 
Ger Fa. Sxemag, Dresden. Bisher kein Überblick über" 
engerichveien Schaden, Behelfsfertigupng bei PLS I, 5m 
ierik, und F.V.St.d.Lw., Kühlungsborn, beabsichtigt. % 
Behebung der Gurch diese Lage entstandenen 2: 
Scäwieri,keiten wird energisch vorangetrieben. E 
—— B beers. qois cy 
Bailistik una Hunition "SÉ 
1. 3,7 em. Flek 18 


Auswervung der Seschussunierlazen für Mgr, 18 
beeniet, Schußtafelaufstellung beginnt, 

Ca 5,8 cm TS-Grossversuch Ma eii: 2 o 

Vorbereitungen zu üem frühestens litte März an=. 

laufenden Grossversuch (siehe Wochenbericht Flak). 








Jeopschtunzs- und Feuerleitzeraite e 
ELN Lera Le i A 
<ruppenversuch mit optischen nincvellvisier ınd Sterec- 


&ucelkornvisier auf schnelle Ziele 
- 
Überzabe je eines iusters des Optiseo _nstell- 
visiers (bei Zeiss) und des Stereo-Zusel- pi ierg 
(oei 2.Leitz) en 4./leichte Fisi:*t. 7^. '.. e Flek-, 





iromuelmagazin 38 

Nach Feststeliun, von Unstimmigkeitün in der Stel- 
lung der Trommeln zum Waflengeh&use zur Sicherstellung 
Ger Trommelfunktion von Fa. Neuser eine Stützfeder, von 
Fi. Kuka Haltheser-Kreuz vorgesehen, Wit Stützfeder ver- 
senene Trommel hatte bei etwa 5000 schuss nur eine Stö- 
rung, Stützfeder wurde für Aniaufserie freigegeben, Mal- 
veheser-ireuz—-zrp-obung Ende Februar. 

Li:ferun;sbesinn der ersten 1000 Trommeln am 
1.4.1945. 
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1. £-DOr».-Zàr, für Schwere Flak Se Ce 
5 ` Nech en: der lunitionsbescharfungaktei ide G | 
(Ya d kü (Hun)/3) und des Hauptausschusses ER Y ^s 
können fol.enGe Fertizunzen von E.Dopp.zür, für Di. 
Pe Plik ervgertez werden: ` 
Harz — 120 000 Stück 
April = 200 000 2 
ERI = 400 000 d 
Juni = 900 000 8 
PN Juli = 1 100 000 " 
Ke Z. 2ra2nszortlasoe r 





Jrinsencer Nachschubbedarf der Iruppe kann nur 
Curch ibsielixX <Sommendos Sececkt Werden, 


; KA, dë 
di sa d 


Sefehl der I.?l5kdivision zur Aufstellung einer ;I-2kab- 
teilung von Qhef TLA/Flek-E unà Rüst. | 


1 (leppe A/eldunzen Flsk fr, 15 ) ` Së 

ar | E. 

d : 3 SE a 
E Arbeivsberichte der AnvSgruzpe Tl&keniwicklun,. und: Ri 
i stung vom 18.2. und 4.3.1945 "de d 
| (ie Sppe Afileldun.en lek zr,16u.17) e e 






| EE , ein- 

ES D - 

| T eL2EnS Ánt*znren und sinminuten-3etrj -: ` Rie- 

1 dener Schmidirohre von 25 mm mit Kohlen: `` -maler 
| feinheit ohne Zuhilfenshme von Benzin, ir‘, -à Ton- 
EI p^ - ’» 

ul stärke ungefähr wie bei Benzin, Regelr..: ; gute 
4 Verbreanun:, Selbstenssusen der Verbre:. | us 

| Atmosphäre, Rück stand im Brenner und zv: igven- 


J til gering. Em 


! Nächste Versuche werden mit nohren géi 2urch- 
I. nessers durchgeführt. "s 


sues Fragen — i 


2.) Drehtsteuerunz für Beethoven - ists F 
Bei DFS wurde Einbzu der Drahts everts ‘iù Eeetho- 
N verzespann fertiggestellt, Eryrobung ir ®Spannflug ohne 
d <rernuns ergab einwand* reie Komzuzncoüoerio ED, Erpro— 
i bunz.mit -rennunz und Zislen- E foist im ‚etend, 


Detektoren Für lleado-Geräte 

-hysikelischer Abtei un: cotiincen der Lu sw ndum SC 
Schunssanstal+ a«nchen, selang eS, Germanium-Detektroen, 
| anzufertigen, die hinsich- tlich Belastbarkeit und Empf 2 
| lichkeit den zeuie-Jetekioren eens ebenbürtig S: 
Serienmässiz ; Fertizuns wirs 2ncssqebt | 


—s!—X—Á———À9———— 
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4.) Füllkórzer FE 44 für Brandschrapnell 
Chef TLRH/Fla&k E erklärt Gen Brandschrapnell-Füllkör- 

per FK 44 mit Siteucruckzündung für einführunssreif und į 
fordert Umstellung der gesamten Fertigung der O sn de TEC 
munition für 8,8 cm Flak 37 und 12,8 cm Flek 40 auf, qens n. ys 


neuen Füllkör per. ES S 











Sa) Vereinzz ch Alc Ger Braenäschrapnellfertis c 8.8 dis i POETA 
Nach zniic.eiQung Amtsgruppe Fertigung im EE 


wird ehe für 8, P5 und 12, 8 cm auf KE 


6.) SG 116 (Zellendusche SERM Sé 

Nach fernschriftlicher Mitteilung der E! Stelle'Tarne- m 

witz ist äle Irprobung des Gerätes SG 116 (Zellendusche) ` 

erfolgreich abgeschlos cen. Der weitere Einbau der Geräte 
erfolgt bei 50.2.10. 


7.) Yerleimung ER 
Erishrungseustausch der Hochschulen und Inàustrie über” x 


Monvia&geleim (Zaltleim) ergab, daß der aus Rohstoffgründen 
erwünschte Ersatz des Crunásvofces Phenol durch Austausch- 
suvoff nicht moglich ist. 
Rillstartbahn für Buzradfluzzeuze 
SrZolgreiche Versuche Prof. X a m m (Forschunssin- e 
stitut für Xraftfshrwesen, Stuttgart), den Stgri hochbe- x 
lesvever StrahlZluszeuge von schmalsten, mit einer Rille 
zur Führung des Sugredes versehenen Startbahnen durchzu- 
führen. Unempiinciionkeii zezen Lufiangriffe bedeuiesxd 
. größer als Gei üblichen Ster-bahnen, Anlase in provisori- 
scher Bauweise neben ocer au&Gernalb der eeisentlicken Fius- 
plätze leicht durchführbar, 
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8.) 
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Für 16.2. bis 4.5.1945 Fenlenzeige gemeldet. 





2rensportkommando 2 e 
a D ^ 

: SÉ p 
Haurtaufgabe 


| 
| 
Beretuns der Fzohdiensisiellen des Dienstbefeichs Chef TLR 
| 


und Ger rüstungsindustrie, 
Durchführung von Aufgaben die von keiner anderen Seite aus- 


seführt werden konnten; 









1.) Ab 1.1.1945 Vesuv-Transzorte (FTlakaktion) 446 Wagen 

BE Transporte für 8-262, 8-162 unà ähnliches 308 Wagen 
Zu 6 Züge zu je 48 Wagen und 2 Züge zu je 40 | 
Wesen mit Bugspitzenhzuben 262 für 8-105 760 Wagen Hi 
für sonstige drinzende Programme 85 Wagen "E 
e i EEE Sur 
Die durchschnittlich vorhandenen 260 Lw. re ortbe> zÜ |; 
 Bleiter heben im Jahre 1944 3 856 Zinsätze ehren unür' cn 
x REGERE SEN. 
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Gabei 6 SCO 000 Enspaßteile befördert. Davon 3 750 000 
kg als GEET größtenteils in cen Fizkwagen der Dienst- 
zuge USW., Gabei 3 670 000 km zurückgelegt. Einsatz zu 70% 
. für neie Lon und Erprobung der Frogramme Vesuv, Adler, 
Silper, 162, 282. ; 


Za) 3is zum 4.2.1945 wurde der Inĉustrie der Verkauf fon 
290 xrziv:fznrzeugen vermittelt, 150 reuvenschlepper 4 Pakain 
aie Incustrie einzeschleust (50 weitsre an E! Stelle 
und 200 Ost-Ackerschlevner beschafft, deren Umbau nep 2r 














SE 
Dë SR 
> Die von Transportkommando weiter beschsfften um E 
reits licsvenzzüig festgelegten Fehrzeuge sind en Nos 
strie vervei Ll worden. 100 lur NEBE LE Also Ronno $us SE 
~ ris Anhznzer LER IRB HORA Fertigung) wurden vom re EE | 
f kommaendo Speer zu? nicht bekannte Weise für sich in ÀnSprusm 
genommen undi cine en der Industrie verloren, ebenso 47 wei- uii 
tere s.inhZnger, aie des Heicbsverkenrsministerium pereiti M 
zesteliv hette. t 
Dem oz svorskommando Speer wurden en sich gleichfalls $ 
nur zur Uni : E 
losven L.V.A./G 5 ra ze EE Nach Mitteilung 
von den Incusiriebcirieben Sind Giese Fehrzcuge nicht res 
los für den Industrieeinsatz vergeet wozuen. 
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zeuce der Luftflotte 6 unc Torrangbehandlun nz Ger Lw.Transpor- 
te für Gie Wehrmachtfshrbereitscheften,. 


8.) Der Gewaltaktion Kessler wurden zur Durchführung des 
Heohpeitschens der 8-162 20 000 Liter Xi.-3etriebzstoff 
beschafft. 


4.) Die kleine Transportkolonne Chef TIR het bei einem Be- 
stand von 20 IKW — aevon höchstens 20% cinsetzbereit - fol- 2 
zente Einsevuz gelshren: , 
Xonat Anzehl der sefshrene Leurs davor Höbeltrand 
i Best. IZW mm in Ve —oztel Verlag, TI 2N 
Oktober 44 11 2 459 111 € 
November 44 22 19 120 467 - 

Dez-zber 44 4C 12 Dt 298,5 — 
enuer 45 20 10 925. 221,9 £2 
Februar 45 102 18 477 626,5 1:3 
Von Ger Tonnenleistuns sinc abzusetzen: 
Im iionat Januer 1945 42 Co 
im ‚lonat Tebruar 1945 119 to 
für jiöbeltraxsrorte (Verlagerung Chef TLR). 

B. Die eigenen Fehrzeuge sind nur dann eingeseizi worden, | 
wenn jedes andere Mittel völliz versagt hat, "Au3erdem vur- E 
den in größerem Umfange Zfz. den Iw.-Dienststeilen vermit- 1 
Telte Mi 

Gaj 0 IEW auf die Dauer von 3 iozssen für Gewaltektion i^ 
Kessler, 1. 

Tu) Fahrzeuge zur Räumung in Ostgebieten - 10 Srensportflug- ||| 
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Sisberige Aufgaben der aufgelösten L5$5-5u4-5vellen wurden 
übernommen Gurch LwB-Rorückbetriebe Fürstenberg, GroDKoschen, 
Pocking, z2okwivz, Sollenzu und Velten, 


Verlegung Ip von Gatow nach Schnepfental/Thür, im pd 





de Es " 
1.) Entwicklung und Erprobung Hubschrauber ruht, 
2.) Serienüber/rüfung soll sich nur noch auf Me 262 er 
5.) Zzr:rozung Do 535 ruht. > 












{Happe A/ieléungen, K.d.E. Nr. 7  ) 


Mit Wirkung von 18.2.1945 wurde das EOE T E 108 
aufgelöst « M 


(uespe Aftieldungen, K.d.E. Nr. 8 ) 





"Mnlun- von Anizzen, ĉie nicht in den Berichtsraum fallen 


1.) Schreiben EDL Saur en Reichsleiter... B orm 
vom 3.2.1945 bet-zeZ2f£enG die von Prof. We.ner O se 
erfundenen kreisenden Geschosse zur wirksemen Bekämpfung 
Bomberverbänden 


lien Kr, 17 ) 
o Bei, BEE RI ES 


(ianne A/lieläunzen, Zusere Diensiste 
2.) Alzenvermerk über 3essrechung bei Ge 
em 8.2.1945 bevreiTend seen Mei 
(appe B/Chef TIR Ur. 14 ) : 


S 

2.) àxtenvernerk über Besprechung bei GCen.Lin.E z rz 

em 17.2.1945 betreffend Cliederun; seines Kurz 
sowie Verkehrs- und Techn. Fragen, 


(appe A/Melcun,en, äusere Dienststellen Jr. 18 ) 
4.) Aktenvermerk über Arbeitstegung 024 B in Foiscam am 6.2.1945 
(Meppe Afiisliungen Äußere Dienstste'len Nr, 19 ) 


5.) FS Gen.Lin. Kammler vom 12.2.1945 betreffend Vor- 
drin;lichkeit der Entwicklung, PERLE und Tertizung 
WW 2ifun', 


(ua»pe A/lieldungen, Äußere Dienststellen Nr. 20 ) 


6.) FS Gen.Itn. Kammler vom 22.2.1945 betreffend Um- 
3 rüstung vorhandener Flek-Munition auf Aufschlegzünder. 


| (:latpe A/UelGungen, Äußere Dienststellen Nr. 21 ) 
R 7.) Planung der Arbeitskommission TL-Triebwerks vom 27.1.1945 
(ueppe A/ieldungen, FL-E ur. 3 ) 


8.) Schreiben R.f.RuK vom 15.2.1945 betreffend Xovprogramm y? 
äer Rüsiunzsferiigung. E 


(e2ve A/Zelcungen Führer,Reichsmarschall,Speer Nr: T d 


- K.T.B. 26.2./4.3.1945 - 124 






9.) Stznä vorgesonlzgener Ansriffserten unà Keupfmiiiel gegen 
Luftziele von 9.1.1945 


‚lappe à/ielĉungen, F-E Nr. 4 ) | E 


10.) Vermerk vom 13.12.4944 und äktennotiz vom 2.1.1945 bei 
Se, Steigerung der Munitionsfertigung für 4G 151 zu 
Lasten der Munition für 2 cm Flak Yierling. ras 


(epe A/üeldungen, Flak Nr. 18) Be E 
11.) Bericht über Zunitionslage 2 cm MG 151 und 2 cm Flek ie 

von 8.1.1945 E 

(apre A/Zelüunzen Flek Nr. 19 ) 


12.) 3eriobt Ges Aüistungsstabes Dänemark des hac Ruck ‚über 
die Lese der R:stunz in Dänemark in Monat Februar 1945 


(lappe A/Lelóunz;en, Äußere Dienststellen Nr. 22) 
13.) Wochenberiohnve er z'Stellen vom 21. — 7.3.1925, 


(appe A/ielcunzen Z.d.E. Nr. 9 ) 
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im Osten erreichten die Rassen in einem zrof angelegten 

arauan die Ostsee vei Zolberg und &óslin, den sie rach Ost en mid "e 
ter sc verbreiterten, GeZ zeger &nde des Berichtsrauns Stett N 

a renkozf is: url ebenfalls cie Front um Danzig und Got enhafen =: 
Gen Charakter eines ge co trsgt.. Durch ficse Operationen 
ging Doze verloren. — In Jsvpreussen weiterhin srhaltend schwer- " 
ste Xüp»fe um Gen Zuöerer Ver eicigungsring ım Königsberg. 5 

Der Qrz8&nzrilf der Sazländer und Aue ee brachte die links- . 
»heinisch voerlzcf£enáe Pront zum Einsturz. Nach harten Kämpfen um $ 
Xöln vna Bonn und einem welveren Durchbruch auf Koblenz war das ge . D 
Ssemte inksrreinische Gebiet zwischen Rhein oo XMosel:in der Hand 
des 3eindes 

Feiràl- : che Zräfte sviiessen rach raschen Durchbruch üSer. ‚die 
Mosel nach Süden zuf Bad Zreuznach vor, Di» coch im vollen Fluß be 
findliche Schlacht droht ĉie noch besetzien Teile des Saargebiets 
vom Reich abzu.schnüren. 2 

Weiterhin zelang es dem Feind pei Zemsgen einen Brückenkcpf 
eu? dem rechten Rheinufer zu errichten, den er regen sich verstei- 
fenden Wiederstand lenzsem erweitert. 

Die bei Dec unà Nacht anhaltender feinc'!iohen Iufianzriffe 


eh c 


richten sich weiterhin gegen Trarszortwege und Rüstung sincvstrie, 


ET 





Peichksmin:ster Sneer 


Dirrer, Reichsmarschall 





^a 


ai Auf Gruz2i Ger Besprechung vom 22.2.1245 erl är Ferr 
Se?ohsmarscbal!l Gen technischen Reiohsr2srsorbzl.--cerehl 
Nr. 4 


Siehe K.T.3. — Berichtswoche 12,/25.2. 


(Happe A/MelGungzen Führer, Reichsmarschall, Rei:hsmini- 
ster Szeer Ir. 9 


due Besprechurs des Herrn Aeichsmarschall mit Jeneral- 
ltn. dun ek una den Gebrüder Horten: 
Die von den Gebrüder Horten geleistete Arbeit evf 


dem Cebiet der nur Flüzelfluzzeuze ist als richtungse- 
bend für die gesamte Flugzeuge en-wicklung zu betrachten. 

+ärkste Einsi;ez-usg in die bestehenden Entwick- 
ungen “rd äußerste DHEBSA Td IE der Gebrüder Ecrten. 


[3 


(depre A/Nelourger Führer, Reichsmarschall, Reichsmini- 
ster Steer Nr. 8 ) 


5 














d'un "Zeene "rat HEN 


Chef TL R - HRüstuns:ssteb 
In Gen letzten Moneten hatten sich ir der Zussmmenerbeit 
zwischen dem Rüstungsstab und Chef TLE Zortlsufend auf einzel- 
nen Getieten Differenzen ergeben, cie eine immer stärkere GN 
i Spannung zwischen Gen beiden Orsarsen in "Erscheinung breiten 
ließ, ER 
z2aGe Februar trug der Che? des Rüstunssstates DL SH 
diese Diilerensen dem Herrn Reichsmarsch«}] vor und bat: 
versichung derselben 6vroh der Chefadiutenter des Reic ne! Um 
Sch.1is, Oberst jenes. V. zs eeh Ss e E Her = 
„eichsmarsceizl}l rab seine Zustimmung 
Am 2.2.1245 warde von Oberst i. e Y 
Creonubng mit e i A 4.8 $ 4X a ith und Vertre tern 
| Chef TLR nnd Gen.Qu. 6.Abt. abgehalten, in der die Mi8stin? 
innerhalh des 0.X.L. und die Vorwürfe der Luftwaffe zegen © 
er em „üs vungssetat fixiert wurden. - Am 23.5. erfolgte eine. 
s-reobupz mis den führenden Herrn Ges Rüstungsstabes, die 
ırerseits die “ifstärde in der Zusammenarbeit zwischen dem. 
üstuns ssteb unc Chez TLE darlegten. d gp end 
Hierauf warden Sie Ergebnisse der oeiden Besrrechunsen zu 
einer Ärbeitsur*’erlage zusammengestellt, die dem Chef der Teck- 
nischen Luftrüsvung und dem Chef des rzüs^ungsstsabes die Pasis 
für evtl. nolwendige Sereinigungen innerhalb" ‘ihrer Arbeitsge- 
biete geben soll, Daneben ertstarier aus dieser Arbeit Anre- 


! E i. 

Mun ce 
Geist " Sreuchitso Su D. E S 
r 


13 rn 


E. 5 Die tu 
Jo O «D 


C 


TERTE 





zungen för bessere Zusammenarbeit innerhalb des desc DES | 
WEhrend der gesamte Fragsenkreis von Oberst i.Cerst. V. ^ 


Brauchitsch mit dem Chef der Technischen Lu? trüsetung abgespro- | 
chen wurde, war geger Finde des Z3erichtsraumes an EDL Savr noch 
keine zu samrenfzssende Arbeitsunterlage abgeschickt. 
| Die in den änlsser heiindlichen Besprechungspre;ckolle und 
S Arbeitsunterlssen heben keinen amtlicken Charakver, sordern 
körnen lediglich als Informationsmalerial gewertet wercen,. 





vappe A/lageberichte Führer, Reichmerschall, Reicksmirister 
Sreer Nr. 1 bis 15 ). 2. l 


no 7 

Nezen dem eber ansefünrter Versuch einer Bereinigung in 
Gen Diiferenzer zwischen dem Züstunssstab und Onzz HIE l'onnte 
imu durch Aussprache ewischer Herrn aeichsrinis er Soe 8&7 

Genera Diesing eirc klErung ezcieit werden. Nach- 
Ce am 9.5.1945 General Diesing m Reichkeminister Speer 
seine Sorgen hinsichilich der Lufvrürtung vorgetracen bavie, 
s;ellte Herr 2eichsmirister Sceer e eirdeutig fest, daß er ein 
stzrkes Amt Ger Luftwaffe serenüber dem Rüstungsstab für un- 
bedingt notwendig erechte, Diesen seinen Giesbezüslichen Stand- 
punt stellte Zerr Reichsminisver Sreer am 9.5.1045 vor dem er- 
weiserte: Rüsturgsstab in inwess keit von Ceneral Diósing kler 
und betonte, daß er volles Vertrauen zu dessen Person haŭt., Er 
selbst wolle ven sich aus die Schwerrinktaufgsabder aktiv an- 
secre. 









gg PE 5.5.715.3.1945 ZS 127 





10.2. Zesireckunz bei Herrn keichsminister Speer, aus- 
sohiie$lione Schwersunktsbildung bei 8-262. Bereinigung aller 
wissrwände in Ger Fertiz e ; 










zeseten 

weraen. D a 
re Jer Führer hat erneut befohlen, das besonder 

Sen v de eu? die Flakmunition unà die I JE 

nun. ier 8-262 (5cm = 6 x 108 - 2 bzw. A x EE: 

szelest wirde 

runzsstabt 
Che? G:ngzv. nat ersschieden, daß mit Ausnahme der Hoohlei- 3 

stun_stlu.zeuse 8-162, 8-262, 8-234 unà 8-335 für alle übrigen 
Fluzzeugmuster er Zinbau Cer Flugzeuszerstörer entfallen kann, j 
(Manze A/fieliun en sußere Dienststellen Nr.25 ) cw 


F3 
Ei 
Hj 











dd 3ssvrechun- ano > über die 
“oglichkeivsen einer Austrinzungsausweitung von Betriebs- 
SO Zen 
(eve 3/Che? TLA ir. 15 ) 

Ge Za Seg;rechung sei rei dent Z e h r L über Schier- 
sunkiirzgen Ger Lufirüstunss- insbesondere 3eiriebssvofti- 
»rorlsme. | | 

- wen dS e 
(2536 ert Chez = „li „ıl © 16) 
da aD. IE 
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CD 
13 
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1.) Bes.rechungó von Yerlz;:erung 
2.) General Dissing gibt Richtlinien für ie Sonvwerpunkts- 
cufzeben: 
Der neue „otsrozremmvorschlag muß such auf ĉie Be- 


triebsstofflage Rare sein, czner nur 570 — 500 
Flugzeuge monstlich Gtto-Zinsitzer (zunächst Fw 190, 
später 152 mit 215 E) sowie 50 Stück monatlich 8-88 
in Großb euveilen, leren Zinsciz sich nach der Zrenn- | 
stofílage richtet. | 
Auf Cie TL-?TresibsioZZl1sze eso en sollen im IGeal- |; 

cll gebaut wercen | 
wenn 5-262 zllein: tve 300 Sick sro onst 
wenn mehrere TL-Tynen; ` 

6—262 5350 BTESH dS3ohnzulisl 

dien 50 u " 


LS y -= 
2_167 eur Pemex og n 


af en 


CW aj 
Kg an 























De mit Ausfell von frodukvionsst&vven eene 
werden muß, Einkelkulation einer groge-en Xar8ziizt 
Sehsitsnintusirie),etwe: 
$-262 vorhalten euf 1000 Stück pro ionat 
Schzitenindustrie Sp 2 " e 
: 


£—102 TOME en auf 500 " n dé 


Schattenindustrie 1000 Lo " g 
(Zins Ss e bei entsprechender Bewährung). 
9-254 vornelien euf So Stick pro Monat sg] x 
Uber Sisse Zahlen hinaus ist bei Gen Triebw rco — 
ein Hehr von 50% anzustreben. | ES 
iesing stellt den unbeGingven Vorrang UAR 
-senischeidende Bedeutung der 8—262 heim 
und Fr htet alle Angehörigen des OE 
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höchster Konsequenz sich für diesen elleinigeh e HESS iL 
Schwersunkt einzusetzen. E e "EE 
- SS E EI 
A.) Zach gegenseitiger Absprache zwischen General Diesing "4 
ait Generalstiabsins. Luc ht ist Aussicht auf ver—.. ch 
nünfvige Zusammenarbeit zwischen der DHK und Chef TLR el‘ 
31-E eeben, Die Einsetzung von Dr. S t ÖSS l.c 2€ 
von Ger DIE bei Cer ZZ gewährleistet.objektivä Be- 
no: 3 e 
5.) Da die Entwicklung Cer Flakraketen mit ZzielSüchenden 
nra em noch nicht in absehbarer: ‚Zeit zum Tra- 


zen komme wird, ist absoluter Schwerpunkt auf TS und 


III Oa DAAA RI 
ENKE ER, 





14,5. uehrctuündige Ssezrechun; cein Oh2f iss Cenerzclst.reg mi 
’ Gaapzsclma zo itse gno l êy Oberst i.C. v, zrguchi 
IlG a „iin „Us - $ E» D a a wLa 
uns Vzrtrotsrn des zUhrun.stvebses und Z2en,.Qu.: 
3e83rso.un; von Irigen Ger Reorszrisetion der Luft- 
428225 unü zliosmceinen Irviegjsfünrunz. 
à 
15.5. Sesoneohunz Generzl Diesing niv censrzciisv;nznu 
Sep bh: 

Chef TLR Lbseerbeivzet zur Zeit noon SonifZsbauircgo5n, 
lehnt grunäsätzlich jeCoch eine Bearbeitung ülsser Ge- 
biete sb. Auch Komcenüo-FZhren sollen Ger erine überge- 
ben vercsn, 

Hjerüber Vortrag bei Ükel Censv. 

Bestrechuns bei EES Xerri über Gie zevtrisbs- 
sto-frage. Unterst duzuns Ger lacusvrie seitens 7hsf TIR 
durch Einsetz Ger Pert i unss-ührun: in cen Werken LEI, 
unc Kenla. 
In- und auslznc chnik 
zit Wirkung vom 15.2.1945 wurde Oberctins. Schw € n c 
Leiter Cor Abtei lun ane Und AUXSLSBCEVvsOonnik, Tersetzt. Mit Ger 
Jehvrastmun- Scr deschäfte uste Obersilir, 2 enese h be 
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Zur Jrleichteruss ir Vds Berichterstattung der Antsgrup- 


LOL 
I1:stänct ren Abteilunsen wırden nar noch 2 MNeldever- 
mine, — mit dem Sii 


ohteg jeden 15. und Honatsletsten -, ange- 


ON 


+ 
LI 


Die imtszrar»e reicht eins Aufs- — dez Sohwe 
arteiter in der Zrtwickluns für Februsr 1945 ein. 


(Harre 4 'Lassberichte Fl-ENr.2 ) i 


hs C wi ` 
Die bei der ersten Teilverlazeruns in Berlin vertlie- 
peren Atieiläanrzen murien noch DOberitz Überführt, 
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-Hot»rocreum TLa Nr. 891/ 
Gunälsce für die Auf- 
zreburzs-Notprog rams 


c 2. c = 
Ges Chefs der Techrischer Luftvüstung" bestimmt. Die de- 
taillierten Nossrosrsmme đer Fachgebiete werden zur Zeit 
zusammen estellt 
Der Umfang Ger Iniwicklun;s- urd zrprcbungsssecigaben 
des E.d.3. ict auf Ale zur Verfügung stehenden Treibstoff- e 
menzen: 100 mote Otto- unä 607 moto TI-Kraftstct!T euszu- 


richten. 


2. Aü-Stab-Bericht vom 14.5.1245 entscheide ter Cie 
3 ^ CAT gan, De =A ZC wl m~e => x. 
GE iner 3 AE zum NotorvostsuEm ee 
H - — xe 3 ES > 
ster Sreer. Zlörurs miz Tenel Ger TTD erie Sa SJ e 
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&ussoku2Jes ist bert 
Fi-E weist dic inne > Ban an 
schoeilsiers an Zevrr 2Gbiaa ur 


^ ex a 

durch Q-erst "Zei az, 

AC - d^ 
ue LE Ee 

m. “gf m IL 3 — CACG 

It. ZH-Stab-Zericrht vom 14.52.1945 
en zuscelielertex "Il Geen socorv ED 

ei Lu L2 eg mn 3 D 
suseden, Her? 56 E Jace S E els 
Lee eu 
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ES ıseleutiseben 








S e, TP ` Ba 

Preisahss "Fir nie ten cu 2 
reden Serierilu zeüze marde Freie 
Tiuri Sen Fiugcerolml-e DEER 
SA BEE E 4 nit cewisser —- 
sehräniunzgen: v, in D Xm: 707 me; 
vu, iz 8-10 zm 400 dn, 










minweistlüse Ger Treppe Aadvren Lereits jetzt IE 
des Variveitarer mözlich. 
St-kilis-ionsschwierigksitven 


Tur Saseitizung der Stabilis ationsschwiericrheiten 
wurden vor DYL Leitbleche en Ger LenceXlapre ansehrachy. 
"demnm Tückwirkerc für glle Flucgzerge. 2 
'aesti-kelv ung Fla tersicherheit 
$ Ti U-tersccbzng und der 
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Se Se Ar: 
nerünrer in Wier uzter Lin, ES C "Eur 
-Janv or warden mit dem Flugzeug au i ; 


y = 060 km/h in 3800 m, ^ 
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Tro`ekt 2 TI-Sceal twetter- uad KSohtieocer 

en. Gu, At, legt mit Schreiben vorm 9.5.1945 zu. den 

yon Che? "LR aussesebenen Technischen Piehvlinien zusätz- 
liche Forderungen und Vorschläge vor: 
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^. 4 DEA ` a NEC 
"Wo! ele Dn At v. 
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a) ScnoEghbewnrzfnung dureh Umrasser sut Bickwärtsbewaffnung 


screlsen D 
b) Rückwärtsbeweflrun: miu Bli-dsohiessanlege auf jeden 


Ezl1? seriennéssig s 
^ uL = ei a e 04-4 1 e 
c! Zutwiellung einer taktischen Bremse. | 
6 - 262 I 
—— 
ej kata ^ Te BEER. z be m RB eng Pd gë 3 e - ba E nm nen c3. 
lS. päwerbefehll 1&7 ^olgence schiere Peyvyzzznung BIL | 
c = : = Baseng en e e 
cherzusvellens 5 om, 5 mel ZS 105, 2 bzw. 4 mal 5,7/45. 
1 ^1 BR hey -(1 D S Tai ES 
Jorgoniag vv. De ;enkolb, bei Abnahme au- Tehnnel 
EX. ige) E a Ën qap em get pim - nn 
sun.silug (350 nf.) bei Schiechiwester Zu verzichten, | 
yer: ` a E e "— "uS elis wl = SEH pin, E - ^ pom. e) EI 4 | 
— sz neon Rücksrr-cae ziv —— or Bahr en s, zecn-1is, | 
„hroien |i 
Co xx | 
8 — 224 ~ 





Direktor 5 iu e schläsi gm 1 
der bisher See? Szrie C 
reihe C 8 mit 2 mal 004 vor; Da gegenüber B oeri: 
von c2. TO kn/n und 50% Triebwerkseinsparttäch während 
die r4 A Trie bwerzen en +sorsckenden Flug Ieistunzen vor- 
aussichtlich erst in naten voll eusfliezbar sein werden | 
(vriebwerks- und be pese A Schwierig keiten). 
Tl-E-Chef schlägt ätsevzung iay 8-234 C mit 4 mal 
003 vor. Verwendung der Zellen 254 C els Mistel-V: srbrauchs- | 
iräger mit 2 mel 004, de Serie in-2ol;e 21W Triebwerzs- 
mangel sterk rečuziert ist, iecoch Zel-en Ss etaut wergzen 
vönnen und Jumo Triebwerke infol;e zerinzer 8-2 262 Aus- 
trinrzun; zur Verfüsun: stehen. 
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Deichse..schlern 

„iv 8-254 B und Änhänserlast 1700 kg (z ser 
2500 xz, für 89-234 C 4000 kg) Za 4 Flüge durchge- 
führt, Gie Jedoch nöch Schrinsun: serscheinungen et RR 
geben heben. Gë. wurde mitgeteilt, à dsß mit GER a 
ests rurzzrisvigz nicht zu recknen isi. rr 
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1.) vunkers-, 3 & V- und zeändertes geen Jee 


tt.-Ortimsallösung 


E 


s wurde pei zEX vorgeschlagen, zusätzlich 
z -weitläsung für cie Optimal- 
nd lese der Arbeiten Ir. Zobel). 


ën, Ware atfg oun 


zu 2.) Fa. Sensohel ei 
lósuns (euf Gru 

on onciven un 

e 


Liz:isch nit Feinkel gekort E? Zvweoxmapig EX. 
den porfa ;aáger (Z.feste Brennstoffe) anzuset- 
zen. : | 


8 - 655 





Li. mü-Sizb-zericht von 15.5.1945 ist HDL Seur Ken 
mit Weiterlsuf der 8-55 2 De dunxers "einverstanden. 
rimitivlösung Do-Zwii.-inr läuft gemäß Abstimmung 
durch ZEK weiter. 


Ta A- 


hor uon 


/———————— 


Horten 7 | 

in Ubereinstirmung 2c u£ werden insgesamt 20 | 
Fluszeuge für Schulung, Zr ropungs und Veriuche ge- | 
baut, ecen-cells V ő tis Y 15, Gemit Ve-:uonsgrundla- , 
ge und Erprobung auf breiiterer Z&Sis stehan. | 





^ 
Weiverenvviocoxl Torisn 9 





Hortsn erhielt kionilirisn für Schischiwester- 
Tag- und Nachtjäser. Zrojekt soll nech iesen Richt- 
Ka 


linien umze&arbeiiet werien. Vorlage zuf ZHX-Sit 
an 20.2.1945. 


114 : 
Frro;eki wird such von Zenst. abgelehnt. 


zeichenberg 


Auf Weiterarbsit zn Cem ae-So-Flugzeu;zen wird 


H 


Lé 
rry- eee -~ 


nach Gem letzten .. Sur Vores chise von Fl-E von 
X.G.200 unc Führuncssizb verzichtet, 
8 - 109 / SO gegen 4 mot. 
Nach Ausbau der \losorwesfe virèt Wgcfensbdeckung +: 
zur Fülluns mit Sprengstoff benutzt. _nderun.sumfeng  ..7 
bei Ger Tru»:e zeric. QNT 
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6-125 noch nicht im Notprosremm aufgenommen. Es sind : 
ereiss 55 ar eus dem Xusterbzu für Serie abgezogen, ` Zi, 
t von ZEK nach Absti:-: zung mit FL-E Fernschreiten `? g 
ven, ĉes Aufnahme in das Notprogramn beantragt ist REA 














L-Verbrzuchsitr&;ger: Projekt jetit in en 
Fora in auserbeitung. 





Srstes Flugzeug am 16.5. zur Umrüstuns in Rech Za 
etro forn, Einzelheiten nächster K,T,B,-Bericht, E = 





Vorschlag, schwere 3onmbien mit gunderüthstél lum ym eu ` 7 
verfen, SOodsss sie unter der Brücke liegend, Wasserb llon-. Er 
Wirkung bester, iuf diese Art ist sicher Cie gewünscht "Wire" 4 
kung nit vorheunienen Xitteln raschestens da arzusiellen.,: Cem 
such soll gemzsohi werden, 

, eer Lr Ke 
ta) Schusswaffen k ` EST | 
Munivionsmenze: 4 | 
Zeie e hat am 27.2. Forderuns auf Erhöhung der Muni- | 
tionsmenge gestellt : 12 sec. Schußzeit (insbesondere für 
die schenlischießenie 5 cm-3ewaf ffnung), | 
Genst. 6. bittet zu prüfen, ob eine derartige Forde- 
run. sion noch für dis etzigen Huster verwirklichen läßt. 
LS wurde von Fl- nzonst e2seoce Antwort erteilt: Da gllze- 
mein čie Heftenzahlfor rcerunz sebr hoch ist, ist Kunitiochs- 
menge zus CewionhtsgrünGea beschränkt, Forüerunz kenn £ene- 
rell nicht anerkennt werden, 1 
(Happe A/lelGuazen Fl-E Nre 5 ) 
2.) Abwurfwaffen | 
i 
2) Führunsssteb Ia ? fordert kurzfristige Znzwicklung ei- | 
ner Plüssizkeitsbrandhonbe zur Inbr rendsetzun;: von | 
Brücken, | 
b) Projekt Athenstädt 
Genst. 6. Abt, fordert ärinsliche Fortentwis lung und 
Erprobung evil. Aufnahme in Gas Notprogramm. Änderung | 
von 10 000 Stück Brand 10 wirä von Chef Nachschub ver- 
anleßt. 

Fl.Stabksing. Lanz mit Durchführung der Aktion 

Hezenkessel von Chef TIR Heaufsragt. Reichsminister Speer 
~ ist dureh Schreisen Chef TIR um Ärin.:ende Unterstützung 
gebeten, 
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beit Os, le mit BT, IE, 
zeusbrinsunz gegeben. 
2 15.5.1945 liegt von Zi 
ee m cesamtzehlen, väl 
Custrienrogremm) noch in 3 


Se 


äte eind laut Rüst A 2 Pi 
im eege abgesetzt, Ent- 
dol serbeiten werden daher eingestellt., SE 


Vorscilag Rechlin aus dem Jahre 


quem mk "ird miecer z2zuf£genommen, m 
i ster unc Serienfertigung: beauftragt 





Proz -rzmvorsoeh lag SntwurT 228/2 


- 







1945, Riedel. 
ssen und als Bode 


E 
it 
Ärbeicectehb 
Obersulin, 
"1.Oserstsb 
Dipl.Ing. T 
Profi. v, Braun 


ae: 
en“ y 


— Ber" ee 


neue Zicktljinien 


1.) Chez TLH-53e-ehl Nr. 12 vom 24.2.1945 über Ünorgani- 
sation und teilweise Verlagerang der E 9. 3 
-— = - e, iR = =x - ; 2t i viel, 
(iespe A/HUeldunzen Fl-Z Zr. 6 ) di: 
2.) Srfehrun,.sbericht üsr 8-262 mit RA M von Lin. Kerl 
Scknörrer FL. T vom 8.5.1945. 
i Ns ze = — i ur - 
(espe A/üslcunzsn PL-3 Lr. 7°) | 
] 
3.) FovnSoh-oeizen mit Lneistun.sengsben Ger 8-325 und | 
6-222 zn Adjutaniur ies Führers vom 18.2.1345 ii 
> "NN = E En ER 
(apse A/jdelcunclen Fl-3 Xr. 8 ) | 
e es z NU 
4.) Fernsckreisen zur Vorlesung von E'Sislien von 9. und dk 
14.43.1945 at 
ge — E 
(aove 4 reien, en DE ar. TO ) t 
| 
| 
BE i 
Amtszrusse Fl Di St | 
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1 F 14 — rluzzcugzellen f 
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ée Eet ; 
Au? Grund Ger setrietsstoiflage wurder ir -usammsenar- || 
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Q e 262 
, neu wengpes tildet noch wie vor Plichenfertl,ung. 
? Zenit und Drittfertiger sint zurzeit im Anleuf. Seri- 
: cneinicu? 32 42 nicht vor Anfanz sei Si erwarten. Bis 
PC Chi» mä Nachrüstung erfolgen. 
8 — 122 ? c) EE 
"en el an IW 50 Behältern (Flächen: rbeu). FocKes 
RE ODE G a2 7 ` x : E ; De rd 
dulf schaltet ŒI 1-Anlage im Rump- au uf HW 20 iot e dM 
me in &iesem Zustand seitens O.X.L. nicht er: E 
ds en, eng Zeit zum Umbau vorkenden. (Umbau euf , 
` 8 — 150 ET 
“niau? Ger 3zureihen D 42 und D 13 immernoch 
Schlemsen Ger Anliefermuäs der Beuunterlagen seitens, "ER i d] 
TFooke-(ulf zebsumti. ^j jd 
^ " T i EN 
DS — Trisbwerke Ee: 
Sasch-tfunzslage schlecht (Transp oortschwierä BEER. ©, 
Infolze un .enü,encer Anlieferung von Einzelteilen wurden 
bis 47.5. nur 21% der Firmenvorschau erreicht. In Einzel- 
nsn wurden erreicht bei P3 
m NAT Mis 
S — 603 7% 
9 = 605 14% e z 
1093 — 005 30 % 
109 — 004 28 6 
3 - 9801 8 
Tarolss erhöhter Anforderungen, insbesoncere an e 
»erziurunzbh&ngigxei" der Dosen des Leadelruckreslsrs, isi 
Askania nicht in Ger Lege, dan Tosenorogrzum Si et EL 
dz nur atwa 10 $ der gelertigien Dosen den Anloriemungen 
EE, seite € Proäuktionseinbr ach zu erwarten. / 
wm 4 — Boräwalten uns i;univion 
1.) Waffen : 
—— 


Gessmtlertigung gegenüber Cer Vormonst weiterhin 
rickläufig. Versorgung des lues ED vorerst 
nicht gefährdet, de größere Sestände in 2er, Industrie 
vorhanden. — Schwerpunkt liest weiterhin Sup. der Fer- 


tizung von Panzerbliv2 und R 4 M. "S 
2.) Eunition 
Panzerblitz 


Untersuchung zur Verlagerung Ger HBertizung vom 
protektorat nach Dachau liu Pis. 
Pebruarsoll in Zühe von 19 000 wurce ferilgungs- 
issis cis 3.5.1945 nzhezu erreicht. X&rzsoll von 
50 000 ist ñaterislmäs E un in der Zinzelteil- erti- 
sichersestellt. Entschei iGenü ist Lösung Get Trzns-| 
portirz2ge e 
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SE mußte nochmels geändert werden, 
De gezerii izte Treibkammern nicht verwendet werden können, 
wird Großserie im Merz nicht, - wie serlent —, zum Anlauf 
komen., Versorgung der einsatzbereiten Plugzeuse erfolgt | 
Gurch ausgesuchte Munition und Jaborierung bei der Greter 
ER EIDEL, M 


Sicherstellung von 50 4$ Ger fertizuns éurch -Yerle-iss 


SST ins ;üttelwerk in Vorbereitung. iet zi Bees | 
. Perti ung der endgüliigen Schiene für R 4 M 18t PORTON | 
leufén. E: 


3.) Lafetten 
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reg fordert weitere Zwillingsbehelfslafet MEC 


für Reichsbahn in Höhe von insgesamt 11 000 Stück; Waff 
versor:ung für diese Leieren neben Gen Drillingslafetit&éH 

kaum durchführber. Ministerentscheid wurde durch FS endet, 
kindist. Planung erfolgte ohne Rücksprache mii Chef mE 


EE 


unc Genst. De Alt, et 
| a i Pi Di 
3 BZ 42 KEN f = E ` $i 
Nach Auslieferung von 50 Stück in der -t.a Dekade" dis ii 
her noch keine weiters Perii, zung. 70 Stück kurz vor Fer-.- i% 


tigsteliung 


Y 3 — Sonáerwaffen 
8 — 103 


Kurzfristig 114 Geräte, Baureihe Fl (vergrößerte Reichwei- ` 
te, jedoch ohne Trimwvorrichtung ), gefertigt und zur Versanc ge- 
bracht. > 

| | 





Flekregiment 155 meldet für die Zeit von 1. -= 51 1,1943 
2 557 Abschüsse, hiervon 367 Abstürze (14,5 $). 
T à 1 ~ Ausrüstung 
f RüoksL.rzehe nit ver:chisdenen Gott Een GY-ub, 
mi" da3 erhebliche cuartitative Sireiohungen auf Grunt ücr řrograr 
i , reduzierunzen für die Áíusrzsvcun,sincceitrie sowohl hiaciontiich 
p des Bestehens Ger Tirmen als auch Gor Feschiftizun; Ser Eeleg- 
| schaft gefährlich sind (politische Momente). Mit Hauytzussch 
bm. Elektrotechnik weitere Aussprache vereinbart. ; 4 
Nm Auf Grunü der jüngsten flurzeugproz;rew-vorlege Hnc des 
Notyrosramns erfolgte Uberkolung bzw. Weitere lHeCuziezang aes 
Fallschirmprogrems 495 
sgrupoe Betriebssioffe | & 
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An Lufisngri-zZen auf Fluskraitstoff-Irzeugerwerle wurden ge- 
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1.5.1945 AMNoosbierbzum unc L-owigshzsren 
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B. Flugsbetriebsstozrflage a , Be 
„Tr 

In der Berichtszeit fanden verschiedene Besprechungen 3225 

bei Präsident X ehrli sistit mit dem  2iely eine mögli E 

breite Erzeuz;vnzsbesis für TI-irsfistofie ZU 'sdatféh, Die 

ist zurzeit vorärin.lich, da durch Ausfall Ses tichage Flug 


zer: 
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E T 
kr-ftstoff-Zrzeuzerwerke Flugbenzin für Kolb V^ MI TE E 
4 lotoren in den lionaten April und Hai 1945 vozcassichi p 
eus deutscher Zrzeuzung nicht mehr zur Verfügung stehe G 
SZ: S mr 


Für die Yertreiterungz da r Tl-EZreftsiof(:asis sine 
Drot 'z&wufen unter Verwendung HSG) hstehender AusgengB) 
ES ` dukte vorgesehen: 38 

Ke ES 
Einlauf J 2, a 
Braunkonlenieer-ilivvelOl (mit Reg 5 Eo 
gehalt) K 
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l a 3.) Zentrizugieries Xohöl. SO 
m | E E 
V 34 unà C 3 Konpaneuuen ; pero ue DUE | 
B. srzeusunz vom 1. 1045. 150 ee, eus Ve P: LR ru 
H ` tere 500 to. Toraussicht licher Verbrauch 7 800 to, soian ie a E 
NH stand von 28.2.1945 von:56 788 to ext 49 658 to (dayon ps 
d o: Reserve 15 110 io) abgesunken ist. y in 
Gesamterzeugung für März vorsussichtlich $ : > 
2000 to, da Werk Moosbierbaum erst Mitte März Prödultion SC e 
aeni o eae und Ge A se - infolge der @urch die rege 
portverhältnisse mzngelncen Benzolzufuhn starken Schwan FRE 
kungen unterliegt. hs yt» 
d 2 
| Infolge ausgebliebener J 2-Erzeusen; voa 1.-10.2.1945 
i ce.enüber eins? Verkrzuch von o2. 2 100 to ist Bestand von 
44 455 to am 28.2.2uf 42 355 to am 10.5.1245 &bgesunken. | 
Du:ch Ausfall Ger Werke 3öklen unc aBgeeburg infolge e Feind- 
einwirlung ist Erzeugung erst in J. Dexzde zu erverten. 
1 bzw. $ 2 Erzeusuns zur PzC 76 E 
Erzeusuns 1.-10.9. 200 to Zëzeniier un.eräöhren Ver- 
preuch von 500 in sodz2 3estenäa von 2 127 to auf 1927 io : 
zbgesunken ist. | d : 
Ánvscrupze Flak E und Siet 1 


A. Geschütze 





zilfsansetzer für 10,5 / 8,3 om Flak 75 l i 
Bezu;nehmend su? vori,on X.r.-2.-Eerionu wire gemeldet: 
2) Fertigung von 80 Eilfeensetzern läuft bei Cer TAS Zeri ke 
Schwleriskeiten: Ti;liche Stramszerrzeiten. 
b) Die bei Firma Bremse beschälcisten feriigen Hilfsansetzer 
warcen bei Firma Gsszerr überholt unü ferti ggestellt. . x 


A. 
AL. — 4 da E mé æ Ta 28 Da - = 
c) Anschlußeuftrzg wurde durch csn.Q.Flakwaffce crie-d 
BEN - 9 . ee. - 1 kaf: r~ Ge — EE 
werti wnselirms ist Jirms EE - 
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=, - P WT. a — drem 3i Land Së 1 EK? C - " d m or | Dei 
itono Yarsuodesevie von 20C Bier liegt vor. Nach“ 
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Nach Ubernshme der I niichlun:seteusming des .Eeräts 
u ettor " durch Flek-2 5 vurde durch 1. Zi:swickluhssbe- 
ssrechun.; 2m 8.3. nit 3achem-"er.: und betéiligten Dienst- 
stellen Yl: rssetellt, C29 besonäsre Unterst"tzungy;in Per- 
sonel, Fahrzeug- und Xrefisto-f;estellung sowie KR cnleu— x 
nizvnz der Zuliefsrong Curoh Transportu óglichkeit. pu Ee SEN 
ben ist. Bachem schlägt für Frimitiv-Eirsziz (Er TS 
10.5. vor, zieser Termin izd für zu oni tiuistisch*g | 
BER ERES IE 
eue i E cl 
deornveili,e wirkuns Ger Wion.;gufnshze ins Pührernoj Lt ri 
2rocremm. EB i 
Dureh Zrizcliczkeitseinstufung in fern Gurch Beiohsg- Sl 
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Abpstimuun. Gaz zocerg ER cuf diese Lage s:ac 20 Anla-. 
sen H Burzcunc ti; 5 2. s;en " Po arent; 5 4ulscón " Elsaß H 
und 5 Anlegen " Trapanı " vorgesehen. - 
21 cm R Zr, Sprenzprenanion Bord 5 "s AR 

1 008 stsbilisierte ERzxeven fertig gesie!.u. '""bO-mER 
rierung in Gansa. Lufveinse.g Ger voen: 272. M ac sd 
mit Fw 190 durch;etührt, Eine Askete exzloisarys 1u Ver- 
band. worauf eiue (sschine vor " Boeing " zum. kt, 7 
gebrscht und ürsk den selen Schuß Z weiz-rc LeTo Wen 
in Bran? zssthotsen vuriesn. 
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Kéi : TA ^ SR 1 == d . EN 
Werk als Barallel-verk vorzeschen. "ës 
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Zurzeit nan el za leWrzitilten für Präzisignsstehl- 
ronre der Zerlegserrokrz, Diarr zans Fertigung ruüberge- 
hend mit Zustimuns Ze üben. C. Fiaeimieffe ohne Zerlegung 
laufen. Ferii,. ZuDngsunie-l an erstellt Firme Aheinnetall- 


—! 


Borsig. Endzültizer co att stekt ck eus 


Gerlante Force run. ios Co-Zün&ers mit 1,5 Liiiionen 


nro Monat bei Hersteilun z-izrzsez eh, eege 
ist von rechtzeitiger Ariisturua, von &utom-tersiehl ab- 
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h&nzig. Bedarf ist für Cis nlsäasten J Lonate ciochsrge- 
stellt. 
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| 1.) Flak-Scheinwerferferti uns 
| Tachcem Gzn.Qu. Cis J;lak-Soneing rferfervizung nicht 
in ĉas EkriezsnoirrozT--um Met sufnehmen lassen, ‘wurde Lol : 
sende Regelung em 12. Lära 1545 festzelegt: INE - 
2) Perviizung Tlak-SohksinwerZer 60 om 44 lërft am 51.5.8 5 EE 
" pr — — C B 
aus. eh 
b) Ferti une Bee HI er 150 cm ae an 
DIET sela ufen; ert ci "uns AE lak-Soheinwe dit 


c) Fertigung Mme men 2CO om 45 Läuft am 
e e C 
21 i „1945 DU | 
à) Flek-Scheinwerzer 200 cm 44 wiz& cis zu einer BE M 
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cehl von 200 Stück über cie Sisher selieferten germ 
hinsus noch gefertigt " ads 
2.) Zizsonrznktunz von Zubehör-, Vorr e Ee "— 
teilen 
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Ru þa con aghe iS ii Ch i 11 en EVI FE. 
4.Àbv,, und Cnel . TLha/Flak-züst erneute ZurücksveJlungen sam H 
^ostzelegt. Weitere Einsparung. nicht möglich, da Ein- 5 3 
A c — € 2 D : ` ya E | j 
entzberei2sonsft der Trupe sonst nicht gew&hrleis etim it 
kä z 
4» 2T A x 
i E " e py i 
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| er der Serii .un;sführung für das Fihrsrnotrro- 
sromm uf Veranlassung Chef in: Mr 
1.) Me 262 
; Abssrache mi, A S entolb zm 10.3.1945 De 
"e A s c Folze usemmen 
100 Ingerieure. Genaue Testlegun moen erfołļgen Gene 
seinem ihn Sëiab in iozsburg 39 15.3. Einszizbeginn 
Te 


19.541945. 2 2 y 
2.) Werk Heime 4 
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ene mit G.ulei:er Saucke 1; 
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y und Dr. S ve i n " 2a nn. Degg 
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für ka 20 Ingenieure. Arkaisebeginn Ges Aroelv8Eveo 
12. Aufzabenstellun;: Zunächst Terminvertol: uns crini 
CT e ` mm D ^ - 25 n 44 ~ 
Ger "Engpaßteile, uberzrü ius; nicht sinwentirei fertige 
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Großvorrichtunzsnlan anung 8-190 und 8-1 O-152 à 
EDU ITI Se in Gen GroSvorrichtun unzen bei EDW - Lü- 
beck, HDs —- Hismar und Foorze-Wul-z Sage erzeben Urvtersehie-— 
ĉe von 2 : 4 : 8 und dementsprechend verzschiedena Yorrich- ; 
"un;santorderungen, Die ge wonnenen Zehlen werden für weitere Pic 
Untersuchungen bei 98-152 ausgewertet. r B 
Zëss e ET 
Werkstoffe : | SC 
EES b aw Be, 
8 wé 262 E ud s e 
Luv. lorderi erhöhten Kontin entbedarf recen Nichtfer- Sab 
tisstelluns der Fertigunssmittel für Großserie. Forderung: du UM 
erstrect «ich bis zum 5000. Fluczeug, wes nicht anerkannt FREI 
werası kenn. EAE 
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(Heppe A/lleseterichie FI-Z ir, 3 ) 
Vorsussorzu über Tluskrefsstofferzeugins von 25.1.1245 ene 
Anlecen. | d 

(Ziàpve A/-:::1.un.en 3S zr. 10 ) 

S.ellun aznme 9-257 vom retruar 1945 o 

(“ezpe Afizeläungen Fl-E ur. 9 ) gv 
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Im Osten nahm der Fein Gotenhafen und Danzig, Be ind fn incl? 
zelnen Stellen dieses Raumes noch erbitiert gekämpft wird. =... 
E 


Im Südosten gelang es dem Feind unsere Abwehrfront im ECCE. E 
gerischen Raum zu durchbrechen und im schnellen Vorstoß über die E 
Reichsgrenze Wiener-Neustadt zu nehmen und weiter in Richtung suf 
Wien vorzustoden. > 
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Im Westen. Nachdem bis zur Monatsmitte das gesamte 1inks-rhei- 
nische Gebiet in der Hand des Feindes war, brachte der Feind die2Buf ` 
dem Ostufer des Rheins laufende deutsche Front von Emmerich: bis Manna” 
heim zum Einsturz; a be 
Zwischen Emmerich und Wesel Zeg er nördlich der Lippe id Sich-^ 
tung Osten vor und erreicht über Münster, Bielefeld den Raum Minden 
- Osnabrück, In Rheine und Münster wird noch erbittert gekänpft ` um 
Aus dem erweiterten Brückenkopf von Remagen Btieß Ger Feind’ ein- 
mal in nordöstlicher Richtung über Siegen — Brilon nach Norden bi 
Lippstadt und Paderborn und konnte mit den nördlich der Lippe vor 5 
henden Kräften Verbindung aufnehmen, sodaß das Ruhrge biet vom Reihs- 
Innern abgeschnitten wurde, Der andere Stoß aus’ diesem Raum in Rich- 
tung Osten erreichte mit Spitzen Kassel, Mülhausen, Gotha und Suhl. 
Ä Südlich des Mains erreichte der Ce "nach seinem Durchbruch | 
über Darmstadt bohr — Würzburg - Ochsenfurth. Frankfurt wurde genom- | 
5 | 
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men, — Aus diesem Raum nach Süden vorstoßend err.'/ohtb er in der 
oberrheinischen Tiefebene Bruchshhl und von Norden hé den Raum 
Heilbronn. E 

Die gesämten Operationen des Feindes befinden sich noch im vol- 
len Fluß. Deutsche Kampfgruppen und Stützpunkte halte sich im Rük- 
ken des Feindes, E A 


Die Luftangriffe der Amerikaner richteten sich kreiterhin in er- 
ster Linie gegen Transportwege, sodann gegen Werre der _Panzerferti- 


ser militärischen Lage zu spüren. Durch zahlfeiche Um- und Yerlage- 
rungen sind die Verbindungen zwischen den eifiZelnen Organen der Füh- 
rungsinstanzen (R.f.R.u.K. — Chef TIR - Industrie) abgerissen bzw. 
äußerst mangelhaft, Insbesondere macht sich der Mangel einer früh- 
zeitig erteilten Vorschau auf die voraussichtliche militärische En$- 
wicklung für die Planung der Beschaffung, von Yerlagerungen und Auf- 


gung. 
In der Gesamtarbeit der Luftrüstung sind dis Auswirkungen die- 
lockerungen unheilvoll bemerkbar. 





€ ) 
Führer, Reichsmarschall, Reichsminister Speer, Kemmler 
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Bührer befiehlt Zerstö aller militärischen, 
Verkehrs-, Nachrichten-, Industrie-und Versorgungs- 
anlagen sowie Sachwerte innerhalb deb Reichsgebietes 
die sich der Feind - für die Fortsetzung des Kampfes’ 
irgendwie sofort oder in absehbarer Zeit ® nutzbar ` 


machen kann. Verantwortlich für die ln Bind v 
für alle militärischen Objekte einschließlich der FE Ska 


Verkehrs- und Nathrichtenanlagen SE EG 
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Kommandobehörden. Für alle Industrie- Sod Versorgungs- E 


Fr, u, 
Per ZZ 


anlagen sowie sonstigen Sachwerten 
Reichsverteidigunzskommissare, 


(Mappe A/Meldungen Führer Nr. 10 ) 
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Führerbefehl: 
Die Ferti e | 
Do 555 wird eingestellt. Die freiwerdenden Kapazitä= 
ten werden zu Gunsten der Me 262 umgelagert, 4 | 
Weiter gebaut werden Me 262, He 162, Ar 234, | 
Ta 152 und Ju 88.* = u, | | 


d | 
(Mappe A/Meldungcn Führer Nr. 11 ) A 
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Führer befiehlt, daß mit allem Nachdruck in kür= ol 
zester Frist ein Höchstausstoß der 8-262 sicherge- 
stellt wird, insbesondere erwartet er schnellste^Aus- 
rüstung aller neuen Einheiten mit der verstärkten "Been 
warifnung,. 


: i A 
Mit der Streichung der 8-335 ist der Führer nicht 
einverstanden, Er verlangt unter allen Umständen 


praktische Erprobung. ox l 
(Mappe A/Meldungen Führer Nr. 12) A 
2 


Reichsminister 8S e er erteilt an Mtt. den 
Auftrag 80 Geräte " Enzian " fertig zu stellen Pro- 


beweiser Einsatz 6.- 8 Wochen, 
Besprechung in Carinhall bei H&rn Reichsmarschall 


1. Einbau möglichst vieler RA M im Flugzeyg. Als So- 
fortlösung Entwicklung des 48er Rosts für die 
8-262, 


S e Zur Panzerbekümpfung vom Boden ist auf der Basis 
des R 4—-Àniriebes entsprechendes Gerät zu entwickeln 
mit Kampfreichweite von 300 - 500 m, 

(Mappe B/Chef TLR Nr. 17 ) 
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ral der Waffen-SS Kammler folgenden Auftrag: jp ds 


Aus ll 
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Nach der Erkenntnis, daß eine Erleichterung der Yer- «| 
kehrslage nur durch einen großzügigen Arbeitseinsatz er- | 


reicht werden kann, hat Reichsminister Speer ange- 
ordnet, daß sofort 700 000 Mann im Wiederinstandsetzungs- 
Dienst der Reichsbahn einzusetzen sind (bisher ntr 150 000 
Mann), Weiter sollen beträchtliche Yenschenmenge: den Bahn- 
meistereien zur Verfügung gestellt ung Reservekontingente 
für den Katastrophenfall geschaffen werden, Die Menschen- 
umsetzung und Abgabe an die Reichsbahn soll bis 8.4.1945 


abgeschlossen sein, «aM. SE qu 
H ' Za A .. e FA 
Führer-Entsceheids - 
8=-262 und 8=162 liegen in der Dringlichkeit vor 8-2 








* 
"E s 


NZ E 
(är AES ` | 
2. B E d kom E 
i s a ° 


> 
E 4 


ta~ 


(Mappe A/Meldungen Führer Nr. 13) "Së 
Der Führer erteilt dem D E EE und ena 
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1.) Führung aller bis zum Einsatz erforderlichen Entwick  .- jl 
lungen, Erprobungen und Feriigungen von Stráhlflugzeu- 2058 
gen und der zum Einsatz notwendigen Versorgungsmittel 
im Bereich des Reichsministers für Rüstung und Kriegs- | 
produktion, Mr E 


2.) Führung aller bis zum Einsatz von Strahlflugzeugen er- 
f£orderlichen Voraussetzungen im Bereich des Reichsmi- 
nisters der Luftfahrt und Oberbefehlshabers der Luft- 


^ 
wm wv; 


. waffe, "af 

3.) Die bisher äuf dem Gebiete der Strahlflugzeuge im Be- ` | 
reich des Reichsministers für Rüstun g und Kriegspro- | 
uktion erteilten Vol chten gehen auf SS-Obergra | 
penführer und General der Waffen-SS Dr.Ing. Kammler 
über. s al 
Der Generalbevollmächtigte des Oberbefehlshabers der 
Luftwaffe für Strahlflugzeuge wird ab sofort dem SS- 


Obergruppenführer und General der Waffen-SS Dr.Ing. 
Kammler unterstellt, 


4.) SS-Obergruppenführer und General der Waffen-SS Dr.Ing. | 
Kammler ist mir für die Durchführung dieses Auftrages | 
persönlich unterstellt und hat dazu &lle Yollmschten,. 

Er bedient sich hier sämtlicher Kommandodienststellen, 
Behörden und Einrichtungen der Wehrmacht, der Pgrtei und 
des Reiches, die seinen Weisungen Folge zu leisten haben, 


(Mappe A/Meldungen Führer Nr. 14 ) ne 
Vollmacht für den Generalbevollmächtigten des Reichs- 


marschalls für Strahlflugzeuge, General Kammhuber, 
von SS-Obergruppenführer Kammler, 


(Mappe A/Meldungen Kammler Nr. 15 ) 
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. ^ Befehl des Bevollmächtizten des Reichmarschalls 
für Strahlflugzeuge an die I oYstellen der Luftwaffe, 
(Mappe A/Meldungen, Reichsmarschall Nr. 17 - ) | 


Auf Führer-Entscheid Befehl des Generatbevollmich- | 


tigten des Führers für Strahlflugzeuge Kammler: | 
1.) Umrüstung K.G, 51 uf R4 M 


2.) Unterstell des IX. Fliegerkorps und E. 2 54 im 
Einsatz unter den Generalbevollmächtigten des unter den Generalbevollmächtigten des 
Reichsmarschalls für Strahlflugszeuge EE Tür Btrahifizzrquga e Zeuge, 


3.) Führung der Geschäfte des Chef TLR durch General- 
major Die s ing, bis geeigneter Nachfolger ge- 
funden, 


(Mappe A/Meldungen Kammler Nr. 16 |) ia 






Jù 287 ist sofort als Gewaltaktion in Angriff zu 
nehmen, Federführung E. Thiedemann., Ziel’ 
liegt in der Bekämpfurz von Schiffszielen auf große 
Entfernungen. Zusätzlich ist die optimale Lösung sofort 
mit allen Kräften in Angriff zu nehmen, 





Direktor Degenkolb wird mit besonderen”i 
Führervollmachten für die gesamten Fragen 262 einschlles- 
lich Triebwerke, Ausrüstung und Bewaffnung eingesetzt? Ba 


Besprechung bei HL Saur über BEI BTRORERTEI GER 
rungs der Flakartillerie. 


(Mappe B/Rüstungsstab Nr. 2 ) 


a 


Transportlage auf der Eisenbahn sac wie vor ge- 
spannt. Uberlandtransporte durch Spritlage stark behin- 
dert. Schiffstransporte bisher zuwenig eingesetzt. 


Besprechung zur Erfüllung des Techn®schen Reichs- 

marschall-Befehls Nr. 4. d 

(Maspe B/Rüstungsstab Nr.3 ) $, ab 
8-555 wird als technische Aufgabe weiter geführt, 

Insbesondere ist — mit Kombination OÓto- 

TL voranzutreiben. 


R 4 M für sämtliche 8-262. u 
Wan zum Flugzeugprogramm: 


8) 190 wird nur noch begrenzt bis Ende Mai 1945 zu 
Großbauteilen zusammengebaut, 


b) 162 Zelle läuft, unabhängig von Fees Wl 
planmäßig hoch. Be: 


c) 190-Schlachtflugzeug läuft im April 1945 aS. 








=A 


Chef TLR 
4645. 


1T.5. 
19.5. 


20.5. 


AUF 
— K.T.B. 16.5./4.4.1945 - 144 


< 190-Jäger im Mai-1945 als D-12, — soweit 215 E, 
sonst als D-9 mit 215 A. 


d) 335 bleibt mit 15 monatlich im Programm. 


Die 8-262 hat transportmäßig absolute Vorrangigkeit 
euch Wehrmachttransporten gegenüber, EL d 





In Besprechung beim Rüstungsstab wird Yorgeschla- 
gen, das Muster 8—152 wen Programm abzusetzen und hier 
für das Muster 8—190 D Lit Jumo 215 E "weilterlaufen zu 
lassen, Grund: Völliger Zusammenbruch ügei5érienan- 

laufs 8-152 durch verloren gegangene Fertigungsgeble- 
te. Wiederanlauf würde Fertigung der 8—262 gefährden. 


(Mappe B/Rüstungsstab Nr. 4 ) 





A 





Besprech General Diesin HEN o 
rektor L y S c h e n: l | 

Absprache des Rüstungsstabproblems mit der Tem 
denz,die Hauptausschüsse unmittelbar auf die Waffe 
zu schalten, Lé 


^ 


Es werden Überle en zur Umorganisation der 
Bauaufsichten auf Grund der Transport- und Nachrich- 
tenlage angestrebt, Das beste Personal an die Fer? 
tigungsschwerpunkte, — Streichüngen nach Aufsiel-: 
lung des Notprogramms zurzeit noch schwer durchführ- | 
bar, da Produktion eus. oder weiterläuft. | 


Schubkastenlösung. Angliederung von Bauaufsichts- 
gruppen an die Lufigaue wirtschaftlich und disziplinzr 
Hierdurch Ausnutzung der Luftgaukommangos in arbeits- 
technischer Hinsicht, die zudem Abstüfzung geben kön- 
nen. Nach einheitlicher Ausrichtung der Bauaufsichts- 
gruppen können von ihnen aus sofort Entscheidungen 
gefällt werden. 





EE E m E E E ' Ce 


Besprechung bei General Dies ing über Zu- 
sammenfassung der Erprobung. 4 E: 


(Mappe B/Chef TLR Nr. 18 ) 


-———t 


* Besprechung General Diesing - Oberst- 
ing. -Fischer betreffend Fertigung der 8—2 2. | 


(Mappe B/Chef TLR Nr. 19) 


Besprechung mit Chef-Ing.d.Lw. über Einrichtung ` 
eines technischen Außendienstes auf den 262 Plätzen. / 












26.5. 
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"^ Befehl über die militärische Weiterbildung der An- 
gehörigen Chef TLR. 


(Mappe A/Meldungen Chef TLR Ñr. 22 ) 






Der Chef der Technischen Lufirüstiung,General 
Diesing, wird in die Führerreserve des 0.K.l. 
versetzt. Mit der Vertretung wird bis zur Bestimmung 
des Nachfolgers Oberstleut- nt i.Genst. W i t t:me r 
beauftragt. P da. 4 


A 7 


General Die sing übergibt die Geschäfte, 








Mit der Führung des Chef TLR Generalleutnant 
Kleinra th beauftragt, 


Die erfolgte Umbesetz des Chefs der Technischen Zë: 
Lufirüstung wird rückgängig gemacht, General D i D S 1n E S | 


tritt wieder die Füh des Chef TLR an, während Gene» ii 
ralleuinant Kleinrath zu gpiner Kommandierung -AF 
zum Oberbefehlshaber der Fellschirmtfüppe zurückkehrt. ` $ 


(Personalverfügungen siehe Mappe A/Meldungen Chef?TLR Nr 23 














Nach dem der Feind seinen Vormarsch in Richtung 
Osten soweit fortgesetzt hat, daß der Verlagerungsort 
des Chefs TLR, Rudolstadt, unmittelbar bedroht ist und 










man weiterhin mit einer Trennung von Nord- und Süd- ER ER 
deutschland rechnen muB, wird als Sofortmaßnahme eine:  '*' 
Aufteilung des Chef TLR in einen Nord- und Süd-Stab in d 
Angriff genommen, Diese Maßnahme bedingt weitere Redu- d 
zierung des Chef TLR auf das unbedingt notwendige Min- : 







destmaß an Spitzenkräften. Die überschüssigen Ingenieure 
und Angehörige des Bereichs Chef TLR werden teils in 

die Industrie einzeschleust, teils der Fallschirmtruppe 
zugeführt, die weiblichen Angehörigen freigestellt. 


Als Standort für die Stäbe sind zunächst "Th 








&) für den Nordstab: Fliegerhorst Stade, KR 
b) für den Südstab: Ainringen und Ingolstaät. 


Vorkommandos dorthin wurden sofort in Marsch gesetzt, 
Die in Rudolstadt und Döberitz befindlichen Angehörigen 
des Südstabes einschließlich der Amtsgruppe Flak E und 
küst wurden nach dem Süden (Ingolstadt) in Marsch gesetzt. 

Wegen der sich zuspitzenden militärischen Lage wurde 
Rudolstadt vollkommen geräumt und das wichtigste Material 
und Werte abtransportiert, i | 

Zurzeit befinden sich in Döberitz. der’ NHordstab in 
der Aufstellung und die Chefgruppe von General Diesing 


-= -— 


die zu gegebener Zeit nach dem Süden verlegen soll, 
(Mappe A/Meldungen Chef TLR Nr. 24 ) 
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C*ef-Ing. der Luftwaffe 


-— Der Chef-Ing. der Luftwaffe stellt einen technischen Arbeits- 
Stab Me 262 auf, der als Stoßtrupp zur Hebung der Einsatzbereit- 
schaft der Me 262-Verbände mit der Schwe&'punktbildung Instandset- 
7 zung der TI-Triebwerke, Nachschub der Mangelteile und zum truppen- 
seitigen Erfahrungsausstausch eingesetzt wird. d o i 


Amtsgruppe Fi — E ( X, 


- E 


I. Flugzeuge 
Otto—Jäger | "AX C. 
“ Alle Otto-Jüger auf 8-190 und 8-152 Basis können in Zukun- 
rüstsatzmäßig wahlweise mit R 4 M, Panzerblitz und Flächen ETC 
eingesetzt werden. Flächenbomben werden aus Vereinfachungsgrün- 
den mit kleiner EMektrik — früher Zustand 8-190-Schlacht = ge-— 
worfen, d.h. Vorwahl mit Kippschalter, 


H 


1 TI-Jäger ub. i l 

EHK-Sitz am 22. und 23.3. in Bad Eilsen, Keine endgül- 
tige Entscheidung zu den Vors lägen von Chef TLR; da Sonderko 
mission Jagdflugzeug — Prof, Messerschmitt — abwesend. Fl-E- 
Chef hat mit Zustimmung des Führerbevollmächtigten für Strahl- 
flugzeuge, SS-Obergruppenführer Kamm 1 e r, Firma Junkers 
mit der Entwicklung EF 128 beauftragt. 


2 TI-Schlechtwetter-Jäger p s : 
“Sitzung BAK in Bad Eilsen vom 20. bis 24.5, ergab eindeu- 


tig, daB von G.d.de aufgestellte Forderung, insbesondere nach 
Flugdauer und Abwehrbewaffnung nicht verwirklicht werden könne 
Forderungen der Waffenseite ruhen auf heutigem Stand der Nacht 
jagd und nehmen keine Rücksicht auf Geräteentwicklung. Entsche 
deng für Einsatz hochwertiger TL-Jagdflugzeuge ist Entwicklung 
neuartiger Bewaffnungsverfahren, die ein Schießen ohne Fahrtar 
gleich zu Erfolgen führen. A. 
: Gemeinsame Durcharbeitung durch Firmenvertreter ergab, de 
ursprüngliche TLR-Forderung vom 27.1.1945 zu verwirklichen ist 
Die daraufhin von TLR überarbeiteten Forderungen werden am 2.4 
verteilt. e 

EHK hält im Gegensatz zu TLR außerdem einen optimalen Oti 
Jäger für erforderlich. - 


h- 


PL-Großbomber. 

17.5. Besprechung bei Gen.Qu.6,Àbi, mit Führungsstab und 
Waffengeneralt "i dii ege - 

In erster Stufe wird 8-287 gebaut, in zweiter Stufe 8-285 
mit gesteigerter Brennstoffmenge unter Verwendung von Starthi. 
fen, Festlegung für ein neues Projekt wurde noch nicht getrof: 
fen. Gen.Qu.6.Abt. legte jedoch die Richtwerte fest, auf dere! 
Grundlage die taktisch-technischen Forderungen in den nächste! 
Tagen gestellt werden, 


vA. 

Horten Ä ; be 
Horten VII ; MENS 
7ZT1 M"jJuczeuze in Autftr25c rer>hen. : SE) 
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Horten IX (229) 


Außer den 3 V-Mustern V 3 bis Y 5 in der Ausführung V 2 
werden weitere 10 SUPEBOUES Y 6 bis V 15 bei GWF gebaut werden, 


Horten-Bomber-Projekt e i 
Beurteilungen und Gedanken sind aus en. ‚in der Anlage der 


findlichen Schreiben zu ersehen, 
(Mappe A/Chef TLR Meldungen Nr.4 bis $ ) 
A73 
DZ Lr. » a 
Längsstabilität 
Firma Focke-Wulf wurde durch Chef TLR nochmals aufgefor- 
dert Abhilfemaßnahmen vorzuschlagen. Vorschlag der Firma Focke- 


Wulf, — ca. 50 Kilo Ballast im Triebwerk €——— 


rung ~, wird zunächst abgelehnt. ` 
Nach Einschaltung der EHK fan am 20.5. Sitzung statt, "T 


sitives Ergebnis tiber Flugversuche mit geändertem Leitwerk lag x 


von Firma noch nicht vor. 


= 152 E Aufklärer 


Die im Bau befindlichen ca. 20 Flugzeuge sollen noch fer- 
tiggestellt und gemäß Forderung Gen.Qu.6.Abt. nachträglich auf 
Jäger umgerüstet werden, Gie dann eine Sonderausführung darsiel- 
len. V 


8 - 152 | "| 


Längsstabilität, j 
(Mappe A/Meldungen F1-E Nr. 10) 


S = £24 | : dt 


Verenlassung von Projektuntersuchungen der Firma, &us "Ve s 
8-254 C 5 durch Umbau schnellstens Fernnachijüger zu erstellen. 
goin en. Y nicht unter 600 km/h, 3 Stunden Flugzeit in un- 
gefáhr 6 km Höhe, Untersuchungen werden in ca, 10 Tagen zur 


Durchsprache vorliegen. 


Nacht jägerprojekt 
ee mit Firma DW über neues Nachtjägerprojekt un E ai 
Erteilung eines Vorbescheides. Muster erhält die Bezeichnung ^ 


_Do 350, | e. 


Deichselschlepp 
Versuche mit 8-234 und 8-262 ergaben bei größeren Geschwin- 


digkeiten unzulässige Schwingungen des Anhängers um die Querachs 
mit teilweisem Bruch der Deichsel, Abhilfemsaßnahmen noch nicht 


klar erkannt, ; 


Mistel 5 1 
RES, ant gegen O'Brüoken hat sisbtgwtontux; Nach Augenbe- 


obachtung Erfolge an 2 Brücken, Luftaufklárer 1 Y2 Stunde zeig- 
te, daß beide Brücken unbeschädigt. 


Natter 
Gerät Natter wurde am 28.5. von General Dornberger ge~ 


strichen. Einflußnahme verschiedener Strömunzsen (SS fordert 
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anscheinend Weiterlauf der Arbeiten) auf die Durchführung 
dieser Enischeidung noch nicht abzusehen, 


Lie Moo e x 


^ .  9- 605D b n 
"^ Durch Absinken der Front-B 4-Qualität aüf die Basis Eich 
B 4 mit 0,16 € BTÀ (Bleitetraäthyl) ist neben Zurücknahme der 
Zündung auch Herabsetzung des Ladfirucks sowie des — 
verhältnisses von 1 : 7,5 auf 1 :,7,0 erforderlich, Hierdurch.. 
voraussichtlicher Leistungsverlust von 50 PS, 


9 — 215 

Für 8-190 als Schlachtflugzeug entwickelt Junkers den ` 
9-213 EB als Schlächtermotor mit Einganglader mit 2400 PS in 
3 km Höhe. 10 Versuchsmotore in Fertigung. 


Brennstoffe e al 
Untersuchung der Eignu von Kfz.-Benzin für Flu betriebe ^f Wl 
Sämtliche Junkers Motoren, 9-213 A-1, 9-215 E, 9-215 E-1, 9-215 ZW 
EB und 9-213 J verarbeiten bei gleichen Leistungen wie bisher hi 
das Kfz.-Benzin (Oktanzahl 58 - 60) mit 0,20 % BTÄ [Bleitetra- 
äthyl) und 2 € Anilin. Dieser Stoff entspricht dem B4 mit 
0,12 4 BTÄ, Da das Eich-B 4 jetzt 0,16 & BTÀ hat bzw. da dans 
Front-B 4 dieser Eich-B 4-Qualität mindestens entspricht, liegt 
darin für die Junkers-Motoren sogar noch eine Reserve, 

Die DB-Motoren verlangen eine Kraftstoff-Qualität, die dem ` 
Eich-B 4 mit 0,16 € BTÀ entspricht, Dem Kfz,-Benzin mit O ‚20% 
BTÄ und 2 € Anilin muß für diesen Qualitätsanspruch noch Isook- 
ten (ET 110) zugemischt werden. 


Riegelanlasser als Bodengerät a ||; 
Gemäß den in Besprechung beim Chef-Ing. getroffenen Fest- Il 


legungen wurden die notwendigen technischen Untersuchungen von 
Seiten der Firma Riedel K.G, und Jumo beim J;G. 7 vorgenommen, 
Zurzeit Überprüfung der inzwischen fertiggestellten Zeichnungen 
durch die Fachabteilung bei Fa, Riedel K.G., in Musgendorf. 
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Luftschraubendoppelflügel "C Flügel " für Jumo 215 M 
' Bausmt Dr, Corde B, Bauausführung Heine - kernvergü- 
tet, hat nach einjühriger Entwicklung nunmehr erstmalig die 35% 
Überdrehzahl-Schleuderprüfung bestanden, Motorprüfstands-Dauer- 
erprobung anschließend beabsichtigt, danach Flugerprobung und . 
Einsatz auf Ta 152 und insbesondere für Me 155 zur Verbesserüng ` 


der Steigle tung. ME 


Me P 8 | l z M 
Entwicklunzsreihe durch Ausfall des Werkes "e unmóg- ji 

lich. Großserie durch Streichung der 8-355 und Verzicht auf An- ` 

wendung in 8-152 mit 9-605 E-L überflüssig. 4 a 
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IlllBewaffnung: 1 


A. Schußwaffen 


ba 


er Entwicklungslage siehe Schwerpunktsmeldung. 
(Mappe A/Chef TLR Meldungen Nr. 8 ) ! | 


E 
* a 


RAM | | 
Herr Reichsmarschall fordert Erhöhung der Kampfentfer- 
nung für 8-262 durch Steigerung der zahlenmäßigen Mitnahme- 
möglichksit von R 4 M. 48er Rosi als Sofortlösung. 


(Mappe B/Chef TIR Nr. 17 ) | 
Die Bordrakete R 4 M kam im Berichtsmonat zum Truppen- ;||| 


einsatz. Es wurden mit ihr hervorragende AbschuGergebnisse . «ilh 
erzielt, d i me. , B. n 

Herr Reichsmarschall fordert Behelfsardeinsatz der Bord ig 
rakete Panzerblitz II (R 4 Hl) für Panzerbekámpfung auf Ent 
lernungen von 300 — 500 m, Hierfür Erstellung einer fahrba- $3 


T e ||: 
ren Lafette mit vorhandenen Spornrädern usw, in einfachster SH 


Ausführung, 
B. Abwurfmunition 


R 100 DS ` | 
28,5. Besprechung beim Arbeitsstab Dornberger über 21 cm || 


Brandschrapnell insbesondere B 100 DS mit automatischer Ent- 

fernungS-Me8-— und Schußauslösung (Oberon). Forderung auf 

Schnellste Ausrüstung von Musterflugzeugen 8-262, 

Ju 88 SO | lt 
Auf Grund einer Forderung vom Luftwaffen-Fükrungsstab li 


wurden 700 Spezialzünder mit Entsicherungszeit 1,5 bis 2 
Sek, mit 150 Volt Ladespannung ohne Abschaltung der Umladung 
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als o.V. Zünder bereitgestellt, 
Projekt Athenstädt | 

"^ Vorbereitung zum Sondereinsatz, Abwurfversuch in Jena ` 
zeigte grundsätzliche Eignung. Daher Fertigungsfreigabe voh e 
BeBe 0,1. m" E j 


Wasserballon a 


a) Wasserballon 250 "3 dnd | 

3 Fertigung angelaufen. Ausbringung der ersten 50 Ge- 
räte einschließlich Zündgeräte, Anschließend Fronterpro- ; 
bung durch K.G, 200 beabsichtigt, HC WI 


b) Wasserballon 500 i dE $0 om : 
angelaufen. Erstes 


Entwicklung bei Fa, Mannesmann ER 
Erprobungsmuster für Mitte April zugesagt. E 


c) Wasserballon 1000 - | 
Entwioklung abgeschlossen. Fertizungsanlauf Pia 
Ausfall der Fa. AEG Nürnberg (Bombenschaden) verzögert sa 
FGZ richtet mit vorhandenem Material möglichst viele vi 
Einzelstücke für Einsatz her (15 — 30 Stück). E 


e neue. 
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d) Neuforderung | 
Dringende Forderung auf BM 250 für Pioniereinsatz 


( ` durch Generalstab des Heeres. Gemeinsame Erprobung mit 
ET Pionierschule des Heeres in Dessau durchgeführt. Ein- 
A zelheiten der Sonderherrichtung festgelegt. 


tv. A ü TT ung 


Fallschirmseide 

Nech Ausfall der zur Erfüllung der im Führernotprogramm 
laufenden Versorgungsebwurffallschirme verwendeten Kunstsei- 
den wurden Versuchsausspinnungen in Zellwollgarn eingeleitet, 
den Bich sofort die Entwicklung von Geweben aus Zellwollge- 
spinnsten anschließen. 


E — Horizont 

Verstärkter Nachdruck zur Einführung des Gerätes, das | 
auf Grund der Einsparung von Fertizungszeit (50 $) beschleu- EN 
niet eingeführt. werüen muss, da verschiedene Fertigungsstät- , a ^ 
ten für den Wendehorizont durch Feindeinwirkung ausgefallen E 
sind. Mangellage an Wendehorizonten bisher nicht vorhanden, 
de Puffervorrat. ST" f n 

Die von Genst.6.Abt. ins Auge gefasste Aufteilung des i 
Gerätes " Wendehorizont " in P Horizont- unà Wendezeiger * 
kann seitens der Fachdienststelle nicht gut geheissen Wer- ,. 
den, da hierdurch erhebliche Einbrüche in der Fertigung zu"! 
erwarten sind. Statt dessen werden weitere Maßnahmen zur 
Verbesserung der Funktionstauglichkeit des Wendehorizontes 
ergriffen, 





: Flugübungsgerät 8—262 

Die Vorarbeiten für das erste Gerät sind soweit fortze- 
schritten, daß die erste Plattform einschließlich Rumpf in- 
nerhalb der ersten Aprilwoche in Betrieb genommen werden kann. 


e, Yerkstoffe 


| Schaufelfertigung für 005 und 004 i | | 

Durch Kriegslage ist in den Schaufelstählen empfindli- e: 
cher Engpaß entstanden. | 

Dagegen ist Entwicklung keramischer Schaufelwerkstoffe 
in gussichtsreichem Fortschreiten bei yerschiedenen Firmen 
im Eft, nicht gefährdeten Gebit. Die bisher hergestellten 
Prodestücke zeigen erstaunlich gute Festigkeitswerte. Die 
Herstellung von Probeschaufeln Leitschaufeln) ist eingelei- 
tet e zi 


Schweißelektroden für 005 und 004 


Infoige Ausfall Xehrerer Hersteller für Schweißelektro- 
den (legiert) durch Bombenschaden "bestehen große Versorgung Er 
schwierigkeiten. F 4 hat veranlaßt, daß rückgeführte Luft- ` 
waffenlagerbestände sofort sortiert und der Industrie zur Ver- d 
fügung gestellt werden, | SEN 

e "9 BEE 22 E p 
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Im Monat März erfolgte die Festlegung des Entwicklungs- und 

Erprobungsnotprogramms des Chefs der Technischen Iuftrüstung. Für 

den K.d.E., erfolgte die Festlegung in dem Schreiben der Anlage. 

Nach der Beauftragung des SS-Obergruppenführer Kammler als 

BevollmBchtigter des Führers für Strahlflugzeuge und nach der sich 

zuspitzenden Kriegslage ist jedoch auch dieses Programm überholt 

und wir zurzeit auf die wenig verbliebenen Schwerpunkte abgestimmt, 


(Mappe A/Meläungen K.d.E, Nr. 11 ) 





Nach Verlegung wird die E'Stelle für Funkmessgeräte Werneuchen 
in Erprobungsstelle d.Iw, Stade umbenannt. 

Die E'Stelle der Le, Karlshagen befindet sich mit Teilen in 
Verlagerung nach Wesermünde und wird ab sofort zZ in Erpro= 
bunssstelle d.Img@Wesermünde. 


(Mappe A/Meldungen K.d.E, Nr. 12 ), 
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PersonenstZrke K.d.E. mit. unterstellten Einheiten, 4 k 
(Mappe A/Meldungen K.d.E. Nr. 13 ) 


A 


Kommando Stamp 
Der Chef des Generalstabes befiehlt Einsatz des Kommando 
Stamp mit R 4 M. Hierzu sofortiger Umbau mit größter Beschleuni- 
e SA 


gung e 
Anlagen 


1.) 162-Wochenberichte vom 5 26.3. 
(Mappe A/Meldungen Fl-E Nr. 11bis 13) 


2.) Meldungen über Waffen in Me 262 an den Führer vom 15.5.1945. 
(Mappe A/Chef TLR Meldungen Nr. 7 ) 


3.) Einsatz der 8-162. erfolgt zunächst im J.G. = 
(Mappe A/Meldungen Chef TIR Nr. 25 ) 3 
4.) Forderung: Gen.Qu.6.Abt, auf Auslieferung der 8-262 mit dem 
für Tagjüger festgelegten Tarnansirich. 
Lens A/Meldungen Äußere Dienststellen Nr. 25 ) 


5.) Lagebericht Ar 234 C vom 21.2.1945. und Do 335. | 
(Mappe A/Lageberichte Fl-E Nr.4 u.5) | E 
6.) Befehl des Chefs d,Genst, vom 24.3.1945 zur "n AM 


der Luftwaffendienststellen mit der Industrie hinsichtlich 
mit der Forschung und der Versuche bei Nachrichtengerät. 


(Mappe A/Meldungen Äußere Dienststellen Nr. 27 ) 
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;Amtsgruppe Fl - Rüst - 
` U 


Allgemeines 
Die Arbeitsfähigkeit der Amtsgruppe wurde durch die Verla- 


gerung (besonders schlechte Nachrichtenverbindung) stark beein- 
trächtigt. 


Eegen (TIE Parere e 
FERNEN EN EE 


Ee Ee 
e EE Zeg 


E1- Flugzeugzellen 


In der Ausbringung der Flugzeugfirmen machten sich Verkehrs- 
schwierigkeiten und Feindeinwirkung sehr hemmend bemerkbar. 


A 
| 
, 
Xs 


` — — 
COS EE MAD Mert tii TACEAM 
ne e GE 


Gegen Ende des Monats kam durch den Befehl des General- 
bevollmáchtigten für Strahlflugzeuge SS-Obergruppenführer 
- XKnmmlescT;:; schwerpunktsmäßig allein die Me 262 zu bauen; 
eine klare Linie in die Fertigung. 


€ — 


£ 
f 
| 
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8 — 262 | l | 
Stati en 450 Flugzeuge betrug die Ausbringung im 
März nur 256 Flugzeuge. Grund: Unzursichende Fl&chenferti- 
gung, nicht ausreichende Zulieferung von Triebwerken und an- 
derer Großbauteile, Zentralfertiger für Fahrwerk fiel duroh . 


Feindeinwirkung aus. Ersatzfertigung bis Ende des Monats noch 
nicht angelaufen. 


— M € 


8 = 287 | hl l 
Auftrag auf Herstellung von 75 Stück. Die geplante KK 
bringung ab Juli 1945 erscheint fraglich. 


(Mappe A/Melóungen Fl-Rüst Nr. 8 ) 
| F.2 — Triebwerke 


\ 109 e 003 - | Ls -— I 
e orschau am Monatsanfang 155, am Monatsende 110,.gelie-. | 
fert 120. | She | i d 

Technisch keine besonderen Schwierigkeiten. Transportla- I 


ge wirkt äußerst hemmend, 





109 - 004 ^ Si 
Vorschau am Monatsanf 1000, am Monatsende 900 










fert 876. | SH 
Mehrfache Forderung eines Einbaues eines Beschleunigungs- |" 
ventils, welches die Aufgabe hat, unzulässige Überheizung des 
Tragbwerks bei plötzlichem Gas geben zu vermeiden, Einführung 
ve aer Truppe und soweit vorhanden in der Serie bis Anfang i 
April 1945 vorgesehen, i i l m 
Fehlen von Ersatzteilen 004 macht sich bei Ger Truppe 
störend bemerkbar. General Kammler -befiehlt, daß Er- | 
satzteile unmittelbar zum Klarmachen von Einsatzflugzeusen; | 
ohne Rücksicht auf Serienbelange, zu liefern Bind. | 
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E 
200 s 
T x. d — Bordwaffen uíi Munition 
x a Die Gesamtauswirkungen der Ereignisse im Westen auf die 
|!  Waffenfertigung können noch nicht übersehen werden. Zunächst 
erheblicher Einbruch in der Stahlgutfertigung zu erwarten, 


A, Haf Zen 
R M Abschußgeräte . 


Trotz erheblicher Schwierigkeiten konnte vorgesehener Ka 
Hochlauf beginnen, . 





B. ba fetteg 


Flakdrillingsfserti 
Weiterhin Schwerpunkt. Starke Behinderung durch Trans- 


portschwierigk.iten, Durch Konzentrierung der Fertigung im 
Chemnitzerraum ist eine Verbesserung der lage zu erwarten. 
EZ 42 i Bin d 

Anstatt zugesagter 500 Geräte wurden nur 350 ausge- 
bracht. Nach Räumung von Zella-Mehlis ist die Fertigung nun- 
mehr sehr stark im Dresdener Raum konzentriert, 






C,Munition 


we 


Panzerblitz | | 
“ Fertigung planmäßig verlaufen, Nicht zügiger Abirans- f 


port der fertigen Antriebe aus dem Protektorat. (26.5. | 
11 000 Antriebe versandbereit). | | 


R 4 M | | 
Voraussichtlich starke Beeinträchtigung durch Westlage, | 
da Antriebe nur in der Gegend von Horn gefertigt werden. An- 
dere Firmen erst im Anlaufen. 


GC EEE 


W 2 =- Abwurfwaffen E. 


Abwurfzielgerät 
Nicht übersehbare Schwierigkeiten durch Ausfall der De- Y | 


géssa (Konstantandraht für Potertlometer). Bei evtl. Bedro- 
hung des Raumes Stuttgart großer Einbruch zu befürchten, 


Abwurfschußgeräte voll 
m des Raumes Göttingen muß sich ernstlich auf 
Fertigung der gerade erst dorthin verlagerten Fertigung (z.T. || 
einzigartig) auswirken. | 


Ke E S 


Abwurfmunition 


ge - Ausfälle im Westen und Südosten:  - 

BW SD 1 rd. 40 $, SD 5 Leitwerke 100 %, SD 4 HL 50 $, SD 1 

| es Leitwerke 100 $. Ausfall SD 10 wird durch Hochlauf SD 9 aus- 
reo) geglichen, 


AS + 
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Abwurfbehalter .— ` | : 
" völliger Ax, fall der AB 70-4. Beim AB 500-1 zurzeit keine 
Fertigung; etwa 10 000 fertige Geräte (= mehr als 2 Monstsbed&grf) 


in Siegen ausgefallen. 


Pulver unä Sprensstoffe 
Der Ausfall von rd. 2000 moto Di-Be für Amatol 59 in Höchst, 


Griesheim und Leverkusen, Durch enzunehmenden Ausfall von Herren- 
wald und Allendorf bei Marburg/Lahn sind erhebliche Bestände an 
Leerhüllen gefährdet (SD 15, SD 70, SC 250, SC 500 und grössere 
Kaliber, ausserdem FZG 76); ferner wäre damit die größte Tri-Fa- 
brik (rd. 4000 moto) ausgeschaltet, 


—. W3 — Sonderwaffen 


8 — 105 
Zur Einsparung von Betriebsstoffen und zwecks Hortung unge—- 


füllter Sondergescho:se sind Normalzellen (225 km) auch weiterhin 
mit 830 kg Sprengstc:f zu befüllen. 


8 — 344 und 8 — 547 
Geräte im Notprogramm aufgenommen. 


A 1 — Ausrüstung l 

Trotz erheblicher Schwierigkeiten werden sich keine ernst- - 

lichen Auswirkungen, insbesondere auf die Fertigung der 8-262, | 
ergeben, i | 


A 2 —- Bodengerät 


Bisher noch keine genaue Übersicht über die Auswirkung der 
militärischen Lage, Einige Werke haben eine 1 oder 2 Monatspro- ` 
duktion auf Lager, da Abtransport wegen der Transportverhältnis- 
se unmöglich. 

Auch für die auf vollen Touren laufenden Werke ist Produk- 
tion durch die noch nicht erfolgte Einstufung in das Notprogramm 
und durch das damit bedingte Fehlen einer Auftragssteuerungsnum- 4 
mer sehr erschwert, 

Engpe8fertigungsstàiten in bescheidenem Umfang. Nach dem In- 
nern verlagerte Geräte, die nicht zurückgeführt werden konnten 


wurden der Front ausgegeben. 





N1- Nachrichtengeräte 


Besondere Schwierigkeiten durch Ausfall von Fertigungsstät- 
ten bei Fu G 16 ZY, ZYG 16, Fu G 24 SE und Wiederstanäskasten 


ep 





WE 25 (zu Kenngerät Fu G 25 AJ. | 
Außerordentliche Schwierigkeiten sind zu erwarten bei Aus- ` 
fall der Ferti von Keramikteilen bei Firma Hescho, Hermgdorf/ 


Thüringen mit Nebenwerken in Gera und Kahla. 


Bei Ausfall der Magnesium-Druckgußfertigung Mahle; Hellbach | || 
bei Stuttgart ist Weiterfertigung von B dest für GG 


ordgeräten zumindest =m 
längere Zeit nicht möglich. BETEN 
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Personalver&nder.og 


OWerstleutnant Ganss w 
mung der Geschäfte des Abteilun.;s 
Fl-Rüst/N 1 beauftragt. 





Amtsgruppe Flak E und Rüst 
i.Geschütze 


1.) RA HI 88 


Bei der Erprobu 
E 6 laufen Versuche, 
kopf mit der Treibkam.. 
grössere Reichweite zu 1 
Alle bisher durchge: 
versuche, In .iner gemein 
geklàrt werden ob R 4 M m: 
bzw, Panzerfaustkopf für die _ 
fernung von 300 — 500 m aussich. 
D& weder Kaliber des Rohres, 
die Aussenballistik festliegt, ko 
tion einer Lafette noch nicht beg 
die Fahrbarmachung konnten nur Voi 
werden, 


B 2.) Hilfsansetzer für 10,5/8,8 cm Flak 
O Hilfsansetzer bei FAS Rerik 


liche 20 Hilfsansetzer und die bei č 
Schücigien sollen zum 7.4. fertig ges 


NM 


Be MR oni t 10 n 


In der Besprechung am 20.3.1945 unter der Lulu. 
Seur über Leis SSsteige e der Flakartilleri» wu...n 
Entscheidungen hinsichtlich der Munitionsfertisung getroffen, 


«(Mappe B/Rüstungsstab Nr, 2 ) | 
e " e | 


1.) 10,5 cm Brandschrapnell ng | | 
rzniwioklung bei "Rheinmetall Borsig einsestellt, da  - 
nur 24 Brandkörper in der Geschoßhülle unterzubringen sind. 





2.) 8,8/7,2 cm Sprenegranate TS Flak = R 
Geschosse mit zylindrischer Bohrung stabil. Lufibreff- 
bildschiessen vorbereitet, 8 
: 2.) 10,5 cm Sprensgranste TS Flak | 
TT Weitere Stützringerprobung erforderlich, "Geschosse, 
| bei denen Sprengring am Stützring angeschweißt waren, zeig- 
ten einwandfreie Funktionen und flogen stabil. - 


Lufttreffpildschiessen vorbereitet, Beschuß zur Er- 
mittlung der Gebrauchsstufenunterlagen in Kühlungsborn 
beendet, 
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EJ Truvpengroßversuch mit AZ * oe d 


5.) 


1.) 


2.) 


Due. Au 
dei 


2.) 


5.) 


C j 
^riigungs-und Werkstoffra&germn 


nahen Fertigungsstätten Be 


Die ersten 150 000 E.Dopp.Zünder, die im Gefech-"& _ 
übertempiert mit reiner &Z-Wirkung verschossen werden € 
sind bis Ende März an die Flakeinheiten des mitteli- und 
deutschen Raumes zum Großversuch eusgeliefert worden. Die 
zur Durchführung erforderlichen Einzelanweisungen hat Gene- 
ral der Flakwaffe erhalten. Der Gro£ßversuch läuft in den er ` 
sten Apriltagen an, 




















Truppenversuch mit 10,5 cm Sprensgranate TS 

Die ersten 2009 Schuß 10,5 cm Sprenggranate TS liegen 
im Einsatzraum Eennover bereit. Weitere 8000 Schuß werden 
Anfang April fertig. Diese TS'Munition wird mit E.Dopp „Zün- 
der mit reiner AZ'Wirkung verschossen. Der Truppenversuch 
beginnt Anfang April, Anweisung für Durchführung hat General 
der Flakwaffe erhalten, 


m 


Sichtle erät für Anlage "Burgund" ; 

Durch die Ereignisse im Westen ist die einzige Ferti- 
gungs$irma in Offenbach mit allen Betriebsmitteln verloren 
gegangen. Die seitens Chef TLR/Flak-E 3 seit langem und 
mehrfach erhobene Forderung, eine Zweitfirma: einzuschalten, 
ist durch den zuständigen Sonderausschuß FO 4 nur nachlässig 
aufgegriffen worden. Lieferung weiterer Anlagen für längere 
Zeit unmöglich, | 





Se 


Drehstände Fu MG "Ansbach L" 

Durch Feindeinwirkung wurden bei AEG, Berlin-Hennigs- 
dorf, am 19.5. Werkstätten zerstört, Wiederanlauf der Fer- 
tigung in 5 — 6 Wochen zu erwarten. 





sstoß und Transport 


Kurvenkörper für TS-Ballistik 


Trotz Luftangriffe auf Jena wird Vorausschau der Fer- 
t3gstellung der ersten 3 Sätze bis 7.4, aufrecht erhalten, 
Lieferung weiterer 33 Sätze zum 1.5.45 fraglich. 


Ersatzbereifung ( Flakrad ) à; 


-~ Durchführung -der Beschaffung sehr ungewiss geworden we 
gen der Entwicklung in Saar- und Ruhrgebiet, 


¥ 


l 
K 
nl: 


Ferti von Sohutzschildern und Lafettenteilen in £ront-.;; 


SE 


Wi 


Ss, 


Eingeleitete Sonderaktion zur Ausnutzung von Fertigung! A 
möglichkeiten in frontnahen Fabriken unter Verwendung dort IM 
vorhandenen Materials hat bei Witkowitzer Eisenwerke dazu ^: i 
geführt, daß 537 t Stahl - (darunter 354 t Mittel- und Grobe If 


- 


bleche) Vorräte verarbeitet werden zu Em x 
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520 Schutzschilde 2 cm Flak 

165 " 2,7 PF 8 

420 " 8,8 " " 
65 " |» 19,5 E » | 
24 Behelfskreuzlafetten -8,8 Sg œ $ | 
10 Transportrahmen 10,5 " s d ] 


4.) Zubehör- und Vorratssachen 
l Die Lieferungen sind immer noch unzureichend, Durch 
die Verlegung des Flakzubehörlagers für 3,7 cm Flak 43 
Wilihen bei Krischau ist damit zu rechnen, daß für eine 
größere Anzahl der im März 45 zur Auslieferung kommenden 
Geschütze, Zußehör- unà Vorratssachen nicht zur Ver 
stehen und diese Geräte somit nicht einsatzbereit sind, 


2.) Munition für 7,3 cm R-Werfer ` 
Auf Anordnung denda Ahr. läuft Fertigung für Mu- 


nition 7,5 cm für R-Werfer 44 aus. 


6.) Brendschrapnell für schwere Flak 
Fertigung von Brandschrapnell für m 


8,8 cm Flak 18/36/37 
'8,8 cm Flak 41 d 
.12,8 cm Flak 40 und 44 


werden zukünftig nur noch "ohne Zerlegung" und unter Ver- 
wendurnk von Füllkörpern 44- gefertigt,  _ PR 
Aufbrauch der Füllkörper bisheriger Art (FAZ 51) er- 
folgt bei Brschr, für 8,8 cm Flak 18/56/57 und 415° ==- 
| . Auslieferung nennenswerter Mengen von "Brschr, mit 
F.K.44" ist in den n&chsten Monaten noch nicht zu erwar- 
ten, - TD 





7.) Munitionsferti; in Italien to om 
Durch Ausnutzung der 3estände und Aufbereitüng von 
Kohlenvorkommen in Italien werden sich noch ca, 20 000 + 
„Munition sämtlicher Sorten der Wehrmachtteile"bereitstel- 
len lassen ohne Kohle zu benötigen. Voraussetzung Jedoch 
ist Transportraum, | » Uu Oe e a ar 
Befriedigung des Luftwaffenbedarfs ist nicht ungün- - 
stig zu beurteilen, Auch hier Transportfr&ge entscheidend, 
Engpa8 ist weiterhin vorallem Pulver, | 


Anlagen 


D 


1.) Einsatz der von Che? TLR aufgestellten Alarm-Fl&kabteilung 
FS von Robinson vom 213.45, 


(Mappe A/Meldungen Flak Nr. 20 ) 


d.) Flakinstandsetzung i1n-Instandsetzungs- und Flakhauptwerkstüt- 
ten im Monat Februar. .1945, 


(Mappe A/Lageberichte Flak Nr, 6 ) 
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53.) Schreiben der Amtsgruppe Flak E unc Rüst an HDL Saur be- 
treffs Ausstoßsteigerung von Treibspiegelgeschosshüllen 
und Doppelzünder vom 10.3.. 


(Mappe A/Meldungen Flak Nr. 2) 





4.) Schreiben des Chef TLR an Chef des Generalsstabes d.Iw, 
betreffend Truppenversuch Flak R 42 (Angelegenheit Oberst- 
lin. Halder) , A n 


(Mappe A/Meläungen Flak Nr. 22 ) 








X 5.) Aktenvermerk der Fl-E 9 über die Entwicklungsbesprechung 
p " Natter " vom 8,3. | 
, (Mappe B/Chef TIR Nr.20 ) 
6.) Anlagen zu der Frage der Scheinwerferfertigung von Anfang 
März. 
(Meppe A/Lageberichte Flak Nr.7 ) 
Forschungsführung N 
| i 
1.) Erhöhung des Schubes von Starthilfen durch Anbringung von | 
Mischrohren eege Je ) 





















. Untersuchungen der Lufbfahrtforschung Braunschweig — 
Dr. Z Oo bel- haben ergeben, daß Zumischung von Umge- . ^, 
bungsluft zum heissen Treibstrahl von Pulverstartraketen - 
durch Anbringung von Miscéhrohren eine erhebliche Erhöhung al 
der Schubleistung ergibt, Durch Einführung solcher, ferti- 
gungsmäßig einfacher, Mischrohre (Blech- und Freßstoff) 
können künftig beträchtliche Einsparungen an Pulver für 
Startraketen gemacht werden.  , : 


2.) Untersuchungen an Detektoren i 
Dr. Konig von der BEuftfahrtforschung .:ürchen, "A 


z Arbeitsstelle Physikl.Institut Göttingen, hat festgestellt, 
daß der Detektoreffekt ausgedampfter Detektoren von der . 
Kristallgrösse abhängt. Unter 1 u Kristalgrösse geht der 
Gleichrichtungseffekt völlig verloren. Diese ForschunzBer- 
gebnisse sind für die Ferti von groBer Bedeut , e 
Kenntnis wird den bisher beträchtlichen Fabrikationsaus- 
schuß stark herabdrücken, ; 


- 





5.) g yon Panzern vom Fluszeug aus durch Senkreoht- cH 
Die Arbeiten der Forschung am SG 115, als bisheriger - || 
Schwerpunkt, werden abgeschlossen und die Ergebnisse in <i: 2 
einem zusammenfassenden Bericht niedergelegt, Ga nach Be- 4- <f 
sprechung mit G.d.5., Chef TLR/Fl-E/W 1 und Forschungsfüh-, — al 
| rung am 6.5.45 G.d.S. sich gegen die Weiterbearbeitungsg dH 
| Bussprach nachdem Panzerblitz gute Ergebnisse erzielt nds d e 
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das EK 26 Auffinden und Übei liegen von Panzern im Gelànüe 
in der geringen erforderlichen Höhe als sehr schwierig an- 
sieht. 


Steige der Schießentfern für Flugzeugborüwaffen! 

Eine Arbeitstagung über das Problem des Weitschüßes 
vom Flugzeug aus mit der Entwicklungssonderkommission Flug- 
zeugbew ffnung, Fl-E/W 1, der Luftfahrtforschungsanstalt . 
Braunschweig und der Forschungsführung ergab, dass die Zer- 
störaussichten beim Schuß auf 2000 m Entfernung nur mit 
großem Aufwand erreichbar sind. Sie erfordern elektrische 
E-Messung, Jägersteuerung und Zielfernrohr in Verbindung 
mit EZ 42 und verringerter Abkommenstreuung unà bereiten 
damit Schwierigkeiten, die in absehbarer Zeit nicht zu be- 
heben sind, ` — ^ I m | i 

Fl.Oberstabsing. Voss von Ger Forschunssführung 

wies mit dem Waffenschrägeinbau in Geradbahnschussrichtung 
unter Benutzung eines Remmkursvisiers (pendelnder Einbau 
Jedes gebrtuchiichen Visiers) einen Weg, um in kürzester 
Zeit mit einfachen Mitteln eine Steirerune der Schießert- 
fernung der gebräuchlichen Bordwaffen auf 1000 — 1200 e, 
zu erreichen, Die Luf 


vfahrtforschung Braunschweig meldet 
den erfolgreichen Abschluß der Rrundlegencen Versuche. 
Die genauen Ergebnisse und die Filme werden nach ihrem 
P. 


Untersuchung an Pulver für Pulverraketen 
Die von der Forschungsführung auf Grund Ger vielen Be- 


enstandungen und Schwierigkeiten bei üer Verwendung von Pul- 
verraketen in verschiedenen Instituten suf breitester Basis 
aufgegriffenen grundlegenden Arbeiten über das Pulverproplem 
haben in kurzer Zeit eine Anzahl wertvoller Ergebrirge ze- 
zeitigt, die bereits laufend zur Beheb dieser :  wierig- 


keiten auf dem Pulverraketengebiet beigetragen hz i. 


Umstellung auf Ausweichsprengstoffe 

zur Umgehung des Stickstoffengpaßes (Hauptherstellung 
Norddeutschland !) bei der Herstellung von Sprensstoffen 
wurde von der Forschungsführung schon frühzeitig auf die Ver- 
wendung von Ausweichssprengstöffen, vor allem auf Ger-Chlo- 
rat- und Perchlorat-Basis, hingewiesen, In Zusammenarbeit 
mit dem Reichsforschungsrat werden Arbeiten durchgeführt 
über die Verwendunsmöglichkeit von Salzen der chlorigen ` 
Säure, von Metall&cezylinden und von organischen Derivaten D: 
der Chlor- und Perchlorsäure als Sprengstoff. Besonderg die . —— 
letzgenannten Untersuchungen zeigen schon jetzt in Kürze re— Zi 


&lisierbare Ergebnisse zur Gewinn von Chlor&tsprengstof- | 

fen, Aus sstoffe dafür stellen dle Vorkommen der deutschen 

Salzlager, Abfallprodukte der organischen Chemie wie Pech. ` 
$ z 


Teer und in geringem Maße Nebenprodukte der BunasyntheBé dar. 
Die Arbeiten werden mit größtem Nachdruck weitergeführt. Bero 


- PU SCH e 8 
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Fertigunssführung ' 
: p 


8 - 162 ^x, 
Betreuung der Nachbaubetriebe ist üringendst € | 

da diese über grundlegende Fertigungsverfahren des modernen 

Holzbaues nicht bzw, ungenügend informiert sind. | | 


8 =- 229 | 

Die von GWP überarbeiteten Konstruktionsunterlagen für 
Horten wurden durchgesehen und für den Musterbau zugelassen. 
Für Reihenfertigung kommen sie nicht in Frage. 

Die von GWF verbesserte Horten-Konstruktion liegt nun- 
mehr vor und vermeidet die wesentlichsten Nachteile der er- 
sten Horten-Konstruktion, 

| GAF hat darüber hin&as neue Projektunterlagen geschaf- io] 
fen, worin alle Verbesserungen vereinigt sind und Forderun- | 
gen der Fertigung weitgehend erfüllt werden, | 


8 - 254 ^ 
/2-Mann-Ka&bine in Entwicklung. Erheblicher Aufwand an 


nicht lebensnotwendigen Teilen p Eingangstür einschieb- 
bare Duralleiter). s 


8 — 287 
Flugzeuge wieder in fertigungstechnische Betreuung auf- 
genommen. V 5 Musterflugzeug, V a Musterflugzeug für Serisi 


8 = 190 i 
le in Serié laufenden Baureihen werden sofort auf Par- H 
„zerblitz umgebaut, Er | 


| TL-Schaufeln für Gerät 005 
Schweißversuche mittels — —— n wurden:mit |l 
Erfolg durchgeführt, Schweißzeit für eine Nahtlänge von 10 Sal 
cm je Schaufel entspricht einer reinen Schweißzeit von 5 — 5 | 
Seki» Es besteht die Möglichkeit den Schweißvorgang nach die- 
sem Schweißverfahren zu automatisieren, | 


GE utor ds 


Meterteigungsn | e | 
em Ziel weitgehend Masi sseatetong einzusetzen ! 
wurden Nietanweisungen für die Typen 8-262, 8-162 und 8-152 


aufgestellt. 
Aufwandsermittlung ` 
Für den 10 000, Bomber oder Jäger TENOR ef Ze? 
für Zelle ~ 40 - 50 € des Gesámtaufwandes 
für Triebwerk 28 — 38 % des Gesamtaufwandes 
für Ausrüstung . 22 — 28% des Gesamtaufwandes. 


| Bei Angebotsprüfung für 8-262 bei Mtt.-A wurden die Stunden- ` 
werte um 20 € herabgesetzt. ( 
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"Erster angtlieferter Versuch 8-152 zeigte, daß diesem 
Verfahren in Zukunft auf dem Gebiet der wirtschaftlichen 
Fertigung besondere Bedeutung zukommt. Anwendung ohne Risi- 
ko an sämtlichenshierfür geeigneten Bauteilen möglich. , 


| Riegelanlasser E 
"An einer zusammengsstellten Übersicht über Störungen 
an: 210 Riegelanlassern in der Zeit vom 10.10.1944 pis 25. 
1.1945:ging hervor, das 74 wegen Wartungsfehler (ca. 35%) 
und 136 wegen Fertigungsfehler (ca, 65%) ausgefallen sind. 
Behebung der Fertigungsfehler veranlaßt. ^ 





Pistolen und Zündergeräte 
"Burch einen Fertigungsfehler ist Funktion der bisher 
ausgelieferten Pi 50 In Frage gestellt. Geringe Anzahl. 


ee in Ordnung. . 





wel 


In- unà Äuslandstechnik 


Amtsgrüppe Betriebsstoffe 


| Die Abteilung In- und Auslandstechnik und die Amts- 
gruppe Betriebsstoffe haben ihre Meldung noch nicht ein- 
gereicht, sie werden als Nachtrag geführt, 





Sammlung von Anlagen, die nicht ausschließlich in den Berichts- 


4 raum fallen 

1.) Arbeit von Herrn E w e r 8, Junkers-Werke, über ame- 
rikanische Rüstungsführung. 
(Mappe K Nr. 9 ) | 


2.) Lagebericht des Rüstungskommandos VIII A vom 15.5.45. 
(Mappe A/Lageberichte, Äußere Dienststellen Nr.30 ) | 


KC E 
e 
"Sab + 


5.) Bericht über die Vorgänge in Wahnfried und Sonder 
sen vom 50.3. - 3.4.1945 von Fl-Rüst/N e e 


(Mappe A/Meldungen Fl-Rüst Nr. 9 ) | 


4.) Fernschreiben des Iuftwaffen-Führungsstabes wegen * | 
Aufstellung von 1 62-Verbänden vom 18.3.1 945, bp "d Roto 
(Mappe A/Meldungen, Äußere Dienststellen Nr. 29 ) S ERE I. 

5.) Meldung der Arbeiten und Erfolge der Fertigungsführung : 

(Mappe A/Meldungen Fertigungsführung Nr. 1 ) I C ` 
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Es wurde der Stand der Erprobung 15 Ye 162 vorgetragen und dabei das 
Protokoll K.d.ESXNr. 430/45 g«Kdose v.12.2. 42 überreicht. 


Entwiekxung und Erprobung Hubschrauber ruht. ` d 


Ems EWEN EC met Agra, Mr a PPS 


mit Firmenerprobung gemachi werden. 


Die Verlegung des TIP Gotenhzfen nach Travemünde ist abgeschlossen, Aus der 

EfStelle Travemünde sowie dem TWP wird organisatorisch eine E'Stelle ge - i 
macht, die in Zukunft beide Aufgaben übernimmt, Au. He. 2 Y 
Orgsnisation und Planung hierzu durch Ia. f 


Die Verlegung von Werneuchen nach Stade ist von Genst.Gen.Qu.2.Abt.befohlen 


Generel. Diesing befiehlt in Anbetracht der Frontlage eine Abgabe von rund 
tens KiE 





50% der männlichen Arbeitskräfte eus dem K.d.3.-Bereich,. Wenr sei 
diese Abgabe von mánnl.Personal auch für erforierlich gehalten wird,so wird 
doch darauf hingewiesen,dass dieses erhebliche Einbrüche zur Folge nat und 

damit äie Erprobung des noch im Führer-Notprogremm befinälichen Gerätes teil- 


Abgabe eines schriftlichen 


In diesen Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die täslich eingehenden 


weise gefährdet ist. Generel Diesing sagt eh 
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